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Dienstag » den 24 . Dezember 1907. 22. Jahrgang.

ßie <»Befdierung» im ßardenprozeö.
Hinter verschlossenen Türen begann man diesen Mon¬

tan wieder zu verhandeln , um den Rest des großen Zeugen-
ovparates zu vernehinen. Der Gerichtshof beabsichtigt, am
Dienstag, also Heiligen Abend nicht zu tagen , weshalb die
Vernehmung der Sachverständigen wohl erst am dritten Fer-
ertaa erfolgt. Auch am Samstag blieb dw Oeffentstch-
keit ausgeschlossen, sogar das Vestibül vor dem kleinen
Schwurgerichtssaal' wurde von den Schutzleuten gesäubert.
Tein Mensch, der nicht eine Einlaßkarte oder eine. Vorlad-
jtttn vorzuweisen hat , darf sich hier aufhalten . Dre Banke
an den Längswänden werden als verbotene Sitzgelegenheit
erklärt, und erst nach heftigen Zusammenstößen zwischen der
Preise und der Polizei wird der Kreis der Oeffcntlichkeit
bis an die Tür des Saales ausgedehnt.

Es bilden sich Gruppen und Grüppchen, jeder hat etwas
aehört, jeder will wissen, was sich hinter den verschlossenen
Türen zugetragen und tatsächlich sickert allmählich die Tat¬
sache durch, daß die Parteien in Vergleichsverhandlungen
eingetreten sind. Nicht offiziell, das ist natürlich , aber „of-
stziös". Der Oberstaatsanwalt hatte infolge einer Karte,
wie man hörte, die an Justizval Scllo kam, iind von der ec
Einsicht erhielt , eine Pause von 16 Minuten beantragt , da¬
mit die Parteien sich besprechen köiinten. Die Grundlagen
für einen Vergleich sollen vor allem durch die Aussage der
Frau v. Elbe  geschaffen worden sein, die ganz entge¬
gengesetzte  Sachen als im Privatklagcverfahren be¬
kundete. Sie habe ihrem früheren Gatten , dem Grafen Ku¬
no M o I t k e, nie homoseruelle Veranlagung nachsagen kön¬
nen, er sei vielmehr ein durchaus einwandfreier und vor¬
nehmer Kavalier gewesen. Diese Tatsache einer so totalen
Meinungsänderung erschien höchst auffällig , und ein .lcit-
arbeiter ' bet „Berliner Morgenpost" suchte aus diesem
Grunde Frau v. Elbe im Zeugenzimmer auf , um sich bei der
Dame selbst zu vergewissern, ob das Gerücht aiuf. Wahrheit
beruhe. Er wurde von Herrn von Elbe, einem aristokratisch
aussehenden Herrn mit kurzgcschnittenem Spitzbart , sehr
liebenswürdig empfangen und erhielt Gelegenheit , der
Hmptzeugin einige Fragen vorzulegen. Die Dame konnte
begreiflicherweise über ihr Zeugnis nichts verlauten lassen,
aber sie stellte auch die Tatsache ihrer Meinungsänderung
nicht in Abrede. Aus einer Unterredung mit Herrn v. Elbe
gl'lN'g hervor , daß seine Gattin infolge der seelischen Tortur
die sie seit Wochen durchzumachen hat , im höchsten Grade
nervös ist. Die neue Zeugenvernehmung , bei der man ne
fortgesetzt auf die Heiligkeit des Eides hinwies und etn
schweres Kreuzverhör bestehen keß , hatte Frau von Elbe
völlia verwirrt . Schließlich scheint dre Fragestellung durch-
aus anders gewesen zu sein, als in der ersten Verhandlung,

so daß auch die Antworten einen anderen Charakter anneh¬
men mußten . . ^ .

Graf Kuno v. M o l t ke schien am Samstag m bedeu¬
tend gehobenerer Stimmung gewesen zu sein als früher ; er
promenierte mit einem Freunde Arm in Arm das Vestwul
auf und ab und unterhielt sich lebhaft mit ihm. Von Zeit
zu Zeit öffnete sich die Tür des Saales und sein Vertreter,
Jüstizrat S e l l o, kam heraus , um sich mit ihm eingehend
zu besprechen, Vergleichsbesprechungen — -Verhandlungen
kann man noch nicht sagen — sind offenbar im Gange. H a r-
den ist bereit,  eine völlig ausreichende Erklärung so- .
gar mit dem Ausdruck des Bedauerns zu geben, er hat sich,
wie es scheint, überzeugt , daß er bezüglich des Grafen Kuno
Moltke falsch informiert war . Darin hat ihn nicht nur das
Zeugnis der Frau von Elbe bestärkt, sondern auch das
Moltkes selbst, der unter seinem Eide bestritt , sich rrgend
einer der ihni unterstellten Handlungen schuldig gemacht zu .
haben. . . . m r r, ,

Trotz alledem kamen die Parteien zu kernein Resultat.
Die Vergleichsverhandlungen scheiterten an der strikten Ab¬
lehnung des Grafen Moltke, und die Verhandlung ward
fortgesetzt. Graf Moltke verschwindet von deni Vestibül.
Don den Zeugen ist nur noch die hohe Gestalt des Barons
von Berger sichtbar und der General Alex Wartenslebei !,
der sporrenklirrend mit langen Schritten auf und ab geht.
Bald darauf wird Frau v. E l b e von neuem vor dre
Schranken gefordert, sic steigt am Arme ihres Gemahls
langsam die Treppen herunter und durchschreitet den Vor-
raum . Für den erschöpften Eulenburg wurden Stärkungs¬
mittel , Kaviarbrötchen und eine halbe Flasche Sekt , in den
Saal getragen. Die Vernehmung der Frau von Elbe dau¬
erte bis nach 12 Uhr ; sie war außerordentlich eingehend und
berührte alle Einzelheiten der Aussage dieser Zeugin aus
der Schöffengerichtsvekhandlung. Hierauf trat eine kurze
Mittagspause ein. In der Pause wollte , Justizrat Sello
einen umfangreichen Beweisantrag formulieren , der sich,aus
die objektive Glaubwürdigkeit der Frau von Elbe bezieht.

In der Nachmittagssitzung folgte der sehr umfangrei¬
chen Vernehmung der Frau v. Elbe die Vernehmung der
Frau v. H e y d e n, Mutter der Vorzeugin, ferner des
Stiefsohnes des Nebenklägers , Leutnant v., Kruse, und des
Frl Rosenbauer, die seinerzeit Gesellschafterin im Hause des
Grafen Moltke gewesen war . Als hierauf einige Briefe
verlesen wurden , verließen die weiblichen Zeugen den Ge¬
richtssaal. Es folgten in der Reihenfolge der Zeugen Amts-
Vorsteher und Rendant von Liebenberg Geritz, Hofrat Kist¬
ler aus München, der seinerzeit bei der Botschaft m Wien
tätig war , Freiherr Alfred von Berger , Direktor des Deut¬
schen Schauspielhauses in Hamburg , der bekanntlich von dem
Angeklagten als Zeuge geladen ist, um zu bekunden, daß

Graf v. Moltke schon lange vor Stellring des Strafantrages
über die Bedeutung der Artikel in der „Zukunft " nicht im
Zweifel gewesen war . Die Vernehmung des Zeugen dauerte
über li  Stunden . Der General Graf v. Wartensleben, der
gleichfalls schon viele Stunden ans seine Vernehmung ge¬
wartet hatte , wurde entlassen und ersucht, sich eventuell auf
telephonischen Anruf bereit zu halten , wieder an Gerichts¬
stelle zu erscheinen. Um 6z Uhr wurde die Zeugenvernehm¬
ung abgebrochen. Es kam zum Schluß noch zu emer e r.
r e g t e n S z e n e, die durch das energische Verlangen der
Frau voii Heyden veranlaßt wurde , endgültig entlassen zu
werden. Die Zeugin machte,über die Art, wie sie vernom¬
men worden sei, eine Bemerkung, die der Vorsitzende in einer
scharfen Rüge zurückwies. Während ' sich der Saal leerte,
wurde der Angeklagte Harden,  der trotz seines leidenden
Zustandes acht Stunden lang im Saale ansgehalten hatte,
von eineni plötzlichen Schwächezustand  befallen , das
Unwohlsein wurde aber unter Hilfeleistung des Geh. Sani¬
tätsrates Zwingenberg und des Medizinalrates Dr. Hoff-
mann bald behoben. Das Eingehen am einen etwaigen
Vergleich im jetzigen Stadium des Prozesses kann nunmehr
als ' au 8 geschlossen  gelten . Der Vergleich sollte dw
seit Tagen ersehnte „Bescheerung" ist diesem Prozeß der
Weihnachtswochesein. Aber düs Wasser war zu tief.

* Wiesbaden, 23. Dezember 1907.
Reichs - Gewerbeordnung.

Dem Reichstage ist heute die schon wiederholt angekün¬
digte, noch vom Grafen Posadowsky vorbereitete Novelle
zur Gewerbeordnung zugegangen. Sie enthält unter an¬
derem Vorschriften über Einführung von Lohnbüchern, über
die Arbeitszeit , Gehaltszahlung , Vertragsstrafen , Verhält¬
nisse der Arbeiterinnen und jugendlichen Arbeiter. Ein be¬
sonderer Abschnitt behandelt die Haus - und Heimarbeit.
Das Gesetz soll zum 1. Januar 1909 in Kraft treten.

Die Krisis im Flottenverein
wird auch den Hauptausschuß Berlin und der Mark Bran¬
denburg des Flottenvereins in einer Versammlung am 12.

Weifmaditsroanderungen durch
Wiesbaden.

VI.
Goldener Sonntag ! Er war es gestern in Wirklichkeit In

iett Straßen drängten sich die Passanten, beiaden nnt Paketen,
schachteln etc. Dazwischen drängten sich die zahlreich angekom-
nenen Weihnachtsurlauber in ihren schmucken Uniformen. Gar
nancher der Vaterlandsverteidiger wird jedoch vergeblich erwar-
et, viele Soldatenbräute resignieren mit Ev. Morike s Worten.

„Ach, wenns nur der König auch wüßt
Wie wacker mein Schätzelein ist.
Für den König, da ließ er sein Blut,
pi mich aber ebenso gut.
Mein Schatz hat kein Band und kein Stern,
Kein Kreuz wie die vornehmen Herrn,
Mein Schatz wird auch kein General.
.„Weihnachtsurlaub" hat er auch nicht en mal.

Da muß für den Bedauernswerten ein „Schiff" zurecht ge¬
wacht werden. Die Lina aus der 2. Etage war in diesem un¬
angenehmen Fall. Sie kaufte bei A. Letjchert ^ aul-
b r n n n e n str a ß e 10 , eine Brieftasche und ein P ^ temon-nnie welckiem noch ein Go wuchs eniverleibt wurde. In Leder¬
waren ist die Firma A. Letschert äußerst leistungsfähig: Schnl-
ran-en ZiaarreiEtuis , Handtaschen, Musikmappen etc Dann
wurde dkm SoMtenpaket" noch ein Taschenmesser bcigepackt.
E SauT Üllr ich , Kirchg ° sse34,  gekauft. Der Inhaber
der Firma Herr Emil Clauberg, empfiehlt Tischmesser, Gabeln,
Miel Schere! in Etuis , Rasi'er-Messer. -Apparate, .Garn,,
tureu,' sowie Haushaltungsgegenstände. Die geschickt arrangi>rte
Au?,Wae wurde auch gestern wieder viel beachtet. Ein rcchic^
Gedränge herrschte auch in dem Sächsischen Warenlager von

M . S i n g er , E l l e n b o g en g a s s e 2, denn hier findet man
in guter und reeller Ware zu billigem Preye Geschenke für
Damen, Herren und Kinder. Auch nach dem Feste wird das
Sächsische Warenlager das Ziel vieler sein denn die Firma hat
in Stadt und Land zahlreiche Stammkundschaft, weiche die Vor-
züge des äußerst variablen Lagers zu schätzen weiß.

Solch treue Kundschaft zu erwerben, ist das Bestreben der
neugegründeten Firma Salamander,  schilhgesellschaft m.
b. H., Langgasse  2 . Die tadellos gearbeiteten Stiefeletten
in den Schaufenstern zwingen unbedingt Hochachtung ab. Sala¬
mander hat einen Einheitspreis von 12.50 -̂ jur Damen- und
Herrenstiefel eingeführt und gibt zu diesem Preisê Bons aus
welche als originelles Weihnachtsgeschenk viel Anklang finden
werden, da es dem Beschenkten selbst überlassen bleibt je wach
Geschmack' auszuwählen. Ein für alle yalle orgerlicher Um¬
tausch ist aber dadurch umgangen. Auchd'-e Wohltätigkeit durste
von dieser Vereinfachungdes Schenkens reichlich Gebrauch ma¬
chen. Die ansgestellten Ballschuhe für die kommende Sai,on
erfreuen durch elegante Ausführung.

Für die Ballsaison, die Zeit der Feste, Konzerte und ga-
milienveranstaltungenhat auch die Firma I . H fr sch S ohne,
Langgasse, Ecke Bärenstraße , gerüstet. Der Wechnachts-Aus-
verkauf in fertigen und halbfertigen Ballkleidern aus Tüll,
Seide und Batist brachte einen so erheblichen Rabatt, daß
wohl manch reizendes Kostüm von hier aus unter den Wech-
nachtsbaum wanderte. Wegen bevorstehender großer Erneuer-
nngen und vollständiger Räumung einzelner Art ' tel werden z.
B sämtliche Straßen - und Abendmäntel fast zur Halste des
ausgezeichnetenPreises verkauft. Die Spitzen- und Seiden¬
blusen, Federboas, Ballecharpes und Pelze m den Schauf n-
stern waren und sind noch Anziehungspunktunserer eleganten
Damenwelt. Als ganz besonders günstige Kaufgelegenheit se>
darauf hingewiesen, daß die Firma einen Pos en von über
1000 Meter Seidenstoffe und Samte , reizende ^ eßins, für 1 JL
und 1,50 JC per Meter , zum Wrkauf gestellt hat Wer zum Ball¬
kleide rüstet, vergesse nicht, bei I . Hirsch Sohne, Langgaste,
vorzusprechen, denn dort finden dre Damen prächtige Neuheiten,
wie die Herren allezeit das Neueste in Krawatten bei Hein¬
rich Schäfer , Webergasse  11 , sehen weiden. Auch in
der Filiale Wilhelmstraße 44 kann man noch schnell die «seit-

l tagskrawatte erstehen. Neu in Form und Farbe eine schier un.
erschöpfliche Auswahl. Besonders sei hingewiescn, auf die
letzte Neuheit in Pariser Selbstbindern, wie sie schöner auch
nicht in den Pariser Passagen und Herrenbazars ausgestellt
sind, denn. in dieser Branche ist immer noch Paris tonangebend.

Dagegen in den Tuchen zu Hcrren-Anzügen haben wir uns
vom Ausland teilweise emanzipiert. Die deutschen Tuche stehen
den ausländischen nicht nach. Dennoch wird ein erstklassiges
Geschäft wie Hch. L u g e n b ü h l, B ä r e n str a ß e 4, mit Recht
auch ein bedeutendes Lager in französischen und englischen Stof¬
fen unterhalten, um so jeglichem Geschmacke Rechnung zu tragen.
Außerdem empfiehlt die Firma noch Kamelhaar-Schlasdecken,
Damen- und Herren-Plaids , sowie Reisedecken. Letztere wer¬
den besonders jetzt im Winter zahlreiche Liebhaber finden, zu¬
mal der gute Ruf der Firma , ein altrenommiertes'Geschäft, für
beste Bedienung bürgt.

_kann zu Weihnachten nicht verreisen, selbst nicht
der schönsten Reisedecke zulieb; ihn hält die Pflicht. Daher
schickt ihm die Braut von Wiesbaden aus die Weihnachtsklste
mit beifolgendem verzweiflungsvollemBriese, nach berühmtem
Schiller-Mnster nachempfunden:

„Joseph! Joseph ! Auf entfernte Meilen
Folget dir Luisens Weihnachtsgruß,
Mögen dich noch früh genug ereilen
Kragen, seidne Weste, Servitus.
Nimm von deines Mädchens treuer Liebe
Die Attrap ' mit Pralinees gefüllt,
Auch den Kragenschoner, und daß bliebe
Deine Treue fest, dies Bild!

Den größten Teil dieser Weihnachtssendnng lieferte das
Kaufhaus CH- H e m m e r , L a n g g a sse 34, denn es hat gleich¬
große Auswahl in allen Artikeln für Herren, Damen und Kin¬
der. Die Leser ersehen aus dem.Inseratenteil unserer Zeitung,
wie universell die Firma Hemmer ihr Lager in allen Artikeln
ausgestattet hat. Den Beweis für diese Behauptung erbringen
auch die enorm vielseitigen Auslagen in den Schaufenstern der
Firma . Der Spezial-abteilung: Damenwäsche ist eine beson¬
dere Sorgfalt gewidmet. Das Spezialwarenlager hat bis zur
letzten Stunde vor »Erscheinen des Christkinds stetig Eingang von
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Januar beschäftigen . -— General Keim macht seinen Rück¬
tritt oder sein Verbleiben von dem Beschluß der Hauptver¬
sammlung am 19. Januar abhängig . Der „National -Ztg ."
wird von neuem „von unterrichteter Seite " bestätigt , daß
der Großherzog von Baden , der Herzog -Regent von Braun¬
schweics und der Großherzog von Oldenburg das Verhalten
des geschäftsführenden Ausschusses des Flottenvereins miß¬
billigen . Bon anderer Seite wird dies bestritten.

Skandalszene inderbayerischenAbge-
ordnetenkammer.

Aus München , 21. Dezember , wirld gemeldet : Während
der Rede des Zentrumsabgeordneten Freiherrn von Frey¬
berg im Abgeordnetenhause kam cs gelegentlich einer
Aeußerung über die bekannte Bemerkung des Reichstagsab¬
geordneten Stresemann : „Einer in München da unten !" zu
einem Zwischenfall . Als darauf angespielt wurde , rief Dr.
Goldschmid dazwischen : „Das ist längst widerlegt ." — Frhr.
von Haller schrie ihm zu : „Schwindler !" — Dr . Golü-
schmrd: „Halten Sie Ihr Maul !" Dr . Goldschmid geht
auf den Freiherrn von Haller zu mit den Worten : „Seien
Sie nicht so frech !" — Freiherr v . Haller : „Sie sind für
mich Luft !" — Als nun Dr . Goldschmid , mit einem
Zeitungshalter bewaffnet , an den Platz des Freiherrn von
Haller trat , rief ihm dieser zu : „Gehen Sie weg , Sie
Dreckpeter !" Dr . Goldschmid wandte sich darauf um
und verließ den Saal . — Der Zwischenfall hat durch den
Abg . Dr . Kasselmann bereits seine Erledigung gefunden,
k Haller erklärte , er nehme den Ausdruck „Dreckpeter " zu¬
rück, wenn Dr . Goldschmid zuerst seine Beleidigung zurück¬
nehme.

Neutral Mores net — deutsch!
Der Streit um das neutrale Gebiet Moresnet , das seit

dem Jahre 1816 von einem preußischen und einem belgischen
Kommissar gemeinsam verwaltet wurde , ist nunmehr . ge¬
schlichtet  worden . Auf Grund eines gegenseitigen Ak¬
kordes ist Moresnet Deutschland  zugesprochcn worden,
während Belgien durch einen Landstrich in der Gegend von
Altenberg entschädigt wird.

Wird der Schah entthront?

Auch im Parlament nimmt die Zahl derer , die für die
Entthronung sind, zu . Die Gesandtschaften raten hinge¬
gen dem Maedschlaeß Mäßigung an . Sie betrachten die
Schaffung einer Nationalgarde als genügende Sicherheit
für die Behauptung des konstitutionellen Regimes.

DeuffdilandL

Berlin , 23 . Dezember , lieber den Aufenthalt , den
Karser Wilhelm  im Frühjahr aus Corfu nehmen
wird , wrrd gemeldet : Er soll am 26. März auf der „Hohen-
zollern erntreffen und dürste 14 Tage auf Schloß Achilleion
verbringen.

Berlin , 23 . Dezember . Dem Prinzen Ferdi¬
nand Maria von  B a y e r n, Jnfanten von Spanien,
der rm Aufträge des Königs von Spanien an den Feierlich¬
keiten zur Taufe des Zweiten Kronprinzensohnes teilgenom¬
men hat , ist vom Kaiser der s chw a r z e A d l e r o r d e n
verliehen worden.

Wiesbadener General -Anzeiger.

beschlagnahmte zahlreiche Waffen , Bomben und Material
,zur Herstellung .von Bomben.

Toulon , 22.  Dezember . Das Verhör des Verräters
Ullmo  wird morgen fortgesetzt werden . Der Kriegsnü-
nister beabsichtigt , ein vollständig neues Zeugenverhör vor¬
zunehmen.

Weihnachten Im Pteltenperein.
Die Münchner „Jugend " dichtet:

Kapitäne , laßsts Erich. . sagen:
Müßt Euch brüderlich vertragen,
Streit hat keinen Zweck!
Rudern mit ^gewalt gen Schlägen
Nord und Süden sich entgegen,
Kommt man nicht vom Fleck!

Ausland.

. Wien , 23. Dezember . Das Duell zwischen dem unga-
nschen Ministerpräsidenten Dr . W e k e r I e und dem frü¬
heren Justizminister Abgeordneten Polonyi  hat gestern
mittag in Budapest stattgefunden . Die Forderung lautete
auf Säbel . Nach zwei Gängen , die resultatlos Verliesen,
dersöhnteri sich die Gegner.

Paris , 22. Dezember . Aus Fez sind ernste Nachrich¬
ten eingetroffen . Der Stamm der Ou 'led El Hadj drang
am 16. unld 17. ds . in die Stadt ein und verursachte einen
Aufruhr . In der Stadt herrscht vollständiger Terroris¬
mus.

Petersburg , 22. Dezember . Amtlichen Telegrammen
zufolge hat die Geheimpolizei ein neues revolutionäres
Komplott entdeckt, dessen Mitglieder Attentate gegen hohe
Staatsbeamte  plante . Bisher wurden 5 Verhaft-
ungen in dieser Angelegenheit vorgenonimen . Die Polizei

Neuheiten und wie vielseitig die Herrenartikel vorgesehen sind,
zeigt ja vorstehender Weihnachtsbrief . Nur die angeführten Pra«
linees wurden in der Konditorei Maldaner , Markt-
straße  3 4, gekauft; die Firma ist bekannt durch ihr vorzüg¬
liches Weihnachts -Konfekt. Große und kleine Naschmäuler bevor¬
zugen den 'Maldanerschen Honigkuchen ebenso wie die Spekula¬
tius , Zimtsterne . Makronen -Konftkt, Marzipansachen , Dres¬
dener Stollen etc. Auch die saftigen Orangen bei P . Lehr,
Hoflieferant , E l l e n b og e n g a s s e 4, finden Anklang bei
-Groß und Klein und werden als Beigabe zum Weihnachtsteller
freudig begrüßt werden . Daß die Firma als Butter - und Eicr-
handlung mit stets frischer Ware bestens eingeführt ist, ist ja
bekannt.

Es erübrigt fast ebenso auf die Vorteile des Einkaufs bei
I . Wolf, Fr  i e d r i ch str aße  3 3, hinzuweisen. Dieses Wa¬
ren- und Möbel -̂Kredithaus 1. Ranges ist in unseren gegenwär¬
tigen sozialen Verhältnissen für viele eine Wohltat . Nicht allein
zur Weihnachtszeit , sondern auch im Laufe des ganzen Jahres
wird gar mancher es der Firma zu Dank wissen, daß er bei ge¬
ringer Anzahlung und leichten Abzahlungen an größere An¬
schaffungen herantreten kann. Wenn auch die Abteilung für
Herren - und Damenkonfektion schon eifrigen Zuspruch findet,
so wird ganz besonders aber die Möbel -Abteilung als volkswirt¬
schaftlicher Faktor bei Gründung der Familie etc. in Anspruch
genommen werden. Dabei ist es lobend anzucrkennen, daß die
Firma zu niedrigen Preisen solide und reelle Ware liefert . So
wird auch der Mindcrbegüterte sich Annehmlichkeiten verschaffen
können, die sein Dasein freudiger gestalten, aus die er aber
bei sofortiger Barzahlung verzichten müßte.

Willst du glücklich sein im Leben,
Trage bei zu aud 'rer Glück:
Denn die Freude , die wir geben,
Kehrt ins eigne Haus zurück.

Das ist ein rechter Weihnachtsspruch. Es gibt so viele Be.
dürftige und Arme , denen man mit geringen Gaben schon eine
Freude machen kann. Ich denke da z. B . an den mutigen Stein¬
drucker Dierks , der für sich und seine Familie recht unfreundliche
Weihnachten hat, weil er bei seinem Rettnngswerk so schwer
verletzt wurde . Wenn daher z. B . eine Anweisung in der Expc-
dition des Wiesbadener General -Anzeigers einlaufen würde:

Student vom Schutzmann erschossen.
In München  griff her Student der Chemie Moschet

Samstag nacht in der Trunkenheit einen von zwei ihn zur
Rühe verweisenden Schutzleuten an , schlug ihm den Helm
vom Kopf und würgte ihn . Da ! dem Beamten der Säbel
nach hinten gerutscht war , so daß er ihn nicht greifen konnte,
zog .er seinen Rwolver und tötete den Studenten durch einen
Schuß in die Stirn . Die aus den Wirtshäusern herbei¬
eilende Menge nahni eine gefährliche Haltung gegen die
-Schutzleute an , zu weiteren Ausschreitungen kam es aber
nicht . Wie die Münch . N . N . aus Grund der Aussagen von
Augenzeugen mitteilen , bestand für den Schutzmann kein
zwingender Grund , von seinem Revolver Gebrauch zu ma¬
chen, da der Student unbewaffnet war und die Schutzleute
zu Zweien waren . Andererseits wird über den Studenten
ausgesagt , daß er einen gewalttätigen Charakter hatte und
so zum Beispiel iin Rausche einmal eine brennende Lampe
znm Fenster hinausgeworfen hatte.

Unexhöxte Köpenickiadc in Wien.
Fm Wiener Arsenal erschien mittags ein Leutnant

in der Uniform eines Rechnungsoffiziers , begab sich in das Ar¬
tilleriedepot und verlangte von dem diensthabenden Unteroffizier
den Schlüssel  zu dem Kassenlokal, in dem die Kassen aller
Regimenter aufgestellt waren . Der Leutnant erhielt den
Schlüssel, wobei er sich auf einen ihm angeblich erteilten Auf¬
trag zur Revidierung der Kasse des zweiundvierzigsten Artillerie-
Regiments berief , deren Inhalt er dem Divisionskommandeur
zu überbringen habe. Er sperrte die Tür des Kassel,zimmcrs
auß die er dann hinter sich verschloß und öffnete die Kasse des
zweiundvierzigsten Artillerieregiments mit BrechweAzeugen , die
er unter der Uniform hatte.

Nachdem er 28 000 Kronen in Paketen und ein
-Sparkassenbuch  über 1500 Kronen  zu sich genommen
hatte , verließ er das Kassenlokal, das er wieder verschloß, und
verschwand aus dem Arsenal . Auf die Meldung des Unter¬
offiziers begab sich sofort eine Offizierskommission in die Kassen¬
lokale und entdeckte den Diebstahl , worauf sofort Anzeige bei
der Polizei erstattet wurde . Der Dieb war 28 Jahre alt , blaß,
schwächlich und unter Mittelgröße , mit starkem Schnurrbart . Er
war ganz vorschriftsmäßig adjustiert , hatte ein sicheres Auf¬
treten und sprach in befehlendem Ton . Die Aushändigung des
L-chlüssels zum Kassenlökale war ganz instruktionswidrig.

Alle Anzeichen sprechen dafür , daß der gelungene Schwindel
durch den steckbrieflich verfolgten Proviantoffizierstellvcrtrcter
(8 o ! d sch m i c d verübt wurde , der im Sommer dieses Jahres
bei bem in Wien garnisonierenden sechsten Artilleriereqiment
12 0M Kronen desraudiert hatte und dann flüchtig gewordenwar.

— ^ ~~~* l~nrlr i'iiijiij)jj| r iiMiiiiii »iii- rTTjiinrrrT '_ hu . .

Viel 'Mark , um bei dem Kohlen-Konsum I.
7 für den Edelmütigen Holz und

anbei so und so
Genß , am Römertor . . . .. ^ miu
Kohlen zû bestellen, so würde das für die Familie ein freudiges
Ereignis sein ! Wer füllt seine Hand mit Gaben ? Die Firma
6-en^ hnl hei unseren ^niuAsrnuen sich hi^ nllgeineine Äner»
kennung erobert , daß zu billigstem Preise eine Ware von höchster
Brennkraft und bester Qualität geliefert wird , wie sie eben nur
ein Spezialgeschäft , liefern kann. Deshalb werden auch unsere
Hausfrauen die Bettfedern in einem Spezialgeschäft kaufen und
zwar in dqm einzigen dieser Branche am Platze , dem Bett-
federnhaus Mauergasse  15 . Graue Federn , weiße
Zedern , Daunen , Capok, Afrik etc. in allen Qualitäten ; garan¬
tiert rein und staubfrei . Für die Spezialität : „Brautbetten"
seien besonders die Weihnachtsbräutc . interessiert . Außerdem
unterhält die Firma ein reichhaltiges Lager in eisernen Bett¬
stellen, welche sich je mehr und mehr Eingang verschaffen. Für
die Anschaffung der Braut -Ausstattung kann dann das Möbel¬
haus Fuhr,  B l e i ch st r a ß e 18 bestens empfohlen werden
Man kauft hier nicht nur einzelne Möbelstücke in guter AuL
führung , sondern auch ganze Zimmereinrichtungen , den verschie¬
denen Geschmacksrichtungen Rechnung tragend , sind am Lager
Die Firma unterhält eine eigene Schreiner - und Polster -Werk-
stätte im Hause, so daß allen Wünschen bezüglich Neuanfertigung
oder Aenderung nachgekommen werden kann. Die Firma Jos.
Wolf,  K i r chg a s s e 46 wird dann zu der Neueinrichtung die
Gardinen , Teppiche und Decken liefern . Wenn auch schon das
Lager der Firma in eleganten und einfachen Damenstoffen her-
varragende Beachtung verdienst so dürfte das Lager in Gar¬
dinen , Teppichen und Decken die Grenze der Leistungsfähigkeit
erreichen . Engl . Tüll -Gardinen , Lacct-Gardiuen , Pointlaces.
Stores , Portieren , Chin . Ziegenfelle, Bettvorlagen , Soia -Kissen
Damen -Steppdecken, Schlafdecken, Divandecken, Tischdecken"
Reisedcckenetc. können in der Weihnachtsauslage gebührend be.'
wundert werden . Besonders auch bei den Quartalsumzügen
wird die Firma allen Wünschen der Hausfrauen gerecht werden.
Von der Preisermäßigung im Weihnachtsausverkauf wurde
ausgibiger Gebrauch gemacht. Das Fest steht jetzt in nächster
Nahe . Schon jubeln unsere Kleinen : „Einmal werden wir
noch wach, heißa, dann ist Wcihnachtstag !"

(Schluß folgt.)

22-  Fahrgang.
(Telegrain  m.) ~~~~~

Wien. !2ß. Dez. Die Polizei hat ermittelt , daß der
im Arsenal eine Wohnung in der Plattgasse besaß di» -
Betfern gemietet hatte, ohne seinen Namen zu nennen uns,
Freiing nacht schlief.  Mittags , nachdem er den °r

und das Geld auf der Sparkasse erhoben £
er nt du Wohnung zurück und sagte seiner Wirtin , er ^
setzte Sachen anslösen und blieb den ganzen Nackmiii
Als er um 6 Uhr abends zurückkehwe, sagt^ er siin pL
ihm eine Filiale anvertraut und er müsse nnaeiäume *|abe
bezahlte die Wohnung und bestieg einen Einspänner
noch nicht frstgestellt ist. ' ®cr  ledoch

Nrait C la Luiautc , die erste Luftschiffes
Eine geprüfte Lustschifferin ist die vom Berliner Verein
Lustichissahrt zur Ballonführerin qualifizierte Frau e» 5 ^
Qinante . Sie hat die vorschriftsmäßigen Fahrten sämtll^
s° lv-ert und -»dann im Beisein eines Borstandsmitgliedes K

Frau E.la Oiiiante
[Die erste Luftschiffen n:

Berliner Luftschiffervereins ihre Führer -Prüfungsfahrt mit Er-
folg zurückgelegt. Damit ist der Beweis erbrachst daß nicht
nur ans der Erde , sondern auch über ihr die Frauen ansangrn,
den Männern gefährliche Konkurrenz zu machen.

Schaurige Einzelheiten der Explosion
in einer Wasfenfabrik in Palermo,  worüber wir wieder¬
holt berichteten , werden jetzt allmählich gemeldet . Die im
Waffengeschäft lagernden Flinten und Revolver wurden mit
solcher Wucht in die Luft geschleudert,  daß sie sich
zu Dutzenden in die Wände der Nachbarhäuser bohrten oder
an den Wänden wie angeklebt hängen blieben . Die -benach¬
barten Häusermauern sind mit Jagdgewehren tapeziert ; ein
Gewehr ist bis an den Kolben in die Mauer gestoßen . Von
fürchterlicher Tragik war , dem B . T . zufolge , das Schicksal
eines Hausbesitzers . Bei ihren Arbeiten hörten die Solda¬
ten unter einem Trümmerhaufen schwaches Stöhnen.
Man stieß nach und nach aus zwei Arme und dann aus einen
von Rauch unld Flammen umgebenen Männerkopf . Der
Unglückliche erhielt Kognak und wurde niit Wasser über¬
gössen. Als man ihn endlich hervorziehen konnte , war cr
erstickt. . An seinem Körper hing ein ebenfalls
tot e s. Weib,  die Frau des Aermsten . Erschütternde Sze¬
nen spielten sich in der Leichenkammer ab , ebenso in den
Hospitälern , wo die Verletzten mit furchtbaren Wunden lie¬
gen . Die neuesten Meldungen geben die Zahl der gebor¬
genen Toten auf 62 an . In einem zerstörten Wassengeschäft
fand man den Buchhalter nach 30 Stunden noch lebend vor.
Unter den Opfern befindet sich auch eine Mutter  mit
ihren beiden 8-. und 10jährigen Töchtern , die sie eng um -!
s ch I u n g e n hielt . Wie vermutet wird , stand ein Waffen¬
schmied im Begriff , Dynamitbomben,  mit denen ver¬
botene Fischerei betrieben werden sollte , zu füllen , als eine
Bombe rmf den Boden fiel und so das Unglück anrichtete . ■

s Die Post um 30 000 JL  bestohlen . Aus dem nachts um
10 Uhr 10 Min . von München  über Würzburg nach Berlin
abgegangencn Schnellzuge wurde ein Postbeutel mit einem Bar-
betrage von 30 000 JL  gestohlen . Von dem Täter fehlt jede
Spur.

Die Taufe im Kronprinzenhause . Im Marmorpalais zu
Potsdam fand gestern abend die Taüfe des am 9. November ge¬
borenen zweiten Sohnes des Kronprinzenpaares statt . Es
wohnten der Feier der Kaiser und die Kaiserin bei. Der Kron¬
prinz erteilte den Befehl zum Beginn der Taufhandlung . Nach¬
dem inzwischen der Täufling in die der Taufkapelle zunächst ge¬
legenen Gemächer in Begleitung der Leibpagen der Kronprin¬
zessin gebracht worden war , wurde der junge ' Prinz durch Frau
von Trotha bis an die Tür der Taufkapelle getragen . Die Hof¬
damen Bnrggräfin und Gräfin zu Dohna -Schlobiten und Fräu-
lein v. Trotha hielten die Schleppe des Täuflings . An der Tür
der Taufkapelle übergab Frau von Trotha den Täufling der
Prinzessin Luise, die ihn der Kaiserin überreichte . Dann wurde
die Taufe durch Oberhosprediger D . Dryander vollzogen.

s . Raubmord im Zuge. In einem Wagen 1. Klasse des
Zuges Rom -Ankona wurde die Leiche eines Mannes mit einem
Dolch im Auge gefunden. Man nimmt an , daß es sich um einen
Raubmord handelt . ®

(Telegramm .)
Maila  n d , 22. Dez. Die Identität der im Schnellzuge

Rom-Ancona ausgefundenen Leiche ist nunmehr festgestellt wor¬
den. Der Ermordete ist der Millionär Agnedi . der  ia
der Umgebung von Lugano große Bauten aussührte. Es ist
wahrscheinlich, daß der Ermordete zurzeit der Begehung der
Tat eine große Geldsumme bei sich führte.

s Der Pianist Enrico Toselli gab gestern im Mailänder
Konservatorium sein erstes Konzert nach seiner Verheiratung
mit der Gräfin Montignoso.  Der Saal war ausverkanst
und der Erlös einem wohltätigen Zweck gewidmet . Das Pu¬
blikum spendete den Vorträgen Tosellis reichen Beifall . Die dem
Konzert beiwohnende Gattin des Künstlers war Gegenstand all¬
gemeiner Aufmerksamkeit. Von hier begibt sich Toselli auf eine
Kunstreise nach Turin und Hamburg.  Von Hamburg gedenkt
.Toselli nach Warschau zu gehen.
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Bus der Umgegend.
M r?9  Biebrich, 22. Dez. Ein Teil der Uebcrschüsse, die der

er bev er ei n aus seiner diesjährigen Ausstellung er»
hatte, wurde zur Prämiierung von Lehrlingen verwendet,

auf der Lehrlings-Ausstellung zur Schau gestellten Ar-
| £ mit der Note„sehr gut- oder„gut" ausgezeichnet wurden

wurden Diplome und Geldprei>e gewahrt. Dre Verteilung
flb  heute vormittag in der städtischen Turnhalle statt, wo sich
I ne stattliche Anzahl Personen neben den Meistern und Lehr-

naeu und deren Angehörigen eingefunden hatten. Landtags-
2ordneter Wolfs  hielt eine Begrüßnngsan,prache, worauf

Verteilung vor sich ging. Die Lehrlinge, die erst ein Iah
»ebrzeit hinter sich haben, erhielten nur Diplome, wahrend den
anderen noch Geldprämien in Höhe von 3 unb 5 1 gewahrt
murien Es wurden insgesamt 43 junge Leute, darunter ver¬
schiedene Lehrmädchen aus der Damenkonfektion, durch Diplome

Geldpreise ausgezeichnet. "
o Erbcnheim, 23. Dez. Am 26. Dezember feiert Herr

Maurer-Polier Karl Will  mit seiner Ehefrau geb. Neuß das
c-xst her si l b en en Hochzeit.  Mit dem Stichen Zeitraum
W es auch 25 Jahre, daß Herr Will bei der Firma Georg! Birk
Raugeschäft, Wiesbaden in Diensten steht. Woge dem Paare
noch lange Gesundheit-beschieden sein, daß es auch>n derselben
aeistigen und körperlichen Frische die goldene Hochzeit feiern
Ile —Ebenfalls sein Löjähriges Arb eit er iubi laum
feierte am verflossenen Freitag Herr Philipp Mert en  bei der
«rma Dyckerhoff-Biebrich. Ein freier Tag und ein Geldgeschenk
non 100A war die Anerkennung der Firma für treue Daenst-
leistuua. — In den letzten Tagen sind hier wieder mehrere
Laussuchungen vorgenommen worden. Auf Veranlassung einer
Inhaberin eines Wiesbadener Putz- und Modewarengeschafts
wurden hier in der Wohnung der Eheleute Sch. Sachen zutage
gefördert, welche die Tochter aus dem betr. Geschäft entwendet

Eltville, 22. Dez. Dieser Tage fand hier die Herbstver-
sammlung des Landw . Bezirksvereins  statt welche
leider nur sehr schwach besucht war Herr Landrat Wagner
sübrte den Vorsitz. In den Vorstand wurden gewählt Herr
Landrat Wagner als Vorsitzender, als dessen Stellvertreter
wurde Herr Vogel vom„Hof Drais bei E-tville gewählt. As
Beisitzende wurden die Herren Hissenauer-Geisenheim, Anton
Semmler-Eltivell, Stassen, Hof Neuho'f, von Oettinger-Erbach
wieder- und Herr Ott-Rüdesheim neugewählt.

s Aßmannshausen, 23. Dez. Die am 2. Dezemberb. I.
in der hiesigen Gemeinde vorgenommene Viehzählung
ergab folgendes Resultat: 165 Gehöfte, mit Vieh 97, viehbe-
sitzende Haushaltungen 104, Pferde 24, Esel 1, Rindvieh o,
Schafe1, Schweine 61, Ziegen 113, Federvieh 116. —

* Niedcrlahnstein, 22. Dez. Dem Oberbahnhofsvorsteher
Frowein  Hierselbst ist der Charakter als Rechnungsrat ver¬
liehen worden. . . , . „

I ss. Limburg, 22. Dez. Die S t ad t v er ° r dn et en de-
rieten in der Sitzung'vom 20. d. M. über die vom Magistratb -
antragte neue Stelle eines Vermessungstechnikers sur den städti¬
schen Dienst mit einem Gehalt von 2400 bis 3600 A.  Ferner
wurde die Anstellung des Maschinisten Aulmann für den
Schlachthausbetriebab 1. Januar 1908 mit einem Ansaugs-
gehalt von 1200A beschlossen. — Am Samstag ver u n -
qlückte  hier der Lokomotivführer Kmpp, indem derselbe durch
Entzündung von Gas beim Gasbehälter der Lokomotive Brand-
wunden im Gesicht erlitt. - Der heutige goldene Sonntag
brachte einen ganz bedeutenden Personenverkehr 'N die Stadt
und waren die Ladeninhaber mit dem Absatz ihrer Waren une
mit ihrer Einnahme recht zufrieden.

lei. Der totale Schiffbruch in der großen Szene des dritten
Aktes,, wo sie vergeblich nach einem echten Tone rang, mutzte
auch das Schicksal dieser Stuart besiegeln.  Sch.

Wiesbaden, 23. Dezember 1907.

Unksr Kurhausbetrieb im nädiiten 3ahre.
GlosfenzumHaushaltsplan.

Am unheimlichsten erhöhen sich öie AusgabenfurKunst-
lerkonzerte, gastierende Dirigenten von Weltruf tc.
,s°°7 § h- »ns ,- lch- . b°i°ud°°°u"
unaen mit allem Drum und Dran kaum 16  000 cÄ. Un
ähnlicher Betrag war auch für das laufende diese
Voranschlag eingestellt. Aber: im 6*̂ für 19̂ Wnettt JtelSumme weit über 50000 Jl  hinaus ru dre Hohr. ->as rsl
mehr als das Dreifache! Die Ausgaben für Erckrakonzerte
Blumenfeste Korsofahrten etc. betrug voriges .̂ ahr 6000
^ der diesjährige Etat verdoppelt diese SunlM bemahe
und der neue Etat bringt abermals erne Verdoppelung
Also von 8000 Jl  auf 80000 JL  Da muß man schon wie
ein Känguruh Hüpfen können, um Schritt zu halten.

Das Pauknenschlößchen. . . . Voriges ^ ahr mußte
die Kurverwaltung noch 60 000 Jl  Pacht tur dre Benutzung
des Schlößchens als Kurhaus-Provrsorruin bezahlen D e
große Einnlaihme der Stadtkassef a l l t g i a t 1.» 1 0-
Benutzung des Paulinenschloßchens durch Vereine etc. s
^var 5000^ für 1908 etatrsiert, mit denen aber ein Archer
Etatbetrag für Bewirtschastungskostenin der Balance

^ ^ Die Gehälter der Kurverwaltung ergeben im neuen
Hause ebenfalls eine bedeutend größere Gesamtzsmnme Der
Herr Kurdirektor v. Ebmeyer  erhielt dresiS^ ahr em
Gehalt von 11125 Jl,  welches im neuen Jahre auf 11^
(einschließlich 2500 Jl  Dienstzulage) steigt. Bekanntlich hat
man ihn aber noch Herrn AssessorB o r g m a n n zur Socke
aestellt welcher ein Gehalt von 4800 Jl  bezieht. Herrn Kur-
instwktorM ä u r e r's Gehalt von 5800 Jl  steigt un neuen
Jahre auf 6200 Jl (einschl . 1000 Jl  Dienstzulage ), - er.
Hauptkassierer der Kurverwaltung bezieht nächstes. ,ahr
5350 Jl  Gehalt . Daun folgen die Sekretäre, Tagê kas
rer, Kassendiener usw. An Hilfskräften der Verwaltung
sind für dieses Jahr 3300 Jl  vorgesehen, für nächsteŝ ahr
8780X Kurzum - der Etatbetrag der Kurverwaltnngs-
und Bureaugehälter, der in diesem Jahre auf stark 4o 000
Jl  stand, steigt für nächstes Jahr über die Summe von

0^ /folgen "di'e Gehälter der Hausmeister, Kontrolleure,
Portiers etc. Zu den kleinsten  Gehaltern gehört des-
ieniac des Burgwarts" der Ruine Sonnenberg. Er erhal.
850 o// einschließlich Kleidergeld- aber auch von zcdeni

.rni  si-i-t im
7(w 2 » err Armer °uf 3800 X Die

der Gehälter der Kurverwaltung macht von dm' betrage
des fetzigen Jahres 218000 Jl  den Sprung auf 299 000 Jl.
Also bald eine Drittel Million.

Kunil, tileratur und Wüiemaiau.
Königliche SdiauFpieie.

Samstag : „Schneewittchen", Märchen von Gorner.
Musik von A. Rother. — Sonntag : „Mar,a Stuart.

Unter dem Weihnachtsbaum eine alte Puppe, flüchtig
aufgefrischt, und im Theater ein altes Kinder-Wolhnacht^
siück Und doch oine himmelhohe Freude! O du argloics,
goldenes Kinderherz! Das Hoftheater fuhrt den « mdern
wieder Görners Märchen vor. Das Theater war gehörig
besucht und der Erfolg, da Herr Mebus besonders die Vor¬
gänge im Reiche der sieben Zwerge gut rnsentert hatte ern.
wie man bei den Kleinen sagen kann, tief herzlicher.
Ziemlich alles blieb zu loben, die schürf charakterisierte Mar-
chensigur der Frl . Saute  n'schen Königin, die Stimme de»
goldenen Spiegels von Frl . Krämer,  das zarte bleiche
Schneewittchen der Frau Braun - Grosser »sid gar so
vieles andere noch. Daß dagegen die Mitfreude des Er¬
wachsenen immer wieder durch die zu offtnstchtlichen Mangel
des alten Weihnachtsmärchens getrübt wird, ist auch schuld
der deutschen Dichtung" überhaupt, die,uns noch immer
das ideale Weihnachtsmärchen fiir hie Kinder unserer Zeit
schuldig bleibt. Inwiefern es auch an anspornendem Eifer
der Bühnenvorstände gebricht, auf diesem erfolgssicheren Ge¬
biete Neues  zu bringen, soll hier nicht untersucht werden.
Erwähnt sei das hoch zu würdigende Bemühen deo Mann¬
heimer Hoftheaters, in diesem Winter durch eine bedeutende
opferwillige Inszenierung des neuen Dehmelschen Weih.
nachtKmärchens dem Zuge der modernen Zen Rechnung zu
tragen. Aber wozu? Die dilettantisch zusammengeschnct-
dertcn' Weihnachtsmärchen" füllen nach wie vor die Hauser.
Warum da die viele Aufregung für Neuheits-Experimente!

Zur Volksvorstellung„Maria Stuart " am Sonntag
nachmittag bei aufgehobenem Abonnement und ermäßigten
Preisen war das Theater fast ausverkauft. , Frau —er -
mer - Schlüter  aus Coburg enttäuschte, ia versagtem
der Titelrolle. Ihre Maria Stuart war ohne alle Hoheit
und ohne alles Rübrende dieser königlichen Dulderin. So
lebhaft und resolut sie am 1. Gastspielabend an die snder.
männische Aufgabe herantrat, so zaghaft und unsicher durch-
Mritt sie jetzt die Bahn der Stuartrolle . Die Stimme war
matt oft kaum verständlich, und in dein ganzen Wesen spie-
aelte' sich nichts von einem tieferen Kampf. Scheiterte diese
W « Ä -i»-° . «PO* ,.* Em-r.

tcriegorvsrdao6 Jes RcoierunqsbGz’rks Wiesbaden.
Aus dem Protokoll der Vorstandssitzung am l8 Dezem¬

ber bringen wir folgenden Auszug: Tie Mitglieder ev
Vorstandes des Kricgerverbandes des Regiernngsbezirsio
Wiesbaden traten am 18. Dezember zur monatlichenS tz-
ung unter dem Vorsitz des Obersta. D, von Detteri ui. Wies¬
baden zusammen. Von den auswärtigen Mitgliedern war
der Kreisverbandsvorsitzende des Rheingaiikreises Amt̂ ge-
richtsrat und Hauptmann d. Res. von Branmuhl aus Elt¬
ville erschienen. Die Ausnahmegcsuche der Kriegervereine
Eschersheim, Georgenborn uiid Springen sind vom Landes
verband genehmigt. Die Anträge Kreisverbande We¬
sterburg und Oberwestcrwald auf Aiifnahme der Krieger-
Vereine' Brandscheid bezw. Langenhahn werdendem Landes¬
verband befürworten vorgelegt. Das Danksagniigsschrei-
ben des Generals von Spitz auf den Glückwunsch des Vor¬
standes zu seinem 76. Gebiirtstage wird verlesen Ferner
wird ein Erlaß des Landesverbandes mitgeteilt, wonach
die Vorstände der Verbände und Vereine von allen w'chti-
gen das Kriegervereinswesen betreffenden Verfügungen
der Zivil- und Militärbehörden ihres Bezirks möglichst um¬
gehend ans dem Instanzenwege dem Landesverband Kennt¬
nis geben. Ebenso dürfen die Verbände und Vereine
Schreiben vertraulichen Inhaltes nichtm die Ocffentlufvfut
gelangen lassen. Aus den Bericht des Krelsverbandes Obcr-
lahn in der Beschwerdesache des Kameraden Marzols gegen
den Kriegerverein Kirchhofen wird dre Entscheidung de-,
Landesverbandeseingeholt. In der Angelegenheit dcr
Witwen- und Waisenkasse wird aus den Delegierten der acht
beteiligten Verbände Limburg, Oberlahii, Rherngau und
St . Goarshausen, Unterlahn, Untertaunus, Wiesbaden-
Lasid und Wiesbaden-Stadt am 16. Februar nächsten Wah¬
res in Wiesbaden eine Versammlung stattfinden in welcher
der von der Kommission ausge>arbeitete Entwurf zur Vor¬
lage komnit. Der Vorsitzende teilt ferner mit. daß er in sei-

>ner Eigenschaft als Stadtverordneter an den Magistrat in
^ Wiesbaden das Ersuchen gerichtet bat, tunlichst dahin zu

wirken daß die Enthüllung des neuen Kriegevdcnkmals rm
August nächsten Jahres im Anschluß an dw lOOsahnge Fei¬
er der Errichtung des 2. Nastauischen Infanterie-Regiments
Nr. 88 stattfinden kann. Dieser Antrag ist inzwischen von
der Stadtverordneten-Versammlung einstimmig angenom¬
men worden. Der Magistrat glaubt, daß,dasselbe bis zu
dem gewünschten Zeitpunkt fertig gestellt sein kann.

* Der kürzeste Tag ist der heutige Montag, au dem die
Sonne den südlichsten Punkt erreicht hat. Der „Winter hat

Dem Postdirektor Luchmann hier ist vom Fürsten von
Schwarzburg-Rudolstadt das Schwarzburgische Ehrenkreuz ver-
liehen worden.

Der goldene Sonntag. Der hat ganz gehalten, was er
versprochen. Weil der Regen von oben einmal glucklicherwei,e
ausgeblieben, hat sich ein reicher Goldregen ergossen— Wider
nicht in unsere Taschen, sondern in die Kassen derer d-e da ver-
kaufen. Und dieser Regen war ein anhaltender, aus der Wvtke,
die diesen Regen brachte, strömte ein reicher Gold-Segen. Aban
denke einmal zurück an das ungeheure Gedränge, das üest̂ v
abend in der Kirchgasse und Langgasse, unseren Hauptgeschas
straßen herrschte, der ganze Fahrdamm war gesperrt von eilig
hin und herlausenden Kauflustigen und die Elektrische, hatte
Mühe genug, sich langsam einen Weg zu bahnen. Die mit
Weihnachtspaketenhochbeladenen Postwagen, die gestern aus¬
nahmsweise fuhren, wagten erst garnicht den Veriuch, durch
diesen Menschenstrom einen passierbaren Weg zu suchen, sie
nahmen ihren Weg durch die Nebenstraßen̂ Wir konnten wie¬
der weiter plaudern von allerlei Bildern von diesem
nachtsmarkt" und von dem, was in die großen und kleinen Pakete
verschlossen wurde, aber das ist vorläufig noch Geheimnis des
Weihnachtsmannes, der wirds enthüllen, wenn's Zeit ist. Und
wie bald ists soweit. . . , __ „

* Frrmdenbesuch in Wiesbaden. Die Zahl der bis zum
22 Dezember hier angemeldeten Fremden beträgt 180373, 72 205
zu längerem und 108168 zu kürzerem Aufenthalt.

Hl Ter flotte Zuzug von Fremden in Wiesbaden hält an,
und da hauptsächlich die besseren Wohnungen von ihnen gemietet
werden, so dürste sich bald ein Mangel an solchen Wohnungen
ergeben, während Wohnungen gewöhnlichen Schlages in Hülle
und Fülle vorhanden sind. Wie stark die Geldknappheit sich im
Hppvthekenwesen schon fühlbar macht, zeigt folgender Vsirsall.
Irgend jemand suchte jüngst auf ein bombensicheres Obiett eine
Hypothek von 22000 A,  welche sich noch innerhalb der Brand¬
laxe hielt. Er konnte sie aber nur auf 5 Jahre gegen2 Prozent

^ Provision und Uebernahme von Zi/aprozentiaen Staatspapieren
erhalten, so daß er bei dem Geschäfte einen direkten Verlust von-
über 3000A hatte . Auf die fünf Jahre .verteilt ergibt sich
tanrcnf) eine Verzinsung von 7 Prozent, b. h. eine solche, bie
nur sehr schwer aus einem Immobil herauszuwrrtscha'ften ist.
Und solche Geschäfte stehen heute keineswegs vereinzelt da.

I~J Die Einladung der außerordentlichen Tagung der Be-
zirkssynode ist nunmehr auf Freitag, 3. Januar ergangen.. Zur
Beratung kommen als Vorlagen der Kirchenregierung die fol¬
genden Entwürfe: 1. Eines Pfarrbesoldungsgesetzes nebst Satz¬
ungen betr die Altcrszulagekasse für evangelische Geistliche:
2 Einer Ruhegehaltsordnunq für evangelische Geistliche nebit
Satzungen betr. die Ruhegehaltskasse: 3. Eines Kirchengesetzcs
betr die Fürsorge fiir die Witwen und Waisen der Geistlichen
nebst Satzungen betr. den Pfarrer-, Witwen- und Waisenfond
der im Gebiete des preußischen Staates vorhandenen evangeli¬
schen Landeskirchen. — Die Verhandlungen werden sich vor.
aussichtlich über kaum mehr als 2 bis 3 Sitzungstage erstrecken.
Zug kgl. Bevollmächtigtenfür die Synode ist der Konsistorlal-
präsident Dr. Ernst ernannt.

* Der Militürsiskus abgewicsen. Wir berichteten kürzlich
über einen Schadenersatzprozeßdes Militärfiskus gegen den
wtzigen Droschkenbesitzer Reinh. Stroh hier um 50 000 üt. als
Ersatz für die bei dem Barackenbrand auf, dem,  Darmstädter
Uebungs'platz umgckommenen Pferde. Wie jetzt mitgeteilt wird,
ist der Anspruch des Militärfiskus vom hiesigen Landgericht jetzt
znrückgewiesen ivorden.

**  Beim Fensterputzen in den Hof gestürzt. Die in der
dritten Etage des Hauses Schiersteinerstraße3 wohnhafte Frau
Pauline Brück war heute morgen im ersten Stockwerk dieses
Hauses mit Fenstcrpntzen beschäftigt. Sie tat dabei einen Fehl,
tritt und stürzte in den Hof hinab. Der herbeigerusene Arzt
Dr . Schmelz, der die erste Hilfe leistete, konstatierte einen rech¬
ten Unterschenkelbruch. Die Sanitätswache brachte die Unglück-
tiche nach dem Poulinenstift.

*>* Bei der Arbeit verunglückt ist heute morgen gegen 9%
Uhr der Tüncherlchrling Otto Schwein aus Rambach, der hier
im Hause Viktoriastraße7 im Treppenhause beschäftigt war.
Er stürzte von der Leiter und klagte über große Schmerlen. Die
Sanitätswoche.wurde herbeigerufen und brachte ihn nach seiner
Wohnung. Verletzungen waren bisher nicht festzustellen.

** Aus frischer Tat ertappt. Bei einem in der Wellritzstraße
verübten Mnbruchsdichstahl wurde der Fürsorgezögling Albert
Ulmrich aus Mannheim ertappt und sestgenommen. Der Bur¬
sche war aus dcr Fürsorgeerziehung entwichen und trieb sich
schon seit dem Andreasmarkt hier herum. Er hat eine ganze
Anzahl Straftaten auf dem Gewissen.

** Diebstahl oder grober Unsng? Aus einem Grundstück der
Frankfurterstrabe wurde eine ihres Inhalts beraubte Sammel¬
büchse ans starkem Blech mit der Aufschrift„Für das Haus" auf-
gefunden Die Büchse ist mit einem Ansatz von Eisenblech ver-
sehei>und war früher mit 4 Schrauben in die Mauer eingegipst
Sie selbst ist unbeschädigt und kann vom Eigentümer im Zimmer
20 der Polizeidirektion in Empfang gcnommen̂werden.

** Wer ist betrogen worden? Bei dem am Samstag hier
wegen Diebstahls sestgenommenen angeblichen Handlungsgehil¬
fen Hans Neidlich aus Leipzig, der sich schon längere Zeit hier
beschäftigungslos herumtrieb, wurde in der Tasche ein Haus¬
und Sinbenschlüssel gesunden. Da er nicht angebenw-ill, wo¬
her diese Schlüssel stammen, so muß angenommen werden daß
er sich aus einer Wohnung ohne Zahlung von Mete entfernt
und die Schlüssel behalten hat. Der Eigentümer der Schlüs¬
sel kann dieselben im Zimmer 20 der Polizeidirektwn rn
Empfang nehmen.

** Seltsame Schicksalsfügung. Am 11. Dez. starb hier die
Gattin des Bauunternehmers Karl R ub e ck aus Kopenhagen
Die Eheleute waren kaum erst hierhergckommen. Gestern nun ist
der Ehemann, der im Alter von 69 Jahren stand, seiner Lebens¬
gefährtin in den Tod nachgefolgt. Die beiden Leute waren von
Kopenhagen nach hier gekommen, um Heilung zu,inchen und sind
nun beide so schnell hintereinander in die Ewigkeit abberusen

ltlDT*eiW der Weihnachtssparkasse durchgebrannt. Eine Anzahl
Fuhrleute und Arbeiter unterhielten in einem Lokal der Dotz-
heimerstraße eine Weihnachtssparkasse. Ende voriger Woche
wurden sie nun zu dem betr. Wirt geladen, um eine Verteilung
dcr Sparkasse vorzunehmen. Sie fanden sich auch alle ein; aber
verschwunden war der Wirt mit der Weihnachtssparkasse, welche
etwa 700A enthielt. Er soll sich angeblich nach seinem Heimats»
ort gewandt haben. Die Nachforschungen nach ihm sind im
Gange und es wäre zu wünschen, daß den gewissenlosen Mann,
der eine Anzahl sparsamer Familien die Weihnachtsfreude zer¬
stört hat, eine exemplarische Strafe trifft.

* Dr Rauch's Residenz-Theater in Köln. Das glänzend
hergerichtete Nesidenzthcater in Köln eröffnete am Samstag
seine Spielzeit unter den neuen Direktion Jntendanzrat Liebig
und Dr . Herm. Rauch - Wiesbaden mit „Fräulein Josette —
meine Frau" unter großem Erfolg. Dr. Rauch, der Sprecher
des Prologes, und Jntendanzrat Liebig waren Gegenstand stür¬
mischen Beifalls des ausverkauften Hauses, in dem alle Spitzen
der Behörden und der Gesellschaft vertreten wKen.
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□ Der Gerichtsvollzieheramtsanwärter Wolfs von Diez ist
dem Amtsgericht in Niederlahnstein als Gerichtsvollzieher über¬
wiesen.

* Die Ehristdesper der Vcrgkirche am heiligen Abend findet
nicht um 4 Uhr, sondern um 4% Uhr statt und zwar unter Mit¬
wirkung don Frau Str e i n - Wi n ckl e r als Solistin und
«neI Schülerchörs.

m Zum allgemeinen Wohl der Verunglückten und Kranken
hat die J ^ terdeputation noch einen neuen Wagen iNr . 4), wel¬
cĥ von der Hofwagenfabrik Krek hier , Schiersteinerstraße , nach
besonderen Plänen der Deputation und des Herrn Branddirek¬
tors gebaut wurde in Dienst gestellt. Der Wagen ist auf das
Modernste eingerichtet und allen Bequemlichkeiten entsprechend,
mit 2 federnden Bahren , kleiner Apotheke und elektrischen Licht
ausgestattet . Diese Anschaffung entspricht einem schon lange
gehegten Bedürfnis , weil die Feuer - und Sanitätswache mit dem
besten Willen die an sie gestellten Anforderung manchmal nicht
ganz erfüllen konnte.

. * Steuerliches . Eine sehr praktische Anleitung zur richtigen
Ausstellung der Steuer -Erklärungen , Einsprüche, Berufungen
usw. ist von dem Stadtsekretär E i s e r t in Dortmund heraus-
gegeben worden . In dem aus langjähriger Praxis hervorge-
gangenen Merkchen sind die durch das neue Einkommensteuer¬
gesetz vorgeschriebenen Einkommensberechnuugen und die vie¬
len, d̂en Steuerpflichtigen zum Teil unbekannten Abzüge durch
Anführung zahlreicher praktischer Beispiele in so verständlicher
Weise erläutert , wie es in keinem der bisher erschienenen Hand-
büchex dieser Art geschieht. Das Werkchen, das seinen Lesern
sicher manche zu hohe Steuereinschätzung und unnötige Schrei¬
bereien ersparen wird , ist in den hiesigen Buchhandlungen sowie
beim Verfasser zum Preise von 1,50 Ä zu haben.

* Mädchen , von einem Wiesbadener über¬
fallen.  Man telephoniert uns : Auf dem Wege von
Wingsbach nach Wehen wurde die Dienstmagd des Metzger¬
meisters Schmidt .am Ende des etwa 200 Meter lpngen
Waldes von einem Manne Samstag abend überfallen und
zu Boden gerissen . Mit offenem Messer bedrohte er das
Opfer , ihm die Kehle abzuschneiden , wenn es ihm nicht zu
Willeü sei, und steckte ihm die Finger in den Mund , um es
am Schreien Zu hindern . Das Mädchen wehrte sich aber
aus Leibeskräften und entkam . Ter Täter ging nach Neu¬
hof und Zur Platte weiter , wo er verhaftet wurde . E > ist
ein Wiesbadener , verheiratet ; er beabsichtigte Wachholder
zu holen , den er schon bei sich trug . — Von anderer Seite er¬
halten wir folgende Meldung : Das Mädchen hatte Fleisch
in das Nachbardorf Wingsbach getragen und befand sich auf
dem Heimwege , als sich ihm ein Fremder zngesellte , welcher
nach verschiedenen Wegen fragte , jedoch keinen derselben
cinschlug, sondern den Weg nach Wehen mitging . Plötzlich
warf derMensch dasMädchen zur Erde nieder , verstopfte ihm
den Mund und bedrohte es mit Erstechen , wenn es nicht ru¬
hig fei . Das Mädchen riß sich los und eilte , von Schrecken
getrieben , noch Hause . Der in Wehen stationierte Wacht¬
meister Sölter nahm sofort die Verfolgung auf und es ge¬
lang demselben denn auch, den Unhold , welcher in Wies¬
baden in der Ncttelbeckstraße wohnt und Familie haben soll,'
auf der Platte zu verhaften und denselben in das Wehencr
Amtsgerichtsgefängnis einzuliefern.

Hk. Arbeitsnachweise i n H e s s e n - N a s s a u . Am
25. April d . I . ist zu Frankfurt a. M < auf Anregung des
Herrn Oberpräsidenten  der Provinz Hessen-Nassau
'der „Mitteldeutsche Arbeitsnachweis -Verband " gegründet
worden . Hauptziel des Verbandes , dessen Zwecke in •§. 2
feiner Statuten ausführlich dargelegt sind , ist die Schaffung
eines Ausgleichs zwischen dem Arbeiterüberfluß in - den
großen Städten und dem Arbeitsmangcl in den kleinen Ge¬
rneinden und auf dem platten Lande , d. h. die Versorgung
der kleinen Städte und des Landes mit den Arbeitskräften,
die dort fehlen . Der Verband glaubt so, ein dringendes
Bedürfnis der Industrie , von Handel und Gewerbe , wie auch
der Landwirtschaft zu befriedigen . Die gesteckten Ziele
sucht der Verband in der Weise zu erreichen , daß gemäß des
Lrgnnisabionsplanes an möglichst vielen und dazu geeigne¬
ten Orten des Verbandsgebietes Arbeitsnachweise (Ortsar-
beitsnachkoeise ) ins Leben gerufen werden . Neben diesen
kleinen Arbeitsvermittelungsstellen sollen in den größeren
Städten Bezirks -Arbeitsnachweise tätig sein , denen die Auf¬
gabe obliegt , alle von den kleinen Arbeitsnachweisen ihres
Bezirks dort eingehenden Meldungen in Listen zusammen
zu stellen und diese an die Zentrale nach Frankfurt a . M.
einzuschickon, wo alsdann aufgrund dieser Einzelheiten
Sammel -VahMzlisten für industrielle Arbeiter , Handwer¬
ker, landwirtschaftliches Personal und Zusammenstellungen
der freien Arbeitskräfte aufgestellt werden . Dienen diese
Listen mehr der internationalen Stellenvermittelung für
Arbeitnehmer , so soll durch regen telephonischen Verkehr her
einzelnen Arbeitsnachweise mit den Arbeitgebern dafür
Sorge getragen werden , daß sowohl in den großen und klei-
üeren Städten , Witz auf hem platten Lande für die Kauf¬
leute , Industriellen , Gewerbetreibenden und Landwirte
schnell das gewünschte Arbeitspersonwl beschafft werden
kann . • Die ganze Vermittelungstätigkeit , insbesondere de»
Tclephonverkebr , hat durchaus sowohl für Arbeitgeber , wie
Arbeitnehmer kostenfrei zu geschehen. Ortsarbeitsnachweise
werden an etwa 100 Orten eingerichtet . Bezirksarbe 'ts-
uachweise bestehen oder steht deren Gründung unmittelbar
bevor in Frankfurt , Mainz , Wiesbaden,  Darmstadt,
Worms , Bensbeim . Cassel , Elcbweae, Marburg , Hersfeld'
Weilburg , Oberlahnstein , Rndesheim , Wetzlar , Usingen '.
Friedberg , Binaen , Corbach . Herborn und Limburg . Durch
diese Organisation glaubt der Verband Arbeitgebern , die
Arbeiter suchen, wie Arbeitnehmern , die nach Arbeit Um-
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schall halten , in feder Weile entgegen zu konilnen . Jnson-
derbeit wird er bestrebt feilt , mit offen ibm zu Gebote sie¬
benden Mitteln dabin zu wirken , haß die Leutenot der
Landwirtschaft nach Kräften beseitigt und vor dem Zug nach
den Städten ank das ausdrücklichste gewarnt wird.

* Weihnochtskinbersest im Knrtzans. Die Kinderwelt Wies¬
badens ist ab der Weihnachtsfeier . .{,;e {,; e Kurverwaltung
am st. Weibnachtstnae fTvroifnn) zugedacht bat . tteubm erregt.
Die Verwaltung wird ca  nBer auch an nichts fehlen lassen, um
den Kleinen einen wirklichen Weibnachtstag zu bereiten : keines
der Kinder wird obre ein Cbristaescheuk ausgeben. Nm 4 Nbr
beginnt der große Weibnachtskinderball in der Mandelballe und
'etwa um 6 Nhr werden sich die Türen des kleinen KonzertlaaleA
offnen, der, nach den Ideen des Cbefdekoratenrs des Kanfbau-
res S . Blumentbal u. Co . balsser mit aroßen und kleinen Christ-
bäumen und vielem anderen weihnachtlich geschmückt, mit einer
großen Zahl von Meibnachtsoaben die kleine Welt überraschen
wird -

* Kgl. Schauspiele . In der am Mittwoch , 25. d. M . statt-
findenden Ausführung „Die Meistersinger von Nürnberg " singt
Herr Rehkopf zum ersten Mal den Beckmesser.

* Die Schlierscer im Walhallatheatcr bringen , den Fest¬
tagen Rechnung tragend , ein ganz besonders gewähltes Reper¬
toire Mittwoch , 25. wird als Nachmittagsvorstellung zum letz¬
ten Male „Jägerblut " zur -Aufführung gelangen ; als Abend¬
vorstellung zum ersten Male „In der Sommcrfrisch 'n". Don¬
nerstag , 26. (zweiter Feiertag ) findet als Nachmittags -Vorstel¬
lung die letzte Aufführung von „Der Hergottschnitzer von Am¬
mergau " statt . Als Abend-Vorstellung wird zum ersten Male
die luitige Baucrnposse „Der Amerikaseppl" aufgeführt . Die bei¬
den Nachmittagsvorstellungen finden bei gewöhnlichen Preisen,
die beiden Abendvorstellungen bei erhöhten Preisen statt . Einem
allgemeinen Wunsche Rechnung tragend , sind die Bttlets für die
Feiertags -Vorstellungen schon jetzt an der Theaterkasse erhält-
üch. Da die Vorstellungen voraussichtlich bei ausverkauftem
Hause stattfinden werden, ist es ratsam , sich baldigst die Ein-
laßbillets zu sichern.

* Weihnachtsfreudcn . Die Mitglieder der Weihnachtsspar-
kasse im Restaurant zum Herzog von Nassau, 47 an der Zahl,
haben im Zeitraum von 11 Monaten nicht weniger wie 2892A
zusammengespart und wurde jenen diese nette Summe am letzten
Samstag nebst Zinsen , natürlich unter großer Freude der Be¬
teiligten , ausbezahlt.

M .G. Der bekannte Wiesbadener Dichter und Schriftsteller
A. C. Strahl (Pseudonym für Hauptmann a. D . KarlSchra-

über , dessen neuesten Werke „Großmutter spricht" und
„Schilf ", eine lustige Satyre aus dem Theaterleben , wir kürz¬
lich berichteten , hat außer einem neuen Roman ans dem Ber¬
liner Leben „Journal amüsant ", der vor einigen Wochen erschie¬
nen ist, ein modernes Schauspiel „Die Vergeltung " verfaßt.
Das Stuck ist im Manuskript vom Stadttheaier in Magdeburg
angendmmen und wird dort noch in dieser Spielzeit die Urauf¬
führung erleben^ Desselben Verfassers Schwank „Der Kaiser
kommt", der im Sommer in Bad Oeynhausen und im Magdebur¬
ger Viktoriatheater mit großem Erfolg aufgeführt wurde , ist in¬
zwischen von mehreren Bühnen angenommen, so von den Stadt-
theatern Koblenz, Güstrow , Lübeck, Guben etc.

* Die Ziehung der Lotterie , die mit der Ausstellung des hie¬
sigen Vereins der Vogelfreunde verbunden ist, ist auf morgen
nachm. 3 Uhr verlegt worden und findet im „Rheinischen Hof"
statt.

22. Jahrg«,,,

Achtung!

er . Seitzenhahn , 22. Dez. Am 2. Weihnachtsfciertage hält
der hiesige Turnverein  ein Konzert verbunden , mit thea-
tralischer Aufführung , Stellung von lebenden Bildern , Christ-
baumverlosung und darauffolgendem Ball im Saalbau Wink
ab.

Oeffeutlächer Wetterdienst
Dienststelle Weilburg (Landwirtschaftsschulc).

Voraussichtliche Witterung für die Zeit vom abend des
23 . Dezember bis zum abend des 24 . Dezember:

Morgen meist trocken und vielfach heiter , doch in den Tälern
Nebel , schwache Lnstbewcgiing , etwas kälter, Frostwctter in

Aussicht.
Genauere -? durch di- Weil urger Wetterkarten fnmnat ' ich 5 } Pf >,

weiche t,-glich in unserer Exp-dilion auSzrhänst werde.,.

LtrafLarnmcr -Titzmrg vom 23 . Dezember.
Ein A n a r ch i st e ir p r o z e ß . -

Ter Kaufmann Alwin Roth  aus Ungarn ist, lvie er
selbst zugibt , Anarchist , d. h. Anhänger der „Propaganda der
Tat ", allerdings behauptet er nur theoretisch,  während
Olus Reden , die er am 27 . Oktober gelegentlich einer in der
„Sonne " in Höchst stattgehabten anarchistischen Versamm¬
lung führte , hervorzugehen scheint , daß er sich auch nicht
scheut, sie in die Praxis einzusetzen . Diese Versammlung
war von dem bekannten Anarchisten Ktzttenbach aus Wies
baden einberufen . Zur Verhandlung war das Thema ge
stellt : „Soziialdemokratie und Gewerkschaften ". Der So¬
zialdemokratie wurde von den offiziellen Rednern des
Abends gehörig der Kopf gewaschen, ihre Führer Bebel und
Singer wurden Ausbeuter genannt , unter dem lebhaften
Widerspruch der dem Anscheine nach hauptsächlich aus So
zialdemokraten zusammengesetzten Versammlung . Als
endlich aufgefordert wurde , sich nicht durch Streiks, ' sondern
durch Anwendung von Gewalt zu helfen , wurde die Ver¬
sammlung von dem sie überwachenden Polizeikommissar
aufgelöst , und Roth , der der Behörde von Wiesbaden her
schon » ls vermeintlicher Redner signalisiert war , in Haft ge-
nommen . — Hente stand er unter der Anklage , öffentlich vor
einer Menschenmenge zum Ungehorsam anfgefordert und
derschickdene Gesellschaftsklassen zu Gewalttätigkeiten gegen
einander aufgereizt zu haben . „Füllt die Zuchthäuser ", soll
er der Menge zugerufen haben ,„laßt Euch einsperren , laßt
Euch nicht ausbeuten ", und er erörterte die Möglichkeit , daß
einmal das Brot mit Petroleum begossen, die Maschinen
zerstört würden . — Heute waren die Anarchistischen „stars"
der Schlosser Busch-Frankfurt und der „Kaufmann " Wicß-
ner aus Mainz , als Schuhzeugen geladen . Kettcnbach , der
Dritte im Bunde , befand sich im Zuhörerraum . Busch ist
ein Bürschchen von 21 Jahren . Weder er noch Wießner ma¬
chen den Eindruck irgendwie hervorragender Menschen . —
Die Höchster Versammlung war . was nicht unerwähnt sein
mag . von etwa 100 Personen besucht, bon denen die große
Mehrheit fern8 Sozialdemokraten bestand und etwa 10 Ge¬
sinnungsgenossen des Angeklagten zu sein schienen. —

Roth will auf einer Fußwanderung von England nach
Ungarn begriffen gewesen sein und nur zufällig in Höchst
von der Versammlung gehört haben . — Der Staatsanwalt
beantragt beute 6 Monate Gefängnis wider den Anaeklag-
ten . Da ? Urteil lautet ans 4 Monaite Gefängnis , abzüglich
drei Wochen Untersuckmnasbast . — Von Roth wurde aus¬
drücklich ans das Rechtsmittel verzichtet.

Elektro -Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags-
Anstalt Emil  B o m m e r t in Wiesbaden . Verantwortlich für
km gesamten redakt. Teil : Chefredakteur Alb . Schuster , für
Inserate u. Geschäftliches: C a r l R ö st e I, beide in Wiesbaden.

Die Püstooten zeigt » in diesen Tagen die ä3ef!etrf* eiH
fiir die Erneuerung des Abonnements ans den **
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vor . Unsere verehrlichen Abonnenten bitten wir , um Störungen
in der Zustellung zu vermeiden , die N-ubest-llnng sofort zg
bewirken. Wird das Abonnement erst in den letzten Tage,,
des Dezember erneuert , so können leicht Unregelmäßigkeiten bei
der Zustellung unserer Zeitung eintreten . Neuhiuzutretende
Abonnenten erhalten den „Wiesbadener General¬
anzeiger " bisznm 1. Januar gratis.

".V,. ; : -

®-. ,n -fragliches Buch kostet drosch. 3J „ gtb iJ  uns

Moltkc -Harden -Prozetz.
^afin 23 . Dezember . Aus dem Harden -Prozeß wirb

n S ,, '7L na? H" ter f°mcm  ® bc  bekundet , daß er seit sei-
Verabschiedung als Botschafter sich niemals m,d in kei-

ner Welse w mit Pol itik  beschäftigt hat . Ein einziges
Mal habe er dem Re,chsstmzler privatim Mitteilung über
die Stm „ m„,g gewissen Kreisen Frankreichs gegen
^cutichland gemacht . - Freiherr v. Berger, »er Direk¬
tor des Deutschen Schauspielhauses in Hamburg , der viele
^ame lang zun , Surfte , Eulenburg und dem Grafen Molt-

-tt -m befreundet war , sagte , lote verlautet , ans , es Hab"
für ü,n niemals ein Zweifel darüber bestanden , daß Ha ^

ui odiglich aus politischen Motiven handelte . Er habe
d-ese .Ueberzeugiing seit 6 Jahren aus zahlreichen Gesprä¬
chen ge'voimen . Bereits am 27. November habe er , der
Zeuge dem Fürsten ^E n I e n b u r g und dem Grafen

- L’ m ' bgeteilt . Laß er sie für anormal .halte . Darauf
habe er , Bo.ron Berger , Harden mitgcteilt . Fürst Enlenburg
; mif . I;in0:' rc Scit inS  Ausland zu reisen und jede
volitiiche Betätigung ailfziigeben . — Fsau v. Heyden
die Mutter der Frau v. Elbe , bestätigte , wie weiter bericht
tet wird , in vollem Umfange die Aussagen ihrer Tochter
dw sie,n , ersten Prozeß über ihr Zusammenleben mit dem
Grafen Moltke gemacht hatte.

w ^ ie ouS  Teheran hierher gemeldet wird,
w t 1' i ad,3e!flCl,c" »"fc der Ratwnal -Versammlung

51s ? s 1 cf ^ pe ' serung der Bbrsassung eine entsprc-
chnice auf den Koran gestutzte Erklärung übermitteln lassen.

London, 23. Deze Nach einer Times -Meldung aus Tanger
wurde gestern in der dortigen Moschee ein Brief des Sultans
Abdul Asis verlesen, worin dieser einen Sieg über die Truppen
Muley Hasids und deren Flucht verkündet.

-3 10 PFS .
enthalten alle Nähr- ühd Geschmack»
s !offe einer guten Fleischsuppe,
f.lan braucht nur mit Wasser zu
kochen . Ein Würstchen gibt 3 Teiler
gehal . ' "he Suppe.

I 'Knorr ‘\|
Feinstes WeihnachfsgebSck

läßt sich Herstellen mit

KUNEROL
feinstem Kokos-Speisefett.

Aus Wunsch senden Rezepte die 180/109

Aunerolwerke Bremen.
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Kurhaus zu Wiesbaden.
B-suudere Verunstaltungen vom 25. bis 29. Dezember 190i.

(Aenderungeü Vorbehalten )
Mittwoch, den 25. Dezember.

j . WeibnäClitsfeiertag
Vnrmitta-'S ll 1!3 Uhr im grossen Konzertsaale im Abonnement:

' Orgel - Matinee.
Herr Richard Koessier, Organist an der Kaisers Wilhelm-Gedäebt-a  ‘  niskirche in Berlin.

PROGRAMM:

1- Phantasie und. Pug* in G-muli . . J . ^ Lssohn
2. Sonate in C.moll - ' * ' g Reimann
3. Pastorale . * * R Roessler
4. Passacaglia ' , o . fr
5 Ave Maria . . • ' 7

(für Orgel übertragen von R. Koessier).
6. Toccata und Fuge in D-moll . . • S‘ „

Eintritt gegen Vorzeigung von Abonnementskarten für Wicht
abonnenten gegen Tageskarten zu 2 Mark ,

Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden nur
in den Zwischenpausen geöffnet.

-3 - -
Nachmittags 4 Uhr im grossen Konzertsaale:

Siy xnplionie-
Leitung : Herr Ugo Afferni, städt . Kurkapellmeister.

Orchester: Städtisches Kurorchester.
Eintritt gegen Vorzeigung von Abonnementskarten , für Nicht-

*b“ÄS :.U» ( ’Äl “ » X . Galerien . . . den »«
in den Zwischenpausen geöffnet.

Hü - ’
Donnerstag, den 26. Dezember.

•£. Weihnachtsfeiertag.
Nachmittags 4.S0 Uhr im Abonnement im grossen Konzertsaale

Militär-Konzert.
Abends 7‘jä Uhr im grossen Konzertsaale:

Cjpösses Konzert.
Leitung : Herr Ugo Afferni. städt . Kurkapellmeister.

Solist : Herr Franz von Vecsev (Violine).
Orchester : Städtisches Kurorchester.

PROGRAMM:

1. Ouvertüre zur komischen Oper „Der Barbier Oornelius
2. Konzert in^E-moll für Violine mit Orchester Mendelssonn

Herr von Vecsev
PAUSE. r _

3. Symphonie in A-dur. op. 9 - Nr. 7 - ■ L .vHeethoven
4. Konzert in D-moll für Violine mit Orchester Vieustemps

Herr von Vcesey
Ende gegen 9.3CrUhr.

Eintrittspreise : Logensitz 4 Mark, I. Parkett 1 12_ Reihe
$ Mark , I . Parkett 13. 22. Reihe 2 50 Mark, II . Parkett 2 Mark.
Ranggalerie 2 Mark, Ranggalerie Rücksitz 1 o0 Mark

Kartenverkauf an der Tageskasse im Hauptportale ab Mon
tao- den 23 Dezember , vormittags 10 Uhr.

b' Von 6 30 Uhr werden die Wandelhalle , der grosse undkieine
Konzertsaal , für die Inhaber von Karten zu diesem Konzerte
reserviert , Eingang für Abonnenten und Inhaber von I »ges-
karten (1 Mark) zu den übrigen Räumen (zu weichen während
dieser Zeit auch Karten zu diesem Konzerte berechtigen ) von
der Gartenterrasse . . , _ , .

Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden nur
in den Zwischenpausen geöffnet

Freitag, den 27. Dezember.
Nachmittags 4 bis 7 Uhr.

Grosser Weihnachfs -Kinderbais
mit Chrisfbescherung

in der Wandelhalle und dem weihnachtlich geschmückten
kleinen Konzertsaale.

Die Weihnachtsdekoration des kleinen Konzertsaales hat,
der Herr Chef Dekorateur des Kaufhauses 8. Blumenthal u. Lo.
(Kirchgasse 39—41) freundlichst übernommen.

Tanz Ordnung : Herr Fritz Heideiker.
Die in der Wandelhalle anwesenden Kinder entnehmenn

einer daselbst aufgestellten Urne , gegen Abgabe 'hrerEintrUts-
karte je ein Los, dessen Nummer derjenigen des Weihnachts¬
geschenkes entspricht . Die Eintrittskarte dieserlialb aufbewahren.

Die Christbescherung findet etwa 6 Uhr in dem bis dahin
geschlossenen kleinen Konzertsaale statt.
g Eintrittspreise : Vorzugskarten sowohl für diesjährige ah,
nächstjährige Abonnenten : 1 Mk.; Nich -Abonnenten : 2 Mk.
(im iiDrigen gleicliberechtigt mit der Tageskarte ). £,

Jede dieser Karten berechtigt gegen Abstempelung z -
Kinderkarten zum ermäßigten Preise von je oü ^tg.

Verkauf von Vorzugskarten an Abonnenten gegen Ab
Stempelung der Kurhauskarten ander Tageskasse im Hauptportal

Die in die Veranstaltung einbezogenen Raume werden von
3 Uhr ab für die Ballbesuclier reserviert . Eingang dazu nur
durch das Hauptportal gegen Ballkarte,Vorzugs - und Kiiude-
karte . Gleichzeitig mit den Vorzugskarten &sind auch die ent¬
sprechenden Abonnemeuskarten vorzuzeigen.

Der nicht abgesperrte vordere Teil der Wandelhalle und
die nicht in die Veranstaltung einbezogenen Raume stehen bis
zur Abschliessung derselben, den Abonnenten und Inhabern von

- in welchem gleichzeitig das

Abonnememskonzert stattfindet ~ ^durch _die Seitentur derselben.

SamsfaäTden 28. Dezember.
Ab 8 ‘/2 Uhr abends in sämtlichen ^alen.

Grolles WeihnacMsfest und WeitaacntsMU.
Die Wandelhalle und die beiden Konzertsäle bleiben der

Fest -Vorbereitungen wegen am Tage geschlossen.
Oeffnung der Fest - und Bail-Räume : 7'/. Uhr.

Anzug : Balftoilette (Herren : Frack und weisse Binde.)

Kirchgasse 39/41. Während der Panse . _ .
Verlosung von 20 wertvoüen Gegenständen.
Ver Euio den verkauften Ballkarten (diese deshalb aut bewahren)

übrigen gleichberechtigt mit der Tageskarte.

Verkauf Von Vorzugskarten an Abonnenten gegen Ab-

b. l uÄ 4 Mark f M « ( «-»" " » 1"nÄST iss."-Vd'"Ä .»»«*».*•'«*»•
d« KSäto . e5d,, . Wg » it Vbtaugsk . rt . . . eh
sprechende Abonnementskarte . . „ . , » » R

Fintritt zu den Lesesälen , dem Muschel- Spiel- und Konver
sations-Sale bis 7.30 Uhr abend» gegen Tageskarten , BaUk̂ te
für Nicht-Abonnenten und Abonnementskarten , Eingang .
rechts vom Hauptportale . Varkehr der

Um 7.30 Uhr abends werden diese Sale für den V
Abonnenten und Tageskarten - Inhaber geschlossen und in die
Fest -Veranstaltung einbezogen.

Vormittag« i ? S nOh * $ ” Ab " nm .'ntD im giom .n Kodl . rtl . l,!.,:Orgel -Matinee.
Frau May-Afferni-Brammer (Violine). Fräulem Eö5 1°0/ggffej'
Herr Kapellmeister Ugo Afferni (Orgel). Herr Nicht-

Eintritt gegen Vorzeigung von Abonnementskarten für Nicht
. °' d. « oor

in den Zwischenpausen geöffnet.
Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr im Abonnement:

im grossen Konzertsaale :

Doppel - Konzert ©*
Städtisches Iiuror ehester.

Kapelle des Nass . Feld -Arh -Besiments Nr . <47
(Oranien)

Zu sämtlichen Veranstaltungen können Freikartengesuche

" “ bÄSÄ ’ Än Innen -Räumen (mit An. n. i.m. d. r
RestaurationseiUe) . tr . ng. te . ejerbeten.

Aepfe!, sine Me,
linen. sine Frei,

it

1. 15
40

19 Sl® 45
Misse, Io.

i, tsl.
Baomisse, Iraniis.
flaniiisse, oosoesiii psse PW

PW. 58
PW. 95
PW. 85

I. 43
I. 15

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag , den 24 . Dezember.Abonnements-Konzerte

Leitung : Herr Ugo Afferni, städt Kurkapellmeister.
Nachmittags 4 Uhr.

_ , _ , , E. Lassen1 Fest-Ouverture . > • • . . i q iwh
2 llirter .musik aus dem Weilinaektsoratonum . J . d . Bacti
3. Phantasie aus der Oper „Der Trompeter von ^

Säkkingen " - - , ' ' VV„ldtenfei
4. Die Schlittschuhläufer , Walzer ^ > • ' . dam
5. Ouverturo zur Oper „Si j taas Roi - '
6. Feierklänge am heiligen Abend , mit Benutz , ,

bekannter Melodien. Phantasie für Orgel U. Atfernl
Herr Kapellmeister Afferni

7. Aufblick zu den Sternen , Notturno für Wohne
Violoncell. Harfe und Streichorchester . G. Blasser

3. Stille Nacht , heilige Nacht, Weihnachtslied

Zpezial Tee-Gejchäst
mit Probierstube

3 webergaffe3
gegenüberI . Bacharach.

Direkter Import der beliebten Ceylon -Tce -MarUei«
der bekannten Firma

Ch , &* A. Bohringer , Coiomho.
Pfund von 1.20 bis 6.—Mark

in V. Vs V« '/. Packungen. 170

i, 1a. Gi»
|eo. la. Bari

ul
Mi

Urin. Ist. Tunis
Ostlein, Ist. laais
PfHsmaatt, leinsle
ilelrosii
is

I. 87

59U. 40
PW. 90

70
i. 195
PW. 75
i. 45

ir Uli ■
Aoihener Printen von LemBerli.

LeiWieim lato

Deutsche und Schweizer Schokoladen.
Schokoladen- und Mazipan-Figuren.

2^iickerwnreii
in schöher Answahl.

Goldwaren
gut und billig bei C. Strnck , Goldschmied. Mcrfulr 19-'.

kein Laden. Eingang Graben-Iran- 2. Skin - ade»
Werfstätte für Revaratur- und Neuarieitrn.

Straßenbahn.
Die Zeitkarten von 1907 sind ab 3. Jam,ar 1908

unaültia tmd ist deshalb wieder eine schristi.ch- B-ltell-
un'g auf neue Karten notwendig, wozu Formulare bet den
Ausgabestellen erhältlich sind.

Di- verehrlichen Abonnenten werden gebeten, sruh-
zeitig , mindestens aber »4 Stunden vor Abhoinnz
der Karten zu bestellen. . , r . ,

Wird auf gleiche Strecken wie rm Dezember abonntert,
so kann die Karre ab 97. Dezember abgeholt und benutzt

w„ d̂ nnd °r-nI- °- °d̂ U

Die Arbeilsstetle des
Nass. Bfllönaniss-Vereins.

Schiersteinerstratze links
- der Himmermannstiftung

empfiehlt
Kiesern-Anzündeholzk <Bad M . l.
Buchen-Holz ä Ztr . M. 1.70.
Teppiaic werden gründlich
Lkstelümgen̂^u richtn" ar? Ver- Rbeinstr.37. unterh. dem LuisenpIatz

rnalter Äkr. Müder » Erbacher- Programm für d-e Wach- vom
straße 2, 1. r ., feither Hauswart 23. bis 29. Dcz. 1907.
des Manncrafyls . Telefon) Serie I:

Interessante Reise durch
Palästina.

Serie 9:
Triberg am Glanzpunkte der

_ berühmt. Schwarzwalvbau.
ii Hautlciden, alte Fälle, bch. m. Malerische Sommer « nd
bestem Erfolge. Kein Quecksilber. Winterszenerie « .

Diskr . Beh. Täglich geöffnet van 10 Uhr
"RnhAZ *!", Dressier morgens bis 10 Uhr abends.
K0Deri r » 1 ’ Jede Woche2 neue Reisen.

10^ 12

Wiesbaden,

Mipciigasse I,
Ecke Rheinstrasse.
Fernsprecher 3795.

Angenarzt Dr . Otto , verreist bis Anfang Januar^

Zeichnungen auf die neue, mündelsichere

4°|0 Anleihe derM Murii i.
zum Emissionskursevon 98 . 8 ^ ' |o rcerbcn 6i§ ipätcften§
27 Dezember 1907 provisianssrei cntgegcngenommcn von' Gebrüder Urier,

Wiesbaden, Rheinstratze 111. 3272

Nomal-Unterzeuge
I . « ' » « -fA btanmv « » d r . - . » .

cmpfielt zu bill. Preisen . »844» Bismarckrrng 23,
Aug . ocnerl , m  Bleichstraße.

„ « . u. J. Pfusch, Rheinstratze 21. 3167;
B. Künstlerisch vollendete Ausführung. Mäßige Preise.



T?

Dienstag , 24.  Dezember 1907. Wiesbadener General-Anzeiger. 22. Jahrgang

Nachtrag
Rambach.

8* u5f ‘ “ 9 ’ 2# ' Sticmia ,s# *.

Neuban Kilb,  Lorelei-
Ring 1 (obere Dotzheimer-
straße, zw. 114 u. 116), schöne
3- und 4-Zim .-Wohn . p. sofort
zu vermieten. _ 3265

Kellerstr . 10 , Mans .-Wohnung,
2 Zim ., Küche, sof.

verbunden mit

Lonzert und Ball
rm Saalbau zum »Taunus ".

Es ladet höflichst ein
2 Zim ., Küche, sof. an ruhige
Mieter zu verm . Näh . daselbst

' 1. 1._ 3244
Alarstratze IO , 2 Zim . u. Küche

Anf Kredit!

Der Vorstand
zu vermieten.

Adlerstr . 36 , sind 2 Zinn -r
mit Zubchör zu verm . 3^35

Oranienstr . 22 , 2. l. eleg. möbl.
Zimmer zu verm.  3248

Hellmnndstr . 27 , heizb. Mans. Platterstraße 8sof. zu' verm.

Aus einem Nachlasse ist eine

(Remontoir ) mit goldener Kette
zu jedem annehmbaren Preise zu
verkaufen . Dieselbe liegt in der
Exped . dieses Blattes zur An-
sicht aus._ 904

Bäckerei.
Einem Bäcker ist Gelegenheit

geboten eine Bäckerei, bei 6000
M . Anzahlung umständehalber
sehr preiswert zu erwerben . Eine
Partie ist vorhanden.

Näheres unt . C K. E. Gothc-
straße 18, 1 , Worms . 3234

Ein scharfer Hofhund zu
verkaufen unter zwei die Aus¬
wahl 3233

Näh . Mühlgasse 6, Dotzheim.
Ein eingefciedigtes

Mittwoch , den 25. Dez., abends 8 '/g Uhr:
AMtsik- und Gesangsborträge , Deklamationen.
Weihnachtsgespräch : „Der Knrrendejnnge ."

Jedermann ist herzlich eingeladen. 3258

Empfehle vorzügliche Quaüfäf
Dresdener Stollen >

Mandel-Stollen ‘
Mohn-Stollen

Lebkuchen

grösstes u. leistungsfähigstes Kredithau:

Wiesbaden,
Bärensfrasse 4, 1., 2. u. 3. Ef.

Grundstück
links der Dotzheimerstr . 240 Ruth,
mit kl. Wohnhaus u. Stall per
1. April 1908 zu vermieten oder
zu verkaufen . 3254

Näh . Rhcinstr . 96, p._
m grosser Auswahl,

feinstes Kuchenmehl.

Oeffentliche Versteigerung Warnung!
Ein verstimmtes Wcihnachtsfest entsteht leicht

unter dem ^ aimcnbaum lugenden Geschenke durchj
ÄL 8v r-auc^ eu  Wcihnachtsker ^ cn verdorben w
<r* .js ?rtl * ê eu U!tö  kaufen Sie nur die der

Weitznachtskerzen mit nachstehenl
Die Ausgabe ist gering und

10 „ Dienstag , den 24 . Dezember d. Js ., mittags
1- Uhr, werden I. links der Schiersteincrslraße in der
Höhe des Exerzierplatzes:

4 alte Kessel und 1 Partie Brennholz;
Zusammenkunft der Kaufliebhabcr an der Zimmermann'schen
Stiftung um ll 3/4 Uhr;
2. nachmittags um 3 Uhr in der Kirchgasse 23 hier'

11 Laib Brot. 1 Partie div. Bonbons, Schokolade,
Bisquit, Honigkuchen und Mehl

gegen bare Zahlung öffentlich zwangsweise versteigert.
Wiesbaden,  den 23. Dezember 1907. 3263

Habermau», KcrilhtsoMjieher.

durch Puder und Schminke zu
verdecken, ist nicht selten ein Ver¬
brechen an der eigenen Gesund¬
heit. Man benutze die nach demNassauerstraße 11 (Adolfshöhe)

belegen, mit allem Komfort aus¬
gestattet , äußerst bill . zu verkaufen.
Näh . Architekt Meurer , Luisen¬
straße 31, 1. St.  9396

genialen D . R . P . Nr . 138988
von L . Zucker & Co ., Berlin,
hergcstellte wunderbare milde
Zuck ^ M -Seife , ärztl . empfohlen
und tausendfach bewährt , Preis
50 Psg . (kleine Gebrauchspack¬
ung) und Mk . 1,50 (grotzc Ge¬
schenkpackung) in Verbindung mit
Zuck ^ M -Crcme , dem herrlich¬
sten lind unnachahmlichsten Haut¬
creme, Preis Mk. 2.— ' Probe¬
tube 75 Psg.

Wunderbare Erfolge,
zumal bei gleichzeitiger Anwend¬
ung der nach dem nämlichen
Patent hergcstellten , weltberühm¬
ten ûud im Gegensatz zu obiger
äußerst kräftig wirkenden
Zucker's Patent -Medizinal-
Seife , Preis 50 Psg., (kleine

ROPFEN
... mich-

am 21 . Dez., niorgcns , verloren.
Gegen gute Belohnung abzug.

Adelheidstr . 87, Part . 3232
selbst wenn sic schief am Baume stehen.
Ntteinverkanf für Wiesbaden in ‘b Pfund -Paketen , mit 15

20 Stück , weiß und bunt ä 70 Psg.
Drogerie Itloebns , Tauusstr. 25.

_ _ Telefon 2007.

Bekanntmachung.
Dienstag , de, , 24 . D - , - mb - r - r . mittags

IS M,r . werden,m Berste-gerungslokale Kirchgasse 23 dahier-
1 Cylmderburcau, 1 Sofa, 2 Diwans, 2 Kleiderschränke,
2 Nahmaichinen, 1 Faß Wein, Z00 Fl. Weißwein, 1
Flaschcngestell rc. rr.

°^ lich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung ver.
Wiesbaden, den 23. Dezember 1907.

3269  Sselafff , Gerichtsvolllich r.

Bielfratz -Boa
mit silb. Kettchen von Metzgerei
Heiter durch die Karlstraßc nach
der Adelheidstr. verloren . Abzu¬
geben gegen Belohirung Adelbeid-
stratze 66, 3.  3251

Achtung!
Pr . Rindfleisch 60, pr . Hüfte

u. Roastbeef 66, pr . Schweinefl . u.
Kalbst . 70 u . 80, Hackst. 50 Pf.
3250 Helcnenstraße 24.Helcnenstraße 24.

auf gute 2. Hypothek zu vergeben
an Käufer eines Bauplatzes an
fertiger Straße d . Philipp Faber,
Karlstraße 35. 3264

Billig ! Billig k
Schweinefleisch
zum Kochen 60 Psg . per Pfnnd,
zum Braten 70 „ „
Koteletts 80

18 Helenenstratze 18,

liefert in kürzester Frist
in sauberster Ausführung
u. zu billigsten Preisen dieMetzgerei.

Weihnachtsdttte,
Ein schon seit mehreren Jahren

lungenkranker Mann bittet edel-
denkende Herrschaften uni ein kl.
Weihnachtsgeschenk. 3249

Druckerei des
WIESBADENER

Junges Ehepaar mit etwas
Permögen sucht gutgehendes'"
Spezerei-

Geschäft.
Späterer Kauf nicht ausge¬
schlossen.

Gest Off. u. M . 111 an die
Exped . d. Bl. erbeten . 111

Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.
Geschäftsstelle : Maurltiusstr . 8.-fjSfifert, Gttiijjtsvollrielitt,

Umzüge
u. Paletots nach Maß von 35 Dr¬
an . TadelloserSitz , gute Verarbeit,
ung. 1803

W . Plauk , Schueidermeister,
Sedanstr. 9, Hth. 2.

Anmeldestelle und Auskunftserteilung auf dem Bureau
4 Bärenstrasse 4

(Erdgeschoss links ). 9513

Telephon 199.

jf Vermiefftungen

Verkäufe

Verfcfiiedenes
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Letzter Tag f
unseres Weihnachts -Ausverkaufs in:

r Herren- und Knaben-Bekleidunn.
Anzüge,paletots, UlsternfÜjoppen ,Schlaft* *«̂ Joppen.-BjJnHJJ « ÜIKelÄSfür Herren und Knaben zu ganz  ausserordentlich hei abgesehen

Gebrüder Dornerj Mauritiusstrasse 4.

f*WBP
Ezpofimoir^.v

Uteeiatioräjlb
DHUWJLaSTIflOTjJ
JmiirUxi

i 9 06

' Goldcnene Medaille Paris 1906. Goldene Medaille Antwerpen 1906.mene Medaille Paris iwt >. ,

passend als Weihnachts-Geschenke
empfehle ich

Delikntetzkörbe in jeder Preislage, ferner Trüffel-, Sardellen- und Gäns-leberwE Lachsschinken
und Rollschinken in jeder Größe , sowie sämtliche feinere Wurst , und Fletschwaren.

Jean Kolb , Schweirremetzgerei,
Hellmundstraffe 48, Ecke Wellritzstratze. 2760
* Filialen : Lahnstratze 4 , s . Scharnhorststratzc 5 .

yy Täglicher Versand nach auswärts.

naoenerwj!
Wllhelmstrasse LN Alleeseite.

| Entgegennahme von Geldern zur Verzinsung auf kurze und lange Termine.

Eröffnung laufender Rechnungen.
Errichtung provisionsfreier Checkcontu

Die Verzinsung erfolgt vom Tage der Einzahlung an zu einem im
Verhältnis zum jeweiligen Geldwert stehenden Zinssatz,

z. zt. 5V
Einlösung von Coupons geraume Zeit vor Fälligkeit. Ver-

jmietung von Safes.

3141

Allein -Ausschank

Sfiloss »Restaurant
Hotel Grüner Wald.

«rter Skt tauft man am bafleit
(n der Sttchtmacl-crri von
7133 A. Na, )' ,

M a u e r g a f >' ( 8.
NB. Rcp . u. Flechte»

von Stühtra gut u. billig.

„König Ludwig"
Faulbrunncnstraße 4.

Menu zu 60 Pf . für Freitag.
Königin-Suppe.

Rheinzandcr mit Butter mW
Kartoffeln.

— Zur Wahl : abends: —
Gefüllte Kalbsbrust mit Winter¬

kohl und Kartoffeln.
Dessert.

Beides zusammen1.20 Mark.
Auch außer dem Hause von 12

bis 3 Uhr. 3060

_ Bei Störungen,
Stockungen der Blutzirkulation
re. bestbewährt und von vorzügl.
Wirksamkeit echte 214/10

Menstruation stropse»
„Favorit".

Zu haben in allen Drogerien
und Apotheken.

Haupt-Niederlage: C. Köhler.
Mauritiusstraße 3.

General-Vertrieb:
Fritz Beier Nächst,

Berlin SO 26.

Anzüge, Paletots , Joppen,Sakkos,
Hosen und Westen, Schulhöfen
staunend billig. Schwarze Anzuge.

Me Gelepleil.
Wiesbaden,

Ncngasse 99 . 1 Stiege.
Kern Laden. 2357

Nestes billige Tage.
Eiftelnii!t die Frört»

Bon heute den W. Mi . Mm 1. .̂ »uar
kostet nur allerbeste Oualitat Bratstersch
ohne Knoche« 30  Psg . per Psnnd.
Gehacktes Fleisch 30 Ps., Solberfleisch 30
Pst, Kochfleisch 25 Pf .^ Veischwurst 30
Pst, Rauchfleisch 30 Pf ., Leber 30 Pst

Hellmnndstr.
Inhaber:

' 17.

. . . Hi.
Huoo Kessler,

3246 Nur Hellmnndstr . 17

Feldstecher , m jeder Preislage
„Optische  Anstalt 1-37

C. iiöhn (Inh, C. JbLrieaer, Lnnggaffe8.1
Operngläser,UlLhn AttlL (

stzy- ■'iß-.'W-

Toder-SnMge.
Verwandten, Freunden und Bekannten, dr̂ tres-

traurige Nachricht, daß unser liebes Söhnchen

Marx
Samstag abend *6 Uhr nach langem, mit Geduld
ertragenem Leiden, im 5. Lebensjahr, sanft dem Herrn
entschlafen ist.

Sonnend erg,  den 23. Dezember 1907.
Philipp Jekel «. Fra«.

Die Beerdigung findet Dienstag, den;24. Dezember,
nachmittags 3 Uhr, vom Sterbehause Bahnholzstraße
Nr . 2 statt . k

Trauerstosse.Trauerkleiber.
Trauerröcke. Trauerblusen.

in allen Größen und Preislagen 6004

J . Hertz,
Lauggafse 20.

m mmm

Wilhelmstratze 6 (Hotel Monopol ).
Robert Steidl „Ans der Radrennbahn". - Baptist Hoffmann.
.Vwiovernsänaer in „Zar und Zrmmcrmann Mari »Götze, Hof

- Das Mädel ohne Herz" aus Op. ~J »Jg

fabrik°nst - "Me manltff-  ÄÄ " ~
T ersten Breis gekrönt. löWU*

,

ekva«oelirch-lnUier̂ chê Gô tesdienst (Adelhcidstr. 23).
MitSdenT ^ °°E . W» Uhr:

(2. Weihnachtstag) vorm. 9.30 Uhr
Lesegottesdimst. m.stller.

Gegr. 1879

Carl Rossbach, Webergasse 56.
Großes Lager jeder Art Holz- und Metalloge,

Uebern. hme v. Leichendekorationen u. Transporte,
auch für Feuerbestattung zu reelle« Preisen. 1294

Sarg -Magazin
von

^esepk Fink
Wiesbaden , Frankenstrasae 14.

Telefon 297 « 2368 Telefon 2976.

Sarg-Lager
Jacob Kelter jun., UM .32

Telephon 3824 »

Bekanntmachung.
Dienstag , den 24 . Dezember 1907 , mittags 12 Uhr,

werden im Versteigerungslokal. Kirchgasse 23:
° 1 Bücherschrank, 1 Nähmaschine, 1 Klecherschrant, 1 Tisch

1 Waschkommode mit Spiegel, 1 Nachttischu. a. m.

" ^ Wiesbaden, den 23. DeMnber 190st „
^242  Schwergy ofer , H.- Gerrchtsvollziehrr.

erhalt man in allen neuen Fassons .
Prima und in bester Qualität wie seit langen
»ililt0 ^ ^hxbn preiswert bei

Baenmcher& Co., WW
Ecke der,Langgajje u. SchützcchoKr,
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Grösstes and
leistungs¬
fähigstes

Unternehmen
dieser Art
am Platze.

Sie kaufen bei
uns streng

reell und weit
billiger als bei
jeder anderen

Firma.larx ^ C
I . Rath , Kirchaasst y«

Für Beamte
empfehlen zu Kassapreisen in riesiger Auswahl

Auf,

Kredit!
“l ^ Sföpunjen,

Stockungen
der Blutzirkulation von un¬
übertroffener laufendst bewährter
Wirksamkeit für Frauen ist und
bleibt nur echtes 1753

Generalvertricb für Wiesbaden

sogar für späteren Bedarf zu konkurrenzlos billigen Preisen.Wahresid der Weihnachfsfeierfage
Elegante

?? uft bei mir lÄermann m ausgesuchten Qualitäten u. stets modernen
FassouS (für Kenner u . auch Nichtkenner ) zu staunenerrcgend

billigen Preisen.

Im Hanse des PorzellangeschLstes
der Firma Bnd . Wolff . 3241

.• Telephon 1894.
rel n Kinderschulstiefcl enorm billig!

welche schon vieles ohne Erfolg
angcwendet haben , teile ich gerne
unentgeltlich gegen Rctourmarke
mit . wie ich von meinem qual¬
vollen Magcnleidcn ohne Heil¬
mittel befreit wurde . 228jll
Franz Jung , Wilsenroth,

Post Langendernbach , Kreis
Limburg a. d. Lahn.

für Geschenke
ueste fste . Delikates ».

Coeosnnss -Butter
3ter Ersatz für feinste Natur
tter z, Braten, Backen und
dien. Unentbehrlich für die

feine u. mittlere Küche.
KAISERPALIN.WERKE,

NEU-SS a. Rh.
nerai - Vertreter : Alfred
rotb , Wiesbaden, Gneisenau-
isso 12. Fernsprecher 3966,

empfiehlt
schwicrigkeiten werden durch Ver¬
gleiche beseitigt, Zwangsverglciche
rm Konkurse cingclcßtct u. dnrch-
gcführt , Geschäftsbücher einge¬
richtet̂ und geordnet , Rat in
Rechtssachen u. Stcucrangelcgcn-
hcitcn erteilt , sowie alle dicsbcz.
Schriftsätze , Reklamationen re. an-
gcsertigt . . Längs. Tätigkeit als
Nechtsbeijtand , Konkursverwalter
-e. verbürgt streng reell und gc-
wlffcnh . Ausführung erteilter
Aufträge 2255

€w® ftws $ld ’s
Arack 7 Ananas -, Rum-, Portwein - und

Burgunder-Pnn «ch,
Jam aika -Rnm , Batavia -Arak , deutsche und

französische Cognac ’s
empfiehlt in bekannt guter Qualität

F- Gottwaid , Bheinstrasse 73.
Telephon 8687 . 395

Beim Einkauf von Flau de Colognc findet man noch vielfach die
Meinung vorherrschend , als seien die kölnischen Marken mit besonderen hygie¬
nischen Eigenschaften versehen. Diese Annahme beruht auf einem Irrtum.
Es kommen zwar auch viele minderwertige Produkte auf den Markt , tat¬
sächlich besitzt aber jede gute Bau de Co 'ogne , ganz gleichgiltig, ob dieselbe
in Köln , Frankfurt oder an einem anderen Orte hcrgestellt wurde , dieselbe
angenehme , erfrischende, belebende und anregende Wirkung . Diese Tatsache
ist den Herren Acrzten längst bekannt . Daher und weil niein Eau de
Cologne aus den auserlesensten Ingredienzen bereitet , auch noch den Vorzug
großer Billigkeit besitzt, wird dieselbe sowohl hier , wie in Frankfurt a. M.

von vielen Aerztcn benutzt und empfohlen.

Vorrätig in den bekannten Esu de Gologue -Flaschen:
*/« N . Mk. 0.60 , '/, Fl . Mk . 1.—, Fl . Mk. 1.75, Liter Mk. 6.—,
Korbfl. a Mk. 1.50 und Mk. 3.—, Kiste mit 6 fein verpackten Fl. Mk. 5.—'

Eau de Coiogne zum Baden : Liter Mk . 4.—.

Flau de Cologne -Seife Stück Mk. 0.50, Karton Mk. 1.25.
* Die Herstellung dieser Seife geschah auf Anregung meiner verehrten Kund¬

schaft infolge des großen Beifalls , welchen meine Eau de Goiognc fand.

Dr. M. Albersheim, fÄÄ r
Lager amerikanischer , deutscher, englischer und französischer Spezialitäten , sowie

= = == = sämtlicher Toilette -Artikel. —

Wiesbaden , Frankfurt a. M.,
30 Wilhelmstrasse 30, Fcrnspr. 3007. 1Kaiserstrasse 1.

Versand gegen Nachnahme. Zllustr. Katalog kostenlos.

v  ran « -Z-
Ausbleiben lfstimmtcr Vorgäng.
k. Prosp , in. Diel, freundI. Danke
schreiben gcg. 20 Pf . Mckp-
„Hygienc " Niederlößnitz bei
Dresden . 136 6

das beste in Qualität, reiche Auswahl
zu streng soliden Preisen 2004

Thurm,lim« Hut-Bazar
S - lcnenstraße 27 (n. d. Wcllritzstr.)

»ringen wir ein

zum Ausstos:

ßebr . Esch
Brauerei Walkmühle.



Zu haben in allch Colonsalwarcn =, Drogen - sind Seifengeschaften,

überl -aschendl
unschädlich
kein W !W^

ungefährlich
kein Waschbrett

Nr . 800. Dienstag, 24. Dezember 1907.
* Literarische Gesellschaft. Man schreibt uns: Am Donners,

tag, 19. Dez-, hielt die Literarische Gesellschaft im Kaisersaal
ihren 3. Familienabend ab; es war ein „Bunter Weihnachts-
Abend" unter dem strahlenden Weihnachtsbaume. Rektor I.
Gelhard hielt einen kurzen Bortrag über Gottfried Keller, in
dem er eine treffende, alle Seiten des Lebens und Wirkens die¬
ses kernigen Schweizer Dichters berührende Charakteristikgab,
die volle Aufmerksamkeit und reichen Beifall fand. Anstelle des
leider plötzlich erkrankten Herrn Wilhelmy übernahm Herr A.
Gaede in dankenswerter Weise die Rezitation der Kellerschen
Dichtungen, die er mit sehr gutem Verständnis und in troff
lichem Vortrage zur Geltung brachte. Um den musikalischen
Teil machten sich die Damen Werner und v. Pfeilschifter und
die beiden Herren Weinschenk verdient. Frau Anna Werner
trug mit ihrem modulatiönssähtgenund fein timbrierten Organ
die Lieder „Still ' wie die Nacht" von Bohm, „Glück" und
„Hinaus ihr Träume !" von O. Meyer, ferner „Der erste Kuß"
saus „Amaranth" von v. Redewitzs, „Schmetterling" von Rühle,
beides Kompositionen von Frl . v. Pfeilschifter, schließlich Mu-
sica proihita von Gastaeden (italienisch) vor, feinsinnig begleitet
von der Komponistin v. Pfeilschifter. Das „Präludium " von
Corelli und das „Andante" von Pergolese (Eello: Herr H. Wein-
schenk, Klavier: Herr M .Weinschenk) erfreuten durch ihre
exakte Ausführung: endlich wartete Herr Max Weinschenk noch
mit einer eigenen originellen Komposition, einem Thtzme varid
auf, die vielen Beifall fand. Frau Werner mußte auf allsoitiges
Verlangen ein Stück zugeben, ja schließlich einen Teil ihrer Lie¬
der wiederholen. Das gemeinsam gesungene Lied: „Stille

Nacht, heilige Nacht" fügte sich in den Neigen der Darbie
tungen stimmungsvoll ein.

* Galerie Banger, Luisenstraße9. Neu ausgestellt: A.
Geck-Wiesbaden: Zwei gemalte Glasfenstcr. Carl Horn-Mün
chen „Birken im Herbst", „Im Park", Abenddämmerung"

-0 - -
Vereins» und andere kleine riadirldifen.

Scharrscher Männer - Chor.  Am Samstag , 28.
Dezember, abends 8 Uhr, begeht der Verein im Kaisersaal seine
diesjährige Weihnachtsfeier. Es ist ein der Feier entsprechendes
schönes Programm aufgestellt, welches am Schluß durch ein
Weihnachtstheaterstück„Im Dachstübchen" verschönt wird. Da¬
ran anschließend findet Tanz statt. Da die Feier bei Bier statt¬
findet und für Nichtmitglieder nur ein geringes Eintrittsgeld er¬
hoben wird , so dürfte auf einen zahlreichen Besuch zu rechnen
fein.

Der Mannergesangverein „U n i o n" veranstaltet wie all¬
jährlich am 2- Weihnachtsfeiertag, abends 8 Uhr, im Kaiser¬
saal, Dvtzheimerstraße 15, eine Weihnachtsfeier, bestehend in
Konzert, Äeateraufführung und Ball. Es ist ein reichhaltiges
Programm zusammengestellt, welches die verehrl. Teilnehmer
wohl in allen Stücken befriedigen wird. Die gesangliche Lei¬
tung liegt in den Händen des Vereinsdirigenten Herrn Lehrer
Karl Henkel, die theatralische Leitung hat Herr Th. Diener und
die Ballleitung Herr Tanzlehrer A. Deller. Außer den Chören
kommt ein Lustspiel in 1 Akt „Wirrwarr ", und ein humoristisches
Terzett „Der fliegende Student " zur Aufführung. Zu dieser
Veranstaltung sind die verehrl. Mitglieder, sowie Freunde und
Gönner des Vereins freundlichst eingeladen.

Der Klub „Jung -Roland" veranstaltet am 2. Weih¬
nachtsfeiertag im Saale der neuen Adolfs'höhe (Bes. B . Bern¬
hardt!, nachmittags 4 Uhr, seine diesjährige Weihnachtsfeier,
verbunden mit Christbaumverlosung. U. a. gelangt auch das
Theaterstück„Ekn Stündchen im Brauereikomptoir" zur Auf¬
führung und werben den Besuchern einige recht vergnügte
Stunden in Aussicht gestellt. Die Tanzleitung hat Herr Tanz¬
lehrer August Jung übernommen.

^  Infolge der spottbilligen
Schleuderpreise
der kolossale Zulauf und
die weitere Folge , die

rasche

Laders

znm
Schuh - Haus

i

Als vorzügliches und billiges Familien-
getränk empfehle die beim Sieben der besseren
Teen sich ergebenden 309

Teespitzen,
Feine Qualität
Hochfei io Qualität

per Pfd. Mk. 1 .20
per Pfd. Mk. 1 40.

Drogerie Cbr . Tauber.
Kircligasse 6. Telefon 717.

- 1" —

22 Jahrgang.

Hierdurch machen besonders darausuw aus
merksam öch speziellm Krickeln für denuw emfach

rlichen Gebrauch unerreicht grohe Kurwahle;ne

wm

Für löoltneriiiiiefi und Kranke
Wasserdichte

ikettci nlagen
per Meter. voiTTfk” 1.30 bis

Mk. 6.75.
Armtragbinden von

80 Pf. an.
Angen -. Wasen - und
Oliren -Doiichen und

•Spritzen von 25 Pf. an
Augen - und Ohren¬

klappen und Sünden.
Badesalze , wiej

Kreuznaclmr Mutterlaugen-Salz.
Stassfurter Salz,
äebtes Seesalz,

Bade» Salz,
Aechte Kreuznacher Mutter¬

lauge,
Fichtennadelextrakt und

Tabletten,
Bade - und Toilette-

schwämme
in grösster Auswahl.

GummischwämmeIa. Qualität.
Augen-, Mund- und Obren-

schwämme.
Badethermometer

von 40 Pf. an.
Bettpfannen

(Unterschieber, Stechbecken)
aus Porzellan, Emaille und

Zink in verschiedenen Grössen
vou Mlc 2.— an.
Bruchband es*
von Mk. 1.80 an.

Brusthiitcheu mit Sauger.

Brastmnschläge, ) nach
Malsninschläge , [Priess-
.Leib Umschläge , ) nitz.
gebrauchsfertig in verschied.
Grössen von Mk. 1.— an

Itlystie rsprltzen
aus Gummi, Guts und Zmn

Clysopompen.
Glyceriuspritzen.

Clystierrohre aus Glas, Hart-
und Weiclurummi.

Besinfcetionsmlttel,
wie : Lysol, Lysoform, Carbol-
wasser, Creolin, Septoforma etc.
Finnehinegliiser and

JLiöß'el,
Ttfeikröhren und KrankeniästCn

von 20 Pf. an.
Eisbeutel,

Fieber - (Maximal)
''sTi'l-rsnw iss etcr

von Mk.. I. — an, mit amt¬
lichem Priifungsschein

von Mk. 3 . — an.
Fingerlinge aus Patentgummi

und Leder.
Frottier -Artikel
in grösster Auswahl.

• Gesnndheitsbindcn
(Uameiibindenj ia . Qualität

per Dtz. von SO Pf. an,
Befestigungsgürtel hierzu in
allen Preislagen v. 59 Pf, an.

Gnnisnibinden.
GamanistHinipfe in allen

Grössen.
HolzwoII .SJnterL'tgen

für das Wochenbett.
SöS " Beste ® as »©!

Telephon 717. Cfel *. Ttailbd 1

JHnste nPastilieu artd
Bonbon -?.

Inhalation * -Apparate
von 1.50 Mk. an.

IiijcctionsSuritzen aus
Glas und Hartgummi,

I rrigatore.
complett, mit .Mutter Ciystier-

rohr, von Mk. 1.— an.
Betbbiiuie n

in allen Grossen unci Preis¬
lagen, System Teufel und
andere Fabrikate, von Mk.

1.25 an.
Wochenbettbinden

in verschiedenen Grössen von
Mk. 3.50 an.

Taiftkissen,
rund und viereckig, in ailen

Grössen von Mk. 2.75 an.
Massage -Apparate

und Artikel.
Medizinische Seifen.

Milciipnmpen
von 75 i'f. an.

Sämtliche Mineral¬
wässer.

Mitnüser vielten,
hygienische, für Kinder.

Mutterrohreaus OUs und
Hartgummi.

STabelbrnchbänder.
Nabeipflaster und Flecken.

Ohrenhaliter für Kinder.
Bzonlampen.
Pulverbläser.

Hygienische j
[ ÜiimSspnckö äpfe  >

am Gins, Porzellan u. Lmaill*
Hygienische Taschen.

Spuckt !»sehen.
Suspens orien . j

gewöhnt^ sowie Sportsuspen¬
sorien in grösster Auswahl i

von 45 Pf. am
Taschen '- nna

Reiseapotheke *.
Turnapparate . .
Urinflaschen

männliche und weibliche von
80 Pf an.

Verband watte,  j
chemisch rein, steriüsirt and!

imprägnirt.
Verbandstoffe u.B -nden

ivie : Cambric, Mull, Gaze,
Leinen, Flanell, Ideal eto. 1
Brandbinden, Verbandgaze, jLink

Guttnperehatafftjlzu Verbänden
Biilroth Battist, Ju.wasserdicht
Mosettig B,trist . 1 Umschlägen.

Verban dkästen,
sogen. Notver Sandkästen,

für das Gewerbe in .verschie¬
denen Zusammenstellungen,and

allen Preislagen. a
Wärmflaschen ,j

aus Gummi und Metall ij
von Mk. 1.50 an. ist
Ueibwärmer.

Wnndphder , aseptisch.
SüjMiner-Thermomete 2

Zangenschaber.
BiHigste Preise ! dd

Artikel zur Krankenpflege.
Kipchgasse 6 . so30

Marmorwerk WiesbadenG. m. b. H.!
Anfertisrnng aller Marmor - und Granitarbehe ».

Gamaschen, ■«
passendes Weihnachts-Geschenk

idr )äZer » Arbeiter , Landwirte , Förster , Gärtner , Rad*
tahrer , Automobiifahrer, Touristen, Reiter und Knaben

_empfiehlt als Spezialität in allen Ausführungen. 3164

«folianti J . Drodten.
WIESBADEN, 7 Mauritiusstr . 7.
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Wiesbadener Wohnungs-Anzeiger
des

Wiesbadener General »Hnzeigers. JS»

Unter Wohnungs•flnzeiger erläieint2*mal wöchentlich,Dienstags,
und Freitags. Huch wird derselbe jedem Interessenten in

unserer Expedition US " gratis  uerabfolgt . essMäss» essi*
Biliigite und erfolgreichite Gelegenheit zur Vermietung von Ge«
rdiäfts-Ixokalitäten, Wohnungen, möblierten Zimmern etc. etc.

i
I

Unter dieler Rubrik werden Vnierate bis zu3Zeilen bei2«mal
wöchentlichem Erscheinen mit Mark1.— pro Monat berechnet,

bei A-mal wöchentl. Erscheinen Mark2.— pro Monat, bei tägl.
Erscheinen3 Mark monatlich.
. Einzelne Vermietungs-Vnlerate5 Pfennige pro Zeile.

WHMWUljjMS-Lmm» Lion4 Öü
Sriefctidiftrafte 11. ♦ Telefon 108icdrich straffe

Kostenireik Beickaftunq
Telefon 108 563

Mietb- und Kauiobjekten ail t Art

Vornehme4—5 Zimmer-Wohn.
oart. oder 1. Etage, zum 1.
Februar 1908 gesucht. Kurtage.

[OB Curt Köhler , Guben.nsir
3—4 geräumige Zimmer mü
jllcnt Zubehör. 2868

Off. m. gen. Beschreibung rmo
Preisangabe unt. A. E. 1 an
Die Exp, b. Bl. erb._ _ ____
^Suche bis spätestens 1. 4. u».

ne gutgehende' 1-iM
iu mieten, späterer Kauf nicht
msgeschlossen. Umgegend von
Frankfurt— Wiesbaden bevor-
ngt. Mietsprcis mit Angabe der
>ortigcn näh. Verhültu. u. E. K.
!955 an die Exp- d. Bl . 2Jo7

Niederwaldstr . 14 , berrschastl,
5-Zimmer-Wohnung zu venu-
Näh. Niedermaldstr. 12,1 Stieg^
r. od. Scheffelstr. >. v

Wohnung per 1. April zu^vm.
Näheres im Laden._

Scharnyorststratzc 3,
5-Zim.-Wohn. im 3. St ., Neu¬

belag. Kern Hinterhaus.
Näh. b. R. Schmidt, das.

1. April zu verm.
Part . l.

ucht gute Pension m. Familien-
mschluß. Angebote mit .Preis-
mgabe unter R. T. an die Exp.
>. Bl. 28tollailleM
u pachten gesucht.

Offerten u. R. 2188 an dre
fxped. d. Bl . 2189

Vermiettmngenü
friedrichstr. 4 . 1. 7 gr°ß-

Zimmer, Badezimmer, Ballon,
Gas. elcktr. Licht per sosort oder
früher zu verm._ 4627

Ststenvergplatz 2 . berrichaftl.'
7-Zuiinicr-Wohnnng per 1, 4
1903 zu vermieten. Näheres
Wochentagsv. 10- 2 Um bei
Brühl Part. 9303

. .. .ser - Friedrich - Ring 03,
Parlcrrcwo,» , livchberrschaitlich
eingerichr., 7 Zim., 1 Garderobe¬
zimmerm. Zentralheizung und
reich!. Zubehör, auf 1. April
1908 zu »:u. Nah. beim Haus¬
meister oder Kaiser-Friedrich-
Ring 74. 3. 6033

llstdedhcimcrstr . 20 , 1., 7-Z.,
Wohn, mit allem der Neuzeit
eutsrr. Znbch, per sofort zu
verm. Näh. beim Hausm.ister
Fritz, Hth., 1. St . 3952

kammer, 2 i sal‘
lolort oder später
Näh. daselbst ot
Kn misstr, 2.

' Haus im 2. Stock, ist

bei I . Hornung &
Hcllmundstraße 41.

Johannisdergerstr . 3,

Nheinaau'rür. 13, 1.

4 Zim.-Wohn, zu verm.
daselrst und Walluserstra
bei Höbn_

verlang Westendstr. schöne
Zimmer-Wohn. zu verm.
daselbst od. bei Schlofferwc
s-aNbaä' , Heederstr 2, 1. 9

knrserstr. 31 , Billa, 6 Z,m.-
Wohn., 1. Si ., in. all. Koms,,
erent. mit Frontsp, auf 1. Jan.
oder l . April zu verm. Näb.
Part. 4554

staiser-g-riedrich -Ring 3,
6 Zim. mit reich!. ,)Ubch„ Pi.
l70o M. Einzusehen 11 bis 1
Uhr. Näh. RrekniiiSiir. 41. 2032

Kikolasstr. 13 , Ecked. Adel-
heidstr., ist eine Wohnung von
6 Zim. nebst Zubch., auf Jan.
oder April zu verm. Näh. iu
der Expcd. d. Bl. b. Ochs 83

Nyetnnr . 72,  Hochp ., 6 Zim.
und reich!. Zubeh. p. 1. April
zu verm. Näh. 3. St . 902

1-.

Göthestraste 14 , 1. Etage 5
Zim., Bad ilnd rcichl. Zubeh.
per 1. April zu vernr. 1785

Hcllmundstr . S8 , pan., »-Zim.-
Wobnuna ver sofort zu vermiet.
Näb. E-nserstraße 22. P. 4753

Wohn, per sofort zu verm.
Näheres im Laden._27

!)iiidcsyeirnerstra,re n0 , i . -
eine 4-Zimmer-Wohnung
vermieten_27

Scharayorststr . 13 , ichöne
Zimmer-Wohnung mit alli
Zubehör per sofort zu verm.
Näh Ne'iaurant, 67

Wohn. m. gr.

Näh, das, bei Kacwcl.
jortstr . Ä. Bdp.. i . Si

Bad und reich!. Zubeh.
oder später zu verm.
bei H . Meurer , od!
straße 38. 1._

lfortstr . 7, 4-Zimmer-L
,'oiort zu verm.

mieten, Näh.
3. Stock rechts.

Yorkstr . 27 , 1. St ., 4
u. Zubeh. sofort zu i
Näh. im Laden od.
rechts.

3 Zim. u. Küche, l.
3 Zimmer ». Küche, S
für 4 Pferde u. Rcmis-
benutzung des Gartens.
Maiirraaüe 6. _

sofort zu vermieten.

gericht. Dachw., 3 Zim., Küche
und Zubeh., für 300 M. z. vm
Näh. Bdh„ 2. St . 2078

Totzheiurcrftr . 33 , Mittclb.,
sch. 3-Zim,-Wohu. m. Gas u.
Kohlcuaufzua zu vm. 373

Vertramstr . 3 , 1. Et., schöne 6
4-Zimmer-Wohn. mit rerchl.
Zubehör per sos. oder später
zu vermieten. Näh. Dotzheimer-
straße 41, Vart . 1874 ■

Dambachtal 12 , Gartenbaus
schöne Mansard-Wobnung, Küche
u. 3 Räume, mit Gmsabschluß, K
per sosort an durchaus ruhige,
ältere, kinderlose Leute zu vm,.
Näh, C. Philipp', Dambachtal z»
12,1 . 4042

Ecke Dotzheimerstr. u. zweuer
Ring, sind sehr ichöne2-, 3- u,
4-Zimmer -Wo hnnng . mit herrl , _
Aussicht und allem Zubehör auf zr
sosort zu verm. 6234
Näheres das u. Zieken-Ning 5,1,

Dotzheimerstr. SO, eN-ubau)
schöne 3- u, 2-Zimmer-Wohn.,
der Neuzeit entsprechend, per I. j,
November:u verm. 5"53

Dotzheimerstratze 72,
eine schön- .Frontspiß-Wohnung z,
3 Zimmer und Küche per sofort
zu verm. (An ruhige Leute)^
Näb. Vorderb vart, 5114

Dotzheimerstr. 81 . Stcub. Vdh.
schöne3-Zimmer-Wohnung per
sofort zu verm. 36

Dotzheimerstr . 82 , verj-yungs- -
halber 3 Zimmer-Wohnung. 2 *
Et. per scfort oder später zu
rermieteii. Näb,Bdb l .Et 6712

Dotzheimerstr. 08 , Vorder-, u *
Mittelb. schöne 3 Zimmer m.
Kücheu. Keller sofort zu vni.
Näh. Vdh.' l . St . I. 2395 ,

Dotzheimerstri 111 , Vdh., mod. »
3-Zim.-Wohn. m. Zubch. auf
gleich od. später zu vm. 2226

Dotzheimerstr. 124 , Oteubau,
Vdh., sow. Mtlb ., sind mehrere .
sch., große 3-Zün, -Wohn. per 1
sof. oder spät, zu verm. Nah.
im 2. St . links. 2304

Dotzheimerstr. 126 , Gib, 2-
event, 3-Zimm-l-Wohnung_per
fo ort zu verm. 5895

Drndenstr . 8 , 3 Zimmer u.
Küche zu vermieten.
Näh. Vorderh. 1. St . 1860

Eltvillerstr . 8 , schöne3-Zim-
Wohn, für D-z. zu verm. Nah
vart. r. 5859

Emserstr. 40 , Dachwohnung, 3
Räume (monail. 17 Mk,) per
November, 1 leere Mansarden
(9 Mark monatl.) per sofort zu
verm ' 5 »0
Näheres batet!(i.

^»'. rbachernr r , 3 Zimmer mir
Zubeh, int Absch. , beleg, im

- Hth,, Dachst. zu verm. Näheres
' Bdb., 2. Sk, ^065

Eneisenarrstr . 12 , Vorder- u.
Hinirrh., sind schöne3-Zimmer-

^ Wohnungen mit reicht. Zubeb.
per soforl zu verm, 1844

i Näb, da elbst Part, links.
Gööeirftr 22 (Neubau ), schöne

3-Zim.-Wohu.m. Erker, Loggia,
Balkon, Bad, Küche, Kohleu-
aufzug u. s. w., alles d. Neuz.

7 entspr ., per 1. Apnl 1908 zu
- vm. Näh. das. u. Göbenstr. 0̂,
■} 1. r„ bei Diclmann. 945
- Sreuvau Gevr . Bögler , ynu-
1 garler ir. 3 und Kleiststr. 5 sind
' ' ichöne3- u. 4-Zimmer-Wohn.,
!; der Neuzeit, entsprechend eiliger.,
- preiswert zu vermieten. Näb.
r va« , 3248
l: ^ -aUgartenstr . 3 , im i u, u.
f  Stock u, Frontspipe, je 3 Zim,,

Küche, Speisekammer,Bad, Balk,
"l Er!.. Mani.u,K. (Tleklr. u, Gas)
Ei per t . Januar 1903 zu verm.

'ül'öeres doieli'st. 8040
" meuvan Hallgarterstr . 8,
' ' sck, 3-Zim, Wohn. m. allein Zu-

behör. der Neuz, entspr. einger..
^ vreisw, S'' vm, Näb da! 6717
l, soochstätte 10 , Hih. Als, 3 »,im,-
'4  Wobn , an ! iofoit zu vermieten.
— Näb. Bdb. 1 r 1972
uf Jahüstr . 7 , sch, Front,p.- lloolm,.
27 3 Zim, und Küchep, 1, Jan.
^ ui verm Näb. Part . 9479

3-Zim.-Wo!m., 1 1-Zün -Wohn.
in. Küche. Balkon in freisteh.,
Gartenhaus per oder sofort fp.
zu verm. Neub. Marklosi, Rüdes-
heimerstr. 30, Wohnung Kaiser-
Friedrich-Nii- ! 38,_ 3810

Wohn., 3 Zim. p. sof. zu vm.
Näh. Vdh. pari._890

kiedricherstr. 0 l . u. 3. Er.,
je 1 Wohn, von 3 Zim., Küche,
Bad Erkeru. Balkon nebst Znb.
cventl mit Lagerraum per 1.
Nov ui verm. Näb. !. 1753

xzevricherstr. 8 , l ., 2., 3. Ober
geschah. 3-Zimmer-Wohn, nebst
Bad, Erker, Ballon u. Kohlen¬
aufzug zu vermieten. Näheres
1. Obergeschoß._ 7356

.gaffe 7. Hth. 3 Zim u
Küche zu verm. 1856
Nähb. Benz, Ellenbogeng 12.

mü, «)» ,,» ~ :
schone Wohnung mit Arichlu,;,
3 Zimmer, Küche und 1 Keller,
an eine kleine ruhige Familie
auf gleich oder später zu verm.
Preis 400 Mark. 7531
Näh. parterre im Kontor von
8. D. Jung-_

wegen Versetzung sofort zu vm.
Näh, im Laden._ 927

L-Zim -Wobn. zu verm. Näb.
daselbst und Walluserstraße 13.
bei Höbn._ 6700

UV H » I*» * •’vrwvMUj -
3-Zim.-Wohn., d. Neuz. entspr.
eingerichtet, zu verm. Näheres
daselbst oder Hallgarterstr. 4,
1. Stock. 2910

vl* ~ •
event. mit Äartchrn sosort zu
vermieten 1847

Platterstr. 76. bei Ri-s.

3-Zimmer-Wohn. nebst Zubeh
an ruhige Familie zu ver¬
mieten. 9380

rothringerstr . 4 , gr. o-Zun
Wohn. (Hochpart. , z. b. Preise
von 520 Mk. per sof. od spät,
zu vermieten._ 1724

ltoritzstr . 8 , Hth. p., ist eine
abgesrl. Wohn., 3 Zim., Küche
und Keller aus sosort zu verm.
stläberes Borderbaus im Laden
(Bäckereil._ 1556

Zimmer und Küche a» ruhige
Leute per 1. Rovemler zu ver¬
mieten 6035

Riehlstr . 13 , Hth., ja,. -̂Z.-W.
u. sofort zu vm. Näh. Vdh p.

4928
Neubau Zweite Rtngstr. 2,

verlängerte Westendstr., sch. 3>
Zim.Mohn , zu verm. 9902
9!äh. daselbst od. b. Schlosserin.
Hapbach, Herderstr. 2, 1.

Zweite Riugstr . lNeuv. links
der ob. Dotzheimerstr., Min.
von der Haltest), 3- u. 4-Zim.-
Wobn. zu vermieten. Näh. im
Hanie Neubau Kilb._ 8758

Scharnyorstr . 0 , 2. « t., sch.
3-Zimmer-Wohnung gleich oder
iväter zu verm. 'B78

Scharm,orsrstr . 12, sqöue
Zimmer-Wohnung Bdb. Frtsp.
ver wl'ort zu vermieten. 78 2

Scharnyorftstr , 13, schone 3-
Zimm-r-Wohn. mit all. Zubeh
per sof. zu vermieten. Näheres
Restaurant. 6766

Secroveuftr , 0 , Mrlv., Part -
Wohn., 3 Zim.. Küche u. Zu-
bebör. auf gleich od. spät, zu vm.
Näb. das, bei Häuser. 5348

Seerobeuftr . 11 . Hth. c,n- neu-
bergerichlcle 3-Zimmer-Wohn.
sosort oder zum I .Novembcr zu
vermieten. 2939

Steiugaffe 23 , Vdh., 3-Zim.-
Dachw. mit Zubeh. auf 1. Jan.
zu verm._2714

Schwalbacherstr . 39 , im MtlbZ
3 Zim. mit Küche auf sofort
od. 1. Jan , zu verm. 1782

Albrechtstr . 5 , Dachwohnung, 2
Zimmer, l Kücheu. Keller auf
sofort oder später zu verm.
Näb. daselbst._9521

Müchrrstr . 3 , Hlh., Mans.,
2 Zim. u. Küche an kl. Familie
zu verm. Näh. Bismarckring 24,
1, St . l. _ 9031

Blücherstr . 13 , 2 Zimmer und
Küche (Mtlb., 1. St .) auf
1. Jan , zu verm._ 1880

Btücherstr . 08 , 'Neubau, v-rrl.'
2-3-Zim. -Wobn. von 370 Mark
an aus sosort zu vermieten.
Näheres d 0. Scharnhorstftraße
2, 1. r. 1747

Blücherstr . 44 sind 2 Zimmer
und Küche mit Balkon zu ver¬
mieten. Näh. Hth. 1. St . 3191

L-Zlm.'Wohn. im Glb. m. Zu-
lehör zu v:rm. Näh. das. oder
Nbeiuaanerstr. 13. l . 6615

Uorkftr . 13 , Atlilelb.. schöne
3-Zim. W. zu verm. 2426

Zimmer-Wohnung u. Eckladcn
sofort oder später zu vermirten.
Jiäberes daielvu. 8820

Nicvcrwaldstr . 14 , verrschaitl
3- u. 4-Zimmtr-Wohnungen zu
vermieten, stläh. Niederwaldstr.
12,' 1 Stiege r. oder Schefselsir.
1, iigit._ 5809

Oranienstr . 23 , Hth. 9Kanf.j
3 Zim. Kücheu. Zubch. sofort
zu vermieten. . 2941
Näheres Vorderh. pari

Schöne geräumige 3 -Zim-
Wohnnttg in gesunder Lage
sofort od. sp. preisw. z. vm.
Näheres Philippsbergstr. 38,
2. rechts. 615

EckeRauentyalerstr . in meinem
Neubau sind schöne3-Zimmer-
Wobnungen preiswert zu verm.
Siäheres daselbst oder Hall-
garrerstr. 8._ 4233

Rlicinganerstr . 17. sch.3-Zim.-
Wohn. der Neuzeit enffprechend
zu vermieten. 2954
Näh. Vdh. 1. St . l._

Rlüinganerstr . 20 , sch. 3-Zim.-
Wohu., der Neuz. entsprechend
ausgest. zu verm._2326

Riehlstr . 2 , eine Wohnung3
; im , 1 Küche, 2 Keller 11. 1
-1staniarde zu verm._ 3202

Rietzlstratzc t!, Vdh., schöne
3-Zim .-Wohu ., 2 Balk ., Gas,
rcichl. Zubeh. ; Mtlb., 3-Zim.-
Wohn., Gas usw., bill. zu vm.
Näb. Wilh. Wolf, Mtlb. 2717

TüUhtstr . 11 , 3-Zuu..Wohnung
(Aillb., Dach) per sos. od. spät,
zu vermieten. 3756

Waldstr . 0 , am Perjonenbahn
Hof, schöne3 Zim.-Wobnung per
sofort billig zu vermieten. 1260
Näh daselbst bei Gustav Möbn.

Waldstratze 00 , l., 3 Zun. u.
K. zu verm. 2läh. das. I. r.,
orer Dotzheimerstr. 172, p. 8749

Walluferstr . 3 , Gih. 3-Zim.-
Wohnunz per sosort billig zu
vm. Näb. Len?, Vdh. 8. 2373

Wastnferstratze 7 , Nt., u 3-Z.̂
Wohn.. Part. u. Dachst., zu vm.
Näb. Vdh. Part._1752

Ecke Eckernförder- u . Watcr-
loostratze, schöne 3-Zimmer-
Wohnungen per 1. Januar od.
später zu verm._9837

Lüellritzstr. 18 2 Vdli . 3Zuu .,
Küche, Vlaniarde per 1. Januar
zu verm. Preis 420 M. 7540
Näberes 1. St . Vdb̂_

Westendstr. 20 , Gth., 3 Zim.
11. Küche mit Has und ,Bad
versetzungshalbcrsof. billlg zu
verm. Näh. Vdh. p. 2137

Hortstr . 8 , rart., 3 Zimmer m.
reich! Zubeh. auf 1. Nov. zu
verm. Näh. Part, bei Meurer
oder Neronr. 38. 1._ 1476

Yorkstratze 27 , Erdgeschoß, 3
Zimmer u. Zubehör sofort mit
oder ohne Geschäftsraum zu
vermieten. Näheres Laden od.
3. Stock rechts._ 2383

Bahnhof Dolzheinr fajöucu-Z.-
Wohn., neu hergerichtet, Preis
400 Mk., sosori oder per sosort
zu verm. Il «h Rheinstr. 43,
Blumenl., Wiesbaden. 8663

3 Zimmer u. Küche am Bahn-
hof Dotzheinr sofort zu verm.
Preis 350 M. 9911
Näh. Rheinstr. 43, Wiesbaden.

Kl . Burgstr . 3 , Frontsp. und
ini Hth., kl. 2-Zim.-Wohn. zu
verm. Näh. Laden._28

Dotzheimerstr. 6 , Hth., Dach-
wohn., 2 Zim. u. Küche, sowie
1 Zim. u. Küche zu vm. 991

Dotzheimerstr. 68 , in dem
Borderb. eine Fronlspitz-Wohn.
von 2 Zimmern in. Zubeb. n.
int Hinterhaus eine 3-Zimmcr-
Wobnuug u. eine 2.Zimmers
Wohnung sofort zu verm.
Näb. Vorderb Part. 7363

Dotzheimerstr . 81 (Mittelbau)
schöne 2-Zim.-Wohn. per sof.
zu vermieten._34

Dotzheimerstr. 88 , Mtb. 2»
Zimmcr-Wohn. m Zubehör so?,l.
zu vermieten. 6296
Näh. Vorderhaus1. St , daselbst
Hinierbau 1Zimmer und Küche
zu verm._

Totzneimerstr. 08 , Mtlb., sch.
2 Zimmerwohn, mit Küche u.
Keller sofort zu vermieten. Näh.
Vdh. 1. St . links. 2369

Dotzheimerstratze 107 , schöne
2-Zimmer-Wohnuug Hth., auf
sofort zu vermieten. 3044
Näh. Vdh. 1. St . l._

Dotzheimerstr, 109 , 2- u. 3.
Zun.-Wohn. der Neuz, entipr,,
sofort oder später dill, zu verm.
Näh. Neubau Hassel,_ 5111

Dotzheimerstr. 111, moderne
2-Zim.-Wohnungen auf gleich
oder später zu verm. 2225

Dotzheimerstr. 114 , sch, Front-
spip-Wopn,, best aus 2 Zim.,
Bolton, Küche und Zubeb. bill,
auf sofort zu verm. 6230

8 Zimmer.

Aarstr . 20 , Frontspitzwohn., 2
Zim. 11. Küche nebst Stallung
s, 1 Picrd zu verm. 2233
Näb. shorkür. 9 bei Für _

Adlerftratze 16 , l kl. 2».sim,-
Wobn. ans gl. od. spät, zu vm.
Näb, 3, bei Theis, 8618

Nenvan Adler,lr 20 . Vdh.
2 mal 2 Zim. u. Küche auf
1. Jan . 1908 zu verm. 1888
Näh, daselbst 1. St . r._

taolerpr . 40 . in 1 sch,Parttrre-
Woblkl Htb. zu verm, 6229

Adlerstr . 36 , eine große Slock-
wobn. v. 2 od, 1 j immer und
Küche, sowie 1 Dachwohn, von
2 Zim, u. Küche ans gleich od,
später zu verm 7489

Dotzheimerstr. 120 , ichone
Frontsp,, u Zim. u. Küche, auf
gleich od. später zu verm. Näb,
Laden, 4526

Dotzheimerstr. 124 , Neubau,
Mtlb ., sow. Stb ., sind mehrere
schöne 2-Zim .-Wohn . p. sof. od,
1. April zu vermieten. Näh
im 2. St . links. 2302

Dotzheimerstr. 146 » 1 pracht¬
volle Frontsmtzw, 2 Zimmer,
Küche, 2 Keller Preis 320 M.
auf gleich zu verm_ 2669

Eckernsörderftr
bl.Zim. Wohn, (4

, elegante
. KJ_ _ Et.) mit 2
Walk,, Bad, herrl. Fernsicht, s.
preiSw. zu verm. Nah. daselbst.

_ 7103
EUVillerstr. 0 , mehrereU-Ztm-

Wolmungcn von 16—28 Mk.
monatlich gleich za verm. 2037
Näh, daielbü iw Laben,_

Ervacherstr. 6 , Hinth. schone
2-Znn.-Wohn. zu verm. Siäh,
Borderb. p. r. 1590

Frldstr. 10 , Stb. pari., 2 Zim.
u, Küche per sos. od. spät, zu
vermietn, 8032

Feldstr. 10 , Stb. p. 2 Zimmer.
'*■" y' - u. Keller zu verm . 370

Fcldstratze 13 ist eine u Zim.-
Wohn. aus 1. Nov, zu verm.
Näb, Htb. Part, 1939

Frankenstr. 7, Hth. Dachw.,
2 Zim . u. Küche auf 1. Dez.
zu vcrnnicten. _9965

Gövcnstr 22 (Neubau), schöne
2-Zim .-Wohn . im Vdh ., Part,
u . Frontsp ., mit 2 Balk ., und
Bltlb . part ., 1. St ., u . Dachst,
mit Zubch ., per. 1. Fcbr . 1908
zu verm. Siäh. das. u . Göben-
sttatze 20, 1. r ., bei Diel¬
mann , 946
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Golvgaffe 17 , Sib ., e. Wohn
von 2 Zim , u. Küche an eine
kleine ruh. Fam. zu om 7565

Hallgartcrstr . 2 , sch. 2-Zrm.-
" d. sp'Wohnung per sofort od. Später

zu vermieten. _27
Hallgartenerstr . kt und Kleist¬

straße F, Neuoau Gedr Bögler,
sind MI Hinterhaus schönei - u.
L-ZiMmer-Wohiinng per sofort
zu verm. Näh vart. 3249

Hartingstr . I , 2 Zim., Küche
und Keller bill. zu verm. Näh.
bei D. <Seitz, Adlerstraße 60,
1. St . 1181

Helenenstr . 11, 1. 2 Zimmer,
Kücheu. Keller per 1 Jan . zu
verm. Näh. Schwalbacherstr. 22,
vart. x._ 8022

HeUinulidstraßc 4ir @efteii&au
1. Stock ist eine Wohnung von
2 Zimmern und Küche zu ver¬
mieten. Näheres bei 787

I . Hornung & Co . ,
im Laden.

Hellmundstr . 82 -, kleine
Man , Wohn, zum 1. Dezenncr
zu vermieten. 8533

Johannisbergcrftr ., zweites
Haus rcchrS, schöne 2,Zimmer-
Wohnung (Hinterh.) billig zu
vermieten. 4977

Johannisbergers !». 8 , smöne
2-Zimmcr Wahnu.ig ui. Ball,
im Borderbaus, sowie 2-Zim.-
Wohn. im Gth. m-IZubehör zu
vermieten. 6616
Näheres daselbst oder Noein-
(lancrftr. 13 , 1,

Karlstraße , ich. --Ziin.-W°hn
(Ltd. 1.) gleich zu rerm. Näh
Totzdeimerilr. 12.  8967

Karlstr . 4 » Etv. u ZiUiiier-
Wohnung ui/ Zubehör per fof
j:i Perm. 6698

, ober später zu Perm.
HN̂ üdesheimerstr 20, H2 Qimmpr imh !
sofort zu verm,
1. St . Dökeineier.

sch 2-Zin
sofort zu
das Part.

vermieten.

odersofort
Näh. daselbst od. K
R-ng 38. Markliff.

bei Berghäuser.

verlnieten.

zu verm.

2 Zim. u. Küche zu verm.

zu verm.

Kqrlstraße 8 , neu bcrgcrichkele
Fronifpihivohfl, als gleich zu
berpi,  Räii . Part. ikS. 80-2

Ätqsketlstr. 10 , er. eine 2.. chw.,
2 Zimmer, Küche und Zuber,
aui sowri zu verm. , 5741

Liellcrstr . 13 , Ichöne Daaiwoau.
2 Zimmeru . Küche aus gleich
oder späier zu vermieien.
Näheres pari . 8417

Kredricherftr . 8, Frontspitzw.,
2 Zimmer und Küche mit
"HieKohlenaufzug per sofort zu
vermieten. 9819
Näh. 1. Obergeschoß.

Kleiststr . 8 » Bob. u. Hiy . sch.
2>Zimiiicr-Wolm, zu vm. Näh.
das. und Walluserslr, 13, bei
Höhn. 6702

Kleiststr . 18 , Stb ., sch. 2-Zim.-
Wohn. zu verm. Näh. daselbst
ob.Hallgarterstr. 4,1 . St . 2 09

Lkeyrstraße. 11 , / -Ziii»»rr-Woyn.
nevst Zubehör an ruhige Leute
gleich auch später zu vm,  52 l0

Lothringer,ir . 8 u . 6 , Bdh.,
2-Zim.-Wohnmig von 400 Dt.
an, 3-Zini.-Wohn., Gas , Bad,
von 520 W. an zu verm. 2287
Näh, pari, b. Hauseigentümer.

Aiarktftraße 8 , Mansardwohn.,
2 Ziiitnier, Küche auf gleich
an ruhige Leute für 18 Dt. p.
Monat zu vermieten. 9825

Metzgergasse 29 , schöne große
Dtansardwohnuna 1 oder 2
Zimmer mit Küche, an ruhige
Leute zu vermieten. 852
Näh. Grabenstr. 28.

Dachwohnung, 2 oo . 3 ^i, „.
»M Küche, per 1. Növ. zu
vzrm. Rish. Mgritzstraße 28,
Zigarren-Loden. 9473

vrcttelveckstr . II , Bdh. u. Hth.
2-—3- u. I -Zim.-Wohn. per
sofort od. 1. Jan . 1908 billig

767

vermieten,
Steingasse 31 » Hih. pari.,

abzeschi. Wohn, von 2 Zim.

od. sväier zu yerm. 801
Dtislstr . 1 sch. Frtsp.-Wohii.,

zu vermieten.
Näheres 1. St . l.

Januar zu verm.

aldnr. 93 2.. 2 Zu»üier u.

verm. Näh. P . Lerch, Dotzheimer-
straste 172. vart.

spater zu verm

od. spät, zu vermieten

später zu verm.

(Hlb.) zu venu.
v 1«.) ' • '» >

2 Zim . u. Stiidjep. 1. Olt. z.
verm. Preis 346 M. Näh. dai.
Bdh.. 1. St 7539

Wcrderstr. 3 , schaue2 Zimmer
II . Küche IIeil hergerichrcl im
Seiienb, auf l , Nov. zu verm.
llläb res Part, r 7938

Norkstr 27 , roch arr , schöne
i -Zun.-Wal,n, zu verm 6765

«Line schöne Wohnung ,2 Zim.
mit Ballon und Küche zum
Prelle von 250 Mk. eiiiichließ'.
Wossergeld auf sofort zu v:rn>.
Näh. Mlbelnistr Ecke Nlicin>
stiaste 40 Dotzheim 3' 99

zu verm. Naht 1. r._
Sretteweckstratze 14, idi. BZim.

Wohn, billig zu verm. Hiuierb.
9780

Sttederwaldstr . 12 , -i-Zimmer.
Wohnungen zu verm. Näheres
Niederwaldstr. 12, 1. St . r.,od.
Scheffclstr.  I , pari. 5307

Oranienstr . 20 , Mansardwohn.
tum 2 und 1 Zimmer zu verm.
Oraiiienstraßc 29.  2448

Plstffvpspxrgstr . 29 , Frontjp.-
Wohnung, 2 Zimmer u. Küche
auf 1. April zu vermiet. Näh.
2. St . bei Wilhelmi. 2077

Gcke Rg »>e»»tvalerstratze , üi
meinem Neubau, sind schöne
2»Zimmer-Wohnungen preisw.
zu vermieien. Näh. das. oder
HallgarlcrliraßeNr. 3. 4236

Ranenthallrstr . 7» 2 Zimmer
und Küche zu verm. 2779

Ranenthalerstr .1rr, 2 Zimmer,
Kücheu. Zub. zu verm. 8246

Rycingancrstr . 1« . Hiy D.,
sch. 2-Zim.>Wohn. bill. zu vm.
Näb. Bdh . p. r._75 l'7

Nheingaurrstr . 17, Hinterh.,
2 Zimmer und Küche zu vm.
Näh. Bdh., 1. links.  6324

Riehlstr. 9, 2-Zim.-Wohn. soß
zrl verm. Preis 250 M. 2930

RiöWrätzö 13 , Mittelbau,
schöne2-Zim.- Wohn. per soi'ori
zu verm. Näh. Bdh. 2171

Riehlstraße 20 , sch. 2-Zinimcr-
Wohn. auf sof. zu verm. 2553

Bicbricherslr . Dotzheim. 2 Zim.,
Küche, 1 Balkon sofort billig
zu verni. Kann auch Stallung
in. Futterrauin daz.gegeb. werd.
Näheres Rüdeshcimcrstr. 17,
vart. 670

Dotzheim , Wiesoadcncrstr 41. n.
Bahnhoi. schöne 2-Zimmer-
Wohimng, herrliche Ausfichi i„i
3. St . zu verm. 4025
Näheres vart. lin's.

Bierstadt , Talstraße 7, sind
mehrere2-Zimmer-Wohnungcn
nebst Znbeh. u. Wasserleitung
zu vcrniieten. 325

1 Zimmer.

Adlerstr . 29 , ein Zimmer u.
Küche auf 1, Januar zu
vermieten._ 5548

Adlerstraße 48 , Dnchz. und
Küche aus gleich ober später zu
vermieten. 2706

Adlerstr. 00 , eine heizb. Maus.
zu Perm. Näh. bei D . Geiß,
1. St . daselbst_ 204

Adolfstr. 3 , Mnnsardw., Zim.
und Küche zu verm. Näheres
Gartenhqns,  2 . 2309

Adolfstr . 8 , heizb. Mansarde
zu vermieten. Näh. Garten¬
haus, 2. 2308

Ein Ich. großes Ma »»sarden-
zimmer mit Plaitojcn an aast,
alleiust. Iran per 1. Slov. zu
vcrm. Dieselbe uuist Straße u.
Hof sauber halten. Näheres
Adolfsallee 26, 3. 3246

im. Albvechtstr . 46 , 3. r . ein fch.
uch großes Akanf.»Zim. an alleinst.
l46 P rsou zu vcrm.
-r., Btücherstr . 7. Hih. 2. Sr . -u.Hi .'
per 1 Zimmer u. Küche au kleine
h-, Familie zu verm 325o
66  Näb . Bismarckring 24 I l.
!7, Btücherstr . 44 ist 1 Zimmer
per und Küche im Hinterhaus zu
res verniietcn. Näheres Hinterhaus
l0 1. Stock. 3192
->u, Dotzheimerstr . 62 , Bdh. Maus.,
ng ein Zimmer u. Küche zu verm.
»>. Näheres pari . I. 2754
40  Dotzheimerstr . 98 , Mtlb., sch.

1 Ziinmcrwohn., Küche und
au Keller sofort zu vermiet. Näh.
n. Bdh. 1. St . links. 2394

Dotzheimerstr . 120 , i Zim. 11.
ä? Küche auf gleich ob. später zu
L?  wn . Näh im Laden. 4533

Eckernsörderstr , 12 , 1 schönes
^ Zimmer und Küche zu ver-
»u mieten. 9838

Gmserstr , 43 , b. Hoffmann, 2
7g incinandergch. Mansardzimmer
— an einzelne Person zu vm. 1120

Fcldstratze 14 , sind schöne 3,
-4 2, 1-Zimmcr-Wohnungen mit
-7 ' Gasanschluß auf 1. April zu
bl vermieten. Näheres bei Klopp.
5- Fcldstraßo 16. 1. St . 3140
— Aeidstr . 13 in eine heiz are

Mansarde zu vermieten Näh
6 Htb . vart, lffli
— ^ 'er^ sN'. E / , eltt rj UNüier eine
., Küche und ein Keller auf aleich
g oder später zu verm 9457
1  Urante -rstr . 20 , ein Zimmer,
*■' und Küche zu vcrm. 1891
,l  Göbenstr . 16 , Hth., 1 Zimmer

und Küche per sof. zu vcrm.
- 8iäh. Part , links, bei Berg-
° Häuser. 1876

Hartingstp . j . 1 Zm,., nüche
' u. Keller billig zu verm. 7915

— Näb. b. D. Geig. Adlerstr. 60. 1.
* Hctcnenstr . 12 , gxräum. Dachw.
V Zim., Küche, neller aus gleich

oder ipälci zu verm. 761l
- Helilmirndstr . 29 . kl. Man ^ rd-
i Wohn . bill. zu vermiet. 2542
! Hcttmnrrdstr . 41 , Hth., sind
- Wohn, von 1 Zim . n. 1 Küche
, zu vm. Näh. b. I . Hornunq

& Co ., im Laden. 788
- H rrngartenstr . 13 , 4. Si.

1—9 Zim., Küche und Keller
fof zu bei tu. Näh. Part . 8975

Höchste. 2, Zimmer und Küche
7 zu vermieten. 263

Hirschgraben 4,1 Zim., Küche
> u. Keller zu vcrm. 1892

Jahirstr . 29 , Vüh., Mansard- -
Wohn., 1 Zim ., Küche u. K., '

: sof . zu vm. Näh. Part . 2307
Zohannisbergersir . 3 , schön.- 7

1-Zi.uiiier-Wähiiiing. ui. Zubeb, '
im Gartcndans zu verm. 6ü17
Näh. daselbst oder Nheingaun'-
stra-c 13. 1 g

Karlstr . 38 , Mtb . p., 1 Znnm. I
und Küche zu vermieten. Näh. !
Vorderhaus p. 2092 I

Kirchgaffe 19 , schönes Zimmer 8
u. Küche zu verm. 7809

Lndwigstr . 3 , 1 groß . Zimmer 3
und Küche zu verm. Näheres
Lndwigstr. 11. 3034

Lttdwigstr . 8 , sch. Wohn., Zim. 6
und Küche an ruhige Leute
sofort zu vcrm. 1965

Lndwigstr . 10 , eine heizbare
Mansarde billig zu vcrm. Näb. R
zu crfr. Norkffr. 19. 274

Manrilinsstr . 8 ist per sofort
oder später eine kl. Wohnung
(1 Zimmer und Küche) zu vm. H

Moritzstr . 17. gr. Aigiiiarbe
per soforr zu verm. 2181
Näh. im Laden. I)

Moritzstr , 23 , 1 Zimmer und
Küche (Hth. p.) zu verm. 1180 2»

Moritzstr 43 , 1 Zinimer u.
Küche, Dachstock, an ruh. Leute R
gleich oder spät, zu vcrm.
Näh . Vordcrh. 1. Et. 1829 e

Ncrostr . 20 , em gr heizbares
Aianiardzim. p. 1. od. 15. st.ov.
zu Perm. 8600 »

A -trclbeckstr . 11 , in . 2 Zim.-
Wohn. i. Hth. sofort zu verm. 2"
Näh. Bdh. 1. St . r. 307

Ranenthalerstr . 7 , 1 Zimmer
und Küche zu vcrm. 2778

Rhcinvaynftr . 4 , 3. 1 , e,zo . ^
ar. Mau», zu verm 6094 xst

Rheingancrstr . 17, Hth. 1 £ »
Zim. u. Küche zu verm. fc
Näh. Bdh. 1. St . l. 2953 Ne

Riehlstr . 2, 1 Zimmer, 1 Küche.
1 Keller zu vcrm. 3204
Näheres 1. Sk. r

Riehlstr . 9 , 1-Zini .-Woh>i. sof. W
zu vcrm. Preis 18' ! »/. 2931

Römerbcrq 10 , Hth. 3., sch.
helles Zim. zu vcrm. 9764 Ar

Schornhorststr . 9 , Hth. schöne ^
1-Zimmcr-Wohnung per 1. A!
Januar 1908 zu verni. 9743 9

Sedanstraße 3 , Hth., 1 Zim. Ad
und Küche per gleich od. später >
zu verm. 255 Ad

Aorkstr . 17. 1 Ziimilcr , Küche 2
und Keller (im Abschluß(Hth.) Bi
auf sofort zu vcrm. 1839 ,
Näh. Vdh. 1. r. «

Wiesbadener General-Anzeiger.

Unseren Lesern
empfehlen wir bei Stellen-
Angcboten , Stellen - Ge -
suchen»Kaufs - u.Verkarrss-
-sterte « . Wohnnngs -An -
zeigen , sowie ähul. Inseraten

:: die Abteilung :: :: ::

illme keinen
Jnsertionspreis für die
6 -gespaltene Petitzeile nur

(bei Aufgabe von
Chifsre-Anzeigen teiere Extra-
gcbühr) zu benutzen. Der ausge¬
dehnte Leserkreis unserer Zei¬
tung verbürgt allen derartigen
:: Anzeigen sicheren Erfolg ::

i

Amtsblatt der StadtWiesbadcn
: :: Telephon Nr. .199 :: ::

Sceroberrstr . 7. heiza. Maus/
zu vermieten. go /6

Cchiersteinerstx . 22 , hcizvare
Maniarde zu verm. 9268
2,'überrs park, linfs.

Sterngaffc 47, ein Zim., Küche
n. Keller gleich oder später zu
verinieteu.  2825

Steingaffe 29 , Bdl̂ Mänsm^
Wohnung, 1 großes Zimmer,
Küchea. 1. Jan , z. verm. 2100

Steingaffe 34 , l . cm grogus
Zimmer und Küche auf gleich
oder l ätcr zu verm. 4746

Blücherstr . 36 . Bös., 3. Et.
zwei schöne uiöbl. Zimmer zu
vermieten.  _ 9509

(Srojjc Burgstraße Ö, 2., gut
möbl. Zim. (auch f/ dauernd)
mit od. ohne Pens, z. vm.  37

22. Jahrgang.

Dotzheimerstr . 21 , Z. frdl. möbl.
Mansarde in besserem Hause,
an anständiges Fräulein zu
vermieten._ 2 20

Dotzheimerstr . 33 , Mtlb . 2.,

Reuba « Betz . Dotzhein,^.
straße 28 , schöner Laden",̂ '
Ladenzim. od. L.-N. v. A T'f
oder später zu vermieten '

möbl. Zimmer mit Kaffee für

Schwalbacherstr . siT schöne
Dachwohnung, Zimmer, Küche
lillig  ru vermielcii. 9617

spchznn. mit Maus. sof. oder
später zu vcrm. Preis Mk. 20
pro Monat. Näheres daselbst
(Drogerie). 9889

ii. K. au ruh. Miel. sof. z. vm.
Stäb. b. Traulmami. 4201

und Keller
vermieien.

pee sofort zu
3746

- C ''rT.'V ' ^
und Küche IM Stb . per sof.
od. später zu  verm. 764

6-Ucrrbogcngaffe 6, 1 Mans.
u. Küche sof. zu verm. 61L

Eleonorenstr . 3,1 St . r . möbl.
Zimmer bill. zu verni. 500

C-ltviücrftr . 18 . Milo. 1. Ei.
lks., allst, jg. Mann findet gute
Schla-stele 9027

J -ranlenstr . », 1. St . r ., crh.
sg. Mann Kost u. Logis. 2277

«ranken,rr . 3 , Part ., 1 schön
möbl. Zimmer zu verm. 380

«rarrkenstr . 15 , d.  i . utäcl
Zimmer mit 2 Beiten an 2
a näudi-e Ar citcr zu vm. 7075

«raulenstr . 27 , 3. Si . >, ein
reinl Arb. erb. Loais. 854

Gneisenanstr . 20 , P ., möbl
Zimmer m. Pens, für 50 Alt.
manatl. zu verm. 9878

Göbenstr . 7, Boy., 2. jnhöl.
Zimmer für 16 Mk. mvnatlich
m verm gtziZ

Hartrngstr . 1, eine heizb. Man-
sardc zu vcrm. Näh. bei D.
Geiß, Adlerstr. 60, 1. 800

Henmnndstr . 17, 2. r. groß.,
möbl. Zimmer an > od. 2
Herren zu verm. 2401

Hellmundstr . 36 , 1. Eiage
irdl. möbl. Zim. (sep). Klavier,
gute Pension zu 1. November
frei 6984

Hellmundstr . 40 . 1. 1., schön
»lödl, .'still, mit oD. ohne P«„.
su Denn. 7291

HMcm .iirc Arbeiter erhält Logis
He/mniidstr. 51, 3. H. 8709

Hellmundstr . 32 , Bdh., 1. Et .,
möbl. Zim. mit od. ohne Pcns.
zu verni. 1813

Herdepstr 8 , Part , r ., ein sch.
Logis Mit 2 Bcttcn an saub.
2lrb. sof. zu vcrm. 1128

Dotzheimerstr . 33 . sch.
ui. gr. Ladenzimmer sehr "
net für Schuhmacher per sä'
oder  svätcr zu verm.

C-ckladen in. 3 Schaufenster.
Dotzhciiiicrur. 59 sofort zu pe-m'
Der Laden ist der Lage -m
sÜrSpezjglgcschäfke aller Branchen
lehr geeignet, daselbst Lagerraum
ca. 3260 gm sofort zu ^

- 5254
Dotzheimerstratze 80,

mit SBofyminfl vermieten. 6^^
Näbers 1. Sick.

Dorzhelmerftraße TH
eweücr Ring. 2 schöne Läden
für Metzgereiu. Bäck rci g,ü
necipnet auf sofort zu vm. 6231

Cleonorcnstratze, LäöêH
Wohnung ii. Zubehör zu verm
Näh b. Roßbach Nr. 5,1 . Tr.'

_ 9375Sfcsr__ ..„„N
Ecke Emser. u. Weißenburgstc'
mit Lagerräume. Ladenzlniu.'
- Zim -Wobn. zu verm. Räch
daselbst od, Baubureau, Knaus-
i/rafie 2_ 580»

Göbeikstr . «2 (Neubau), schönH
Laden mit 2-Zim.-Wohn. per
1. April 1908 zu verm. Näh
daselbstu. Göbenstr. 20. 1. r'
bei Dielmann. 947

Lade » , untere Goethestr., nächst
d. Zeiitralbahnhof, m. gr. l
Ladenzimmer, Lrockenlager. 4
guten Kellern sof. zu verm.
Näh. Bahnhofstr. 5, 1. 742

Herrnmühlgoffe 9 Mitte
Stttdt)

I
mit Nebenhin., groß. Schau¬
fenster u. Soutr -Mumeu , zwei
Eingänge, Gas n. clektr. Lickt-
Anl. p. sof. zu verm. 897

7777ttiedricherstr . 9 . 2 Läden mit
2 Zimmer und Küche sofort zu^
vcrm. Näh. 1. Obergesch. 982g,

ALbeitcr Kost und Logis. 512
Hermlnrnstr . 21 , 1 links , crh.

Arb, schönes Logis.  2508

Laven mit Zimmer, in demsclben
befindet sich ein gutgch. Schuh¬
geschäft, ist wegzugshalber bis
1. Jan . 1908 unterm Preis zu
vcrm. Näh. Mauergasse 19,
bei Harsy. 9794'

^ mV “ ' A UHU
Küche sof. zu vermieten. Näh.
Bdh. pari. 192

Küche zu vcrm. 3027
Zn crfr. b. HanSm. Dittmar

3/r Xixiniittv  etc . \

Bertramstr. 22,
Maus, zu vcrm.

Dotzheimerstr . 62»
Z9immt.1
doch Wi

billig zu verm.

sardc» zu verm.

Mansarde  zu verm.

(Hth. 2.) zu vcrm.
Äioonftc . 6 , 1. leeres Zim

v r sofort zu verm.

leere heizb. Muns. an einz. Pers!

zu vermiete,'..

und ein gleiches Höchst, z-, vm.
Zu crsrageu bei I . llkcuihard.
Jorlstr 33, p.

^a,aciaciiasruĵ,.,
löfoliyte Zimmer"

Exved. d Bl.

9736
, lr. 8 , . r . eins, sreliiipi.

möbl. Zim  zu vm. Neub 9065

570

162

_ tev zu vcrm._ 1235
Bismarckring -<1, 3. r ., schön

Jahttstr . 23 , c. . r .. uiövl.ltr
Zimmer zu verm. _1599

Karlsrr . 9 , Part ., ein möbl.
Mansard -Zimmer zu vm.  1964

Laden (2 Schaufensterm Ladcn-
zimmer) per sofort zu verm.

Wilh . Gerhardt,
433_ McUritiusüraße 35.

Karlzrr . 0,7, j. r„ ero. junger
iVami gute Kostn. Logis fü;
10  Alk vro Woche. 564.!

Linse, -platz 2, p., heizb. möbl.

Markkstr . 12, 4, bei Späth,
1 Schlafstelle frei. 1990
« Moritzstr . 33 , 1., gut möbl.

Zimmer per sofort billig zu
? vermieten. 518 I
J: Rietststratzo 8 , Hih. 3. et. 1.
5 ein srdl. ich. Zim. zu vm. 999 |
> Sedanstr . 6 . Hih. p., mövi
_ Zimmer ' ii verm. 1243 s
J Schtersteinersir . 6 , gr. heizb.
“j Maus, zu vcrm. 2258

Ui Schwalbacherltr . 14 , Part .,
- sch. niä.l. Ziuiiiier sofort zu
0 ; ermiefeir . 9262 |

Ml. Schwalvncherstr . 10 , yteuo.
z 1•v., crh. reinl. Är.>. Kost und

Logis die 29oches. 1 ! M. 9121 I
Ä-ü,walbacherstr . 7, 4. et .,

Schliff,lellc frei. 1864 |
Schwalvacherstr . 27 . Mtlb .,

1. St ., möbl. Zimmer zu ver¬
mieten. 9790 I

Schwalvacherstr . 49 , möbl.
Zimmer mit od. ohne Kost per
sos. oder später zu vermieten.
Räh. Part . 9955

Schnlbrrg 6,2 ., crh. jg. Mann
Kost und Logis. 493 I

Schuwerg 13 , Bob. 1. rechts,
möbl. Z,i„. zu chcrm. 4161 |

Walramstr . » , 1. r , sch. möot.
oiinuici sof. zu vcrm. 4856 I

Walramstr . 13 , p. eine allst.
Schla Nellez : verm. 8676 I

Walrams »vatzc 21 , 2. rechts
findet sauberer Arbeiter schönes
Logis. 1017

Wettritz rr . 14 , 1. El , l.. zwei
bessere Arbeiter crbalten schönes
.6.mmer. 9408 |Macheni946

erh.Schlasst.,Wcllritzstr.19, Stb .1 l
Wcsteudstraße 3 , 3, Ei. mövl.

g. Zimmer frei. 3927

2014
mit Ladenzim. per sof. zu vcrm.

Näh. Mauergasse 21, Metzg.

Zchöner Laden
sofort oder später zu verm.

Näheres Drogerie Roos,
_ Metzgergasse  5 . 2013
Moritzstr , 43 , Nähe d. Haupt¬

bahnhofs, sch. geraum. Laden,
auch für Burcauzwcckc geeignet,
per sof., evcnt. auch spät, zu
vni. Näh., 1. Et . 662

Nettetveckstr. 16. sch. Eckiaden
mit 3-Ziuiuicr Wohnung soiort
rder später zu vermieten. Räh.

St . links._9243
Rauenthatcrstr . 19 , Laden in.

Ladenzimmer für Friseur sehr
gut geeignet preiswert zu verm.
Näheres daselbst oder Hall-
garterstr. 8. 4237

Riehlstr . 2 , ein Laden, 2 Zim.
1 Küche, 2 Keller zu vm 3203

Skenbau » zweite Ringstr . 2,
vcrläng. Westeildsir., schöner
Laden mit L-Zim.- Wohn. zu
vcrm. Näh. daselbst oder bei
Schlosser»,eistcr Haybach, Herdcr-
üraße 2. 1 9900

Röderztr . 21 , 2 Sk . schöner gr.
Eckladen, , Ladenzimmer, nebst
Wohn, von 3 Zim. >1. reich!.
Znbeh., auch Laden oder Wohn,
extra auf gleich oder später zu
vermieten. 9844

Bäckerei per sof. od. spät. bill.
zu verm. Näh,  das . 778

” . ^ tv
für Schweinemctzgcreini. Wurst-
ausfchnittgeschäft geeign., das.
keine Konkurrenz, ist sofort od.
später zu vm. F. W. Nickolah,
Nüdeskeimerstr. !7. p. 87/2

vermieien. 9379
TAlchwawacheriir. 3, au 0. Luisen-

u. Dotzheimerstr., schöner gr.
üden lull, zu vcrm. 7588

Lutien.

prcisw. zu vcrm.
NgiNIg
2306

Lade « , worin Zigarren-, Buch-
u. Schreib,varen-Hnndlung be-
lrieben wird, billig zu vcrm.
Off. unter D. B. 160 an die
Elp - d. Bl._ 1278

Gerämniger Laden sofort zu
vcrm. mir Mictnachlaß. Näb.
Bismarckring 30, 3. Et . 1482

Krell inuegebabte EckladtU
Ecke Taunusstr. n. Geis-
bcrgstr., vis-a vis dein Koch-
brunneu, ist aus I. A. ril 1908
zu vcrm. Der Laden har acht
Schaufenster, ca. 300 Ouadrat-
iiie'cr Fläche, sow. entsprechende
Oiebiuräuiiie. Näheres Taunus-
flraßc 13, 1. Sr . ' 6457

Wörthstr . 6 , Ecke Rheinstraße,
llwei Laden per sofort zu vm.
Näheres 1. Etage. 2228



Nr . 300. Dienstag , 24 Dezember 1907.

MLck,erste. 44 ist ein großer
Wctzgerladcnnebst allem Zu¬
behör billig zu vcrm. Näheres
Hth., 1. St. _ 3105

sch Laden , Metzgerei
und Bäckerei sehr gut geeignet,
ans fc ort zu vrrm. Näher-S
Dovbeimerür. 114 od. Zielen
r,ng ä, 1. Et. r._ 4381

Tstetenring 3 i 2aDeu,_ tue
" Metzgerei eingerichtet, aus soso»

-u uermieten. Näh I. St 437
»otzfleim Laden billig zu oetin.'
" Ajäd. Wicsbadenerstr. 30. 140

[:| Gcschiil 'tslokale . M

Hereie. Mim
nrit schöner Wohnung und Laden

nebst Remise u. Pscrdestall m
prima Lage zu vm. od. zu vk.

Off. u. I . 176 an die Exp.
d. Bl. 2908

streuvau , Kiedrich erstratze is,’
große Geschäftsräumemit gr.
Lagerkcllcrn für jeden Betrieb,
auch iür Kutscher geeigii., zu vm.
Näb Btücherstr. 30, 2. 1838

S ur Bureau oo.Sprechzimmer' geeignet; 1—3, ev. 5 grobe
heile Zimmer aas gleich ad. später
zu verinieten. Aus Wunsch möbl.
(auch einz. Z.) 3,57

Rheinnraße 103. 1. S '-
Gutgch. KoU.nialw .-, Lbst-

K.  Geutüse -Geschäft zu pcr-
mieten. Nah. zu crfr. Nork-
straßc 19, ün Laden._ 273

Aietenring 5 Bäckerei joiort
zu nenn. ab. 1. ät . 51l i

Pi am buch, Ecke Wiesbadener- u^
Talstruße, c. gutgehende Brod-
und Feinbäckerei mit Laden,
2-Zim.-Wohn., Stallung und
Remise sof. zu vermieten oder
zu verkaufen. Näh. Besitzer
Wilhelm Zerbe 111., Maurer¬
meister. ilälo

Hallgarterstr . 10 » Stall iür
vier Pserde, Wagenremi'- und
Fulterraum in. u. obne Wohn,
sof. zu vernr.  1549

(Vercinslokal). Samstag frei.
3048 Fürst , Hcllmundstr. ol.
Karlstr -49, aroge he eArve» -

rauuie. ev. in. Büro, Lagerräume.
Keller, Auszug so;, oü. spät, zu
vermieten. Näheres Dotzheim r-
straße 28. 3. 8697

m Qrundstück-Uerkehri
11 □ □ □ □ □ Gesuche und Angebote□ □ □ □ o

Karlstratze 39 , Aulo-Garage
groß vd. geteilt sof. ob. sp. j. VM.
Näü. Dotzbeinierür 26, 3. 8696

Karlstr . 39 . große Lagerräume
sofort oder spät, zu verm. Näh.
Dollbeiinerstr. 28, N_ 8699

Karlstr . 39 , e-eg. Slaüung sur
U Pferde, event. mit Remise sof.
oder später zu veriuiclen. 3695

8!äh. Dodbeimerstr. 28 3
Karlstr . 30 , groß'r Keller »ick

Expeduioiisraum, Büro, Aufzug,
eo. Slallung sosort oder
später zu vermieten. Näheres
Dotzdcimerilr. 28, 3. 8698

Karlstr . 40 ^ Tili Keller Ui'.
Wasseru. Abfluß, geej inet als
Vier- od. Wasscrkeller, per so;,
oder svätcr zu reruiieten. Näh.
Vdh, Part. 1642

Karlstr . 40 , gr. trockener Nauüis
geeignet ais Lagerraum oder
Werk:-atl, per sos. od. spät, zu
verm. Näh. Vdo. P._ 1341

ituu -cnt !)<uci ,ftl ’. 6 , Lagerraum
zu vermi eten._ 9 I»

Kastcllstr. 10 , eine Halle und
Lagerraum zu verm.  3067

Iu verkaufen
Haus m. Wirtschaft im oberen
Stadtteil , hochrentabel unter sehr
günstigen Bedingungen direkt v.
Besitzer. 2875

Offert, u. Z . 2874 an die Exp.
dieses Blattes._

Haus
auf dem Lande gesucht.

Offerten u' H. W' an die Exp.
d. Bl.  11

Hin Lifeusi. I..
billig zu verkamen oder zu ver¬
miete». Näheres Expedit, dieses
Blattes . 3030

Billa

Sldlerstr. 33 , Stallung für 2
Pferde ans gleich oder später
zu vermieten. 2,0o

Lagerplatz Ecke Ludwig- und
Philippsbcrgstr. zu verm. 9999
Näh. b. D. Geiß Adler,tr. 60.

Großer Lagerkeller i. « rauere,
od. Bierdepok tu der Nähe des
Äütcrbahiih. sof. zu vm. Näh.
Blücheriir. 30 2.. b. Beckt 5903

Blückerstr . 44 ist ein schöner
großer Bierkcllcr zu vermieten.
Näh. Hth., 1. St. _3194

Blücher« r. 44 sind zwei große
Burauräumc zu vcrm. Näh.
Hth., 1. St. _ 3193

Bülowstr . 10 . Parterrclokal^
als Lagerraum, Aufbewahrung
von Möbeln, oder Werkstätte
sofort und billig zu vermieten.
Näh. Part , links. ' 2281

Bülowstr . 13 , geräumige helle
Werkstatt mit clektr. Leitung
für Motorbetrieb sos. oder spät.
billig zu verin._ 9960

Dotzfleimerstratze 81 , Neubau
schöne große Lagcrrännic und
Werkstätte per sofort event.
später zu vermieten.  3o

Dotzheimerstr. 88 . sw. Werk¬
stätte, ca. 60 Q -Mlr., mit ob.
ohne Wohn, zu verm. 3393

Doßfleimerstr . >11 , gr. Werk
stättcn und Lagerräume, ganz
oder geteilt sof. zu verm. 2227

Für Wäscherei. Separ. Waich.
küchi liebst Büg-lranm P-r sos.
zu verm. Bleiche ganz jn der
Nähe. Näheres 1723

Lotbrinicrüraß.' 4.
Stallung , Remise, Heubodcm

Wohnung sof. zu vcrm. N ih.
Lothringcrstrv5, P art . vo18

84 RurenGarte « , zwischen der
Stadtgcmcinde uitd Gärtnerei
Hofmann, ist zu verpachten,
pass, für Bleichereiu. Hauderei,
event. werden die pass. Gebäude
darauf errichtet. Näh. bei Joh.
Sarg Wwe., Lothringcrstr. 5,
Part.  3013

Eise Magdeburg, (verl. Ncu-
dori rür.) und Fritz-Kallcflr, nächst
dem Hairpteahnhof, herrsch!, in.all.
Bequem.'chleacu ansgest. zu verk.

Nab. daselbst oder nebenan im
Baubureau Biebricherür. 20.  sout.

Die Billa Cfleruskerweg
Nr . 8 . Ecke Römcrwcg, Adolfs-
Höhe(Haltest. Schillerstr.), enth.
gr. Diele, 6 Zimmer, Küche,
Veranda, 2 Erker, Balk., Zentral¬
heizung, kompl. Badceiuricht. re.,
für 30 000 Mark ju ver-
t'anfett MH. daselbst. 5498

Geschäfts Haus
! Karlstr. 39, m. großen Wcckstalt-

Bureau-, Keller-, Lager- u. Hos-
Räumen, Siallungen :c.. gut
rentierend, preiswert zu verkaufe»

Näheres leim Besitzer, Dotz-
hemierstr. 28. 3. l _ 8352

Zu verkaufen,
Haus Aarstr i 2, mit allen, Zubeh,.
2. mal 3-Zi:um«r-Wohn., Stallung
für 4 Pserde, Garten u. Remis

Nab. Mauergasse6 . 5405

an der Adolfs-Höhe, Bcrhültmiic-
halber sofort billig zu verkaufen
eveutl. per 1. Avril 1908 zu vm.,
6 Zim., 1 Frcmüenzim., 2 Maus.,
Küche, Badezim., Waschküche, 3
Keller, schöner Obstgarten mit
Gartcnhäuschcn, prachtvolle Auss.
a. d. Rhein, direkte Haltest, der
Elektr. AnzahlungM. 4000, Rest
zu 4 Proz. bleibt stehen. Näh
zu erfragen in d. Exp. d. Bl. 1849

Fr» Bad Schwalbach
I ist ein Wohnhaus mit |

sämtlich.Oekonomiegebäuden
ivegenTodesfall zu verkaufen.
Preis 8500 Mk.

Offert, unter Z, F. 1892
an die Exped.

Zu verkaufen od. zu vermieten
sind die ncuerbautenVillen
Lchützenttr 16 u. Walkmüfll
straße 33 . gesunde Lage am
Walde (elektr. Bahn), mit jedem
Koinkort. auch den verwöhntesten
Ansprüchen genügend, Erdgeschoß
u. Obergeschoß je 4 bezw. 5 gr.
Zsu'Nicr, Wintergarten rc. mit
vielen Nr«k»räumen, eine davon
m t Auto-Garaae. Näb. b. Eigen¬
tümer I . F . Führer . Wilhelm-
straße 26, Tel. 2728, 9427

In Main , ist eine gutgehende
Bäckerei (Eckhaus» mit sämtl.
guter Kundschaft, Inventar und
Maschinenbetrieb Familienverhalt-
nisse halber sofort zu verkaufen.
Anch ist in derselbeit eine Wwt-
schast mit Inventar . Mietein¬
nahme 8000 Mark. Verkaufs-
prcis 136 000 Mark.

Näh. in der Exp. d. Bl. 312o

Lndwigstr . O, Stallung für 3
bis 4 Pferde, Heuboden, Re¬
mise, mit od. ohne Wohnuilg
auf gleich od. später, sowie c.
große Helle Werkstatt ^ oder
Lagerraum zu verm. Näheres
Ludwigstr. 11, 1. St . 2210

Trockene Helle Lagerräume
und Werkstätten bilig zu
veriiiieten. Näh. Philippsb-rg-
üraße 16, vart links. 9073

J. Chr. Glücklich
ojgß Wilbelrastrasse 50 , Wiesbaden,
empfiehlt . Ich im Ah-  unfi VerkeuT von Il &>un ubü
Villen , sowie zur liietiie und Veimietlinn.
Ladeiiloknlcn . Herrscisafts -Woimmigen unter eoul.
Bedingungen . - Alleinige Haupt -Agentur aes „ > ordd,
JLloyd « ; Itillets *« Originalpretsen , jeue Auskunft
gratis . - Kaust - und AntikenUandlnng . - Tel. - 303

Nheingauerstr . 8 , p. r., e,n-
Wcrkitatt neost Lagerraum, auch
als Bureau zu verm. 4903

Hypotheken -Verkehr
□ □ □ □ □ Gesuche und Angebote □ □ □ □ □

40 qm. mit oder ohne Wohnung
sofort zu vermieten 3115
Riehlstraße 22, 1. Stock.
Roonstr . 6 , Torfahrl, gr. Hosr

für Mosaik «. Tonpl. sehr, ge¬
eignet, jetzt Möbelgeschäft zu
vermieten. 2957

Totzneimerstr . 124 . schöne
helle Werkst, mit oder ohne
2—3-Zim.-Wohu. per sof. od.
1. Jlpril zu verm. Näh. ini
2. St . liitfS._2305

Dotzhcimcrstr . 12 V, Stall für
2 Pferde, auch für Bierkeller
geeignet, mit oder ohne 2—3-
Zimincr-Wohilung per sofort
oder 1. April zu vcrm. 2303
Näh, int 2. St . l._

Schiersteinerslr . ~~  Wemc m
Packraum-c., sowie ein keiner
Lageraaum zu verm, Näheres
Part, links._ 1476

Helle Werkstatt , ca. 6v O.-M.,
event. mitdarmiterliegcndcr größerer
Kellerei , hies. eignet sich tzorz. für
Flaschenbier -, Mineralwasser
u. Wcinhandlnng , auch sehr
geeignet für jeden anderen Betrieb,
miit . mit 2-Zilii..W. sofort zu
vm. MH. Totzheimersiraße 127

Karl Gisttler. 9112

-Jkfedanp-aq 4. 2 Wer.». , auchals Laierrünme z. vm. 46)7
Wälramstr . 23 . gr. SÄ'losser"

iverkstätte mit Vorhof uitd ge-
dccklcr Halle auf 1. Januar
1908 zu vermieten. 1188
Näh, im Laden,__

Waterloostr . ü,  l llt-vcnhqusl
a s Bureau oder Lagerraum,
1 gr , 2 kl. Zimmer, oesgl 1
große W-rkstalt per sos. zu v,u.
Näh bei Kober. 2. Et 3521

Mrkstr . 22 , schöne heue Werk,-
für jeden Beirieb geeignet per
jefort zu verm._ 4493

ZicthenriN j 14 , Vrdh. sout.,
2 gr. Lagexräunie p. 1. Jan.
zu vcrmiethcn. 3158
Näheres bei Gebrüder Tofsolo,
Blücherstraße 17.

Hypotheken kapita!
an 1. und 2. Stelle, sowie Bank»
kapital Per sofort an B reinsmit-
glicüer zu vor ev n durch die Gc-
schüftsstell- des Haus - und

tSrundbcsistcrvere , <■
Lniscnsttatzc 19. 6680

!Var Gew - Darlehen!
nnerk. reelle diskr. u. schnelle Er¬
ledigung, maß. Zins., Ratcnrückz.,
zulässig. Prov . v. Darleh. Rückp.
erbeten. C. Grünster , Ber¬
lin VV. 8 , Friedrichstr. 196.

Dari ., Ratcnrückz. Selbstg.
. . . Dietzner, Berlin 219, Bcllc-

Älliancestr. 71. Rückp. 65/155

Geld
diskret, direkt v. Kapit. beqeum.
Rückz. beschafft nachweislich

A . Blüher , Wiesvadnr.
Dotzhcimerstr. 32, pari. 2951

Zu spr. v. 8—8 u. Sonnt , vorm.

8esuenl

EUvillerstr . 1, Torsahrts-Keller
ohne Stnsen zu verm 24v7

Emserstr. 40 , l Werkiimre, 1
Dachwohnung, 3 schöne Räume
per 1. November moiiatl. 17M ,
1 Mansarde, monatl. 9 M. per
sofort zu reripielen. 8591
9!äb. dakelbst vart.

Ervacherstr. 7 . T. heile Werl-
stätle mit 2-Zimlnerwohnu»g
sof. od. spät, iür 500 M., zu
vermieten. 9854

Gneisenaustr . 9 , 1., Ecke York
straße, 1 Stutotnobil uitd 1
Lagerraum per Januar zu
vermieten, 693

Kolonialwarrn -Geschätt mit
2 Zimmer Küche und Zubehör
billig zu vermieten. 2617
Näh. Vorkstr. 19.

Pensionen. I
Villa Grandpair.
Emscrstr. 15 u. 17. Telcs. 3613.

Familicn-Pcnsion 1. Ranges.Eleg. Zimmer,
großer Garten, Bäder,vorz. Küche.

Jede Diatform.  6807

v  Wenn Sic leidend?
so schreiben Sic an Peter Zicr-
vas in Kalk 115 b. Köln (Rückp.
erb.) Spczialbchandlung:

Frauenleiden.
Einige von vielen Hundert Dank -
sagungen: Frau B. in W. schreibt:
„Best. Dank, Ihr Mittel wirkte
schoit nach 3 Tagen." — Herr N.
in M . schreibt: „Nachdem meine
Frail 3mal Ihren Tee genommen,
war alles in Ordnuilg und war
ich überrascht voit der großen
Wirkg.". —Frau H. i. B. „Mehr-
nials hat Ihr Mittel bei mir ge¬
holfen. Senden Ssc sofort neues
Paket per Nachnahme."_73
£küjc * g. Bkuflockung. Timer -
9g  manu , Hamburg , Fich-e-
straßr 33.__

Sauerkrant Wr 6 Psg.^
Zwiebeln 3 Pfd . 17 Pfg., Korn-
brod langer Laib 43 Pfg., Lamp.-
Zylinder 6 Pfg., Kartoffeln Kpf.
22 Pfg., Scheuertücher 20 Pfg.
2797 Schwalbacherstraße 17.

für Eheleute über hyg. Bedarfs¬
artikel und über das idealste
Präparat der Gegenwart, welches
mehr als

2000 Aerzte
zum eigenen Gebrauch verwenden.
Broschüre von Dr . rnev. Dam-
nrann , Berlin , erhältlich in
allen flies. Buchhandlungen.
Preis 25 Pfg. 132,174

1
136|174

~ 3a 3a
di- mie4«« fle M-d. Sn -e ist die

echte Steckenpss »d>Leer.
schwesel-Deise

von BerqnlaAU & tto . , Rnde-
b«» l nw Lchiryum-te: St -cken
pi« d gegen olle Ar.eci Hattt-
nerreinigkoSte « » . Havckanö-
WMge , wer Mtoss.r, Unai «,
sdechten. Llsttcki-n, ro .c Fiectc u.
ä ®r . 50 Pfg . bei: Otto Li!' ,
Dvog., C. PorHehl, C. W. Ports
Nächst, Srnft KockS. 2415

ween.Ulriiele
bewährte haltbare

Qualitäten
empfiehlt in allen

Preislagen

|Friedr.Exner,
Wiesbaden , 7367

Jicngasse 14 .

Beste Qualitäten empfiehlt.

Philipp Araemer.
Metzgergaffe 27 und Kleine

Langgaffe 3.
Teleson 2079 . —

in ihrer
Leilngsiiii.

Besondere
Vorzüge!!

|ErlDsrnis an leii und1
UM

iSnioii link Hn.1
lniisilslninlii:
Bile Anilni
Wählen Sie nar
iiesä bewährte
Maschine,denn
sie bringt Ihnen
auerwarieten

Husten
Wer

seine Gesundheit liebt, be-
beseiligt ihn.

K  not . heg!, Zeugniss¬
en beuügcn den hilse-
blmgriiten Erfolg von

§
!8rust-Xar»»eUen
f-MschuieckendesMalz-Extrakt.
Aerztlich erprobt und em-
psoblen gegen Husten,

Heiserkeit. Katarrhe
Verschleimung , Rachen-
katarrh, Kranipf- und
Keuchhustcr!. Paket 23

Psg ., Dose 30 Pfg . ,8»'! Brast-[xirsht
Flasche 90 Psg.

Beides zu hoben ili Wies¬
baden bei:

Btto Siebrrt, Apotheke,
Marktsir 9, Apotheker Ernst
Kocks, Drogerie, Sedonpkatz,
Ehr. Tauber, Kirchgasse 6.
Philipp N' aeel, Neugosse 2,
Skullh Massig, Dragenhaus,
Weüritzstr. 2ö, Drog.A.Cratz,
Job . Frz. Rödker, Loitg-

1gasse 29, Alois Meih. Rüdes-
leimkrstraße 23.

Backe». Esklony, Drogeric.
In Schlangeubad bei
Äug. Thal u. Richard Fritz, Dt
in Frauetrstei » i. Konswit-

Bercin. 4317

KvWll- UT!(f
>1 ’

laug gepreßte Ballen, Scheuer
lagerpd, gibt ab. 110

Älnsragen bei der Exped. dieses
Blattes.

Welche edeldcnkende alleinsteh.
Witwe

besseren Srtandcs würde gegen
Vergütung einem verlobten Paare,
das unter Familienzwist leidet, in
ihrer Wohnung Gelegenheit, zur
öfter. Aussprache geben. Off. u.
E. W. 75 hauptpostlag. Frankfurt
a. M . erbeten. 135|174

Ehe kira¬
ut Kerzen

' .rmne»lEfinn“*.hellsten.

P ü̂ia '*u'i l"ch: beschädigti 1
Dtzd » 3 . 80 . 120 Pfg. tzier
Eh. Tauber , Drog . K-rchg. 6

aller Art sind billig zu verleihen
Sedanstraße 9. 318t,

fßll_
empfiehlt< 3151P.lif,IMIieM,

Telephon 138. Elleiibogcugassc 4.

Größte, schnellste und billigst
Schleiferei u. Reparatur-Werk-
stätte für alle Gebrauchsartikel

für Küche und Haus.
Pfl . Krämer,

Metzgergassc27 u Kl. Langgasse 5.
Teleion 2079. ^ 4q4

IS Beid-Auli
feinster Ausführung , sichtbares
Geld, Patent -Münzprüfer , tadel¬
lose Funktion, sofort ab Fabrik.

8 Tage Probe.

iS. Oßpiieinr, ln..
,»lri den Dominikan . 1. 52

Automaten-Fabrik._

Ph. Post sen„
Hochstätte 2,

empfiehlt seine reine u. gut geh.
Weine , z. Teil eigenes Wachs¬
tum, v. 60 Pfg . u. höher, sowie
Rotwein (Ober-Jngelhermer) u.
abgelagerte Bordeaux. 29r>6
"̂ Säsche z. Waschenu. Bügein.
unter chiorsreier Behandlung mit
Benutzung der Bleiche wird er¬
beten und abgeholt. Frau Schenk,
Schachtstr. 22, Pdh. , 1. St . 7323

neuester Ernte
Der stetig z,mchmcnde Kon-

su»l in Tee veranlaßt mich,
aus die. besonderen Vorzüge
meiner in Handel gebrachten
Mischuirgen aufmerksam zu
machen. Schoix urcine btt-
ligrren Sorten ll W. 1.80.
2.—, 2 .40 , kann ich als gute,
geflalibolle und sehr nus-
giebige Tees v.besonderem
Lstohlgeschmack empfehlen.
Spczüll als Haushaltungs-
u. Konsumtee haben sich diese
Marken vorzüglich emgeführt.,
Bleine besseren Tees bictens
was edlen Gcschmstck, feines

! 2lroma undLkusgiebigkeit
anbclangt, das Beste, waS in

! der Preislage voll M. 2 .40
! bis M , 5 — geliefert werden
Ikann.

Ich gebe meine Tees lose
Iausgewogen, nicht durch kost¬

spielige Packungen verteuert, zu
nachstehend äußerst niedrig

jgestettten Preisen ab:
das Pfd.

Familreu -Tee M. 1.—
Teespitzen, seine

Qualität „ 1 .20
Teespitzen, hochfeine

Qualität „ 1.40
Frühstücks -Tee „ 1.60
Gesellschafts-Tee „ 2 —
Engl . Mischung ,, 2.40
Fise o'elock-Tee „ 3.—
Rnff . Mischung „ 3.50
Kaiser-Tee, das

Edelste der neuen
Ernte „ 4.—

Kaiser-Mischung „ 5.—

Kassovia-Drogerie

Her,
Kirchgaffe 6 . Telefon 717.
619
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1
Junge Frau sucht Bur . oder

Laden zu putzen 9947
Göbenstr . 5, Mtb . p. r.

Offene Stellen

fürgut empfohlen,
Haus gesucht.

Adressen unter
au die Exp, d.  Bl.

Uli!
vornehmes

259164
A . 8338

Junges Mädchen für leichte
Hausarbeit 2 Std . ges. 9859

•_ Helenenstr . 9, 1.

Mädchen
da -Z Kochen kann sofort gesucht
A88 Wcbcrgasse 38.

Unentgeltlicher
Tel. 574. Rathaus . Tel. 5"4.
Stellen jeder Berufsart für

Männer und Frauen.
Handwerker, Fabrikarbeiter. Tag-

ISSntr.
Kranleiwfleger und ' ttrairkcnpflege.

rinnen,
Bureau- u. Vcriausspcrsonal.
Köchinnen.
Allen:.. HapZ-, Küchen- uns

Üinoeriuadcheu.
Wasch-, Putz- u. Monatsfrauei,.
Lannniidäien, Büglerinnenu. Tag

löhncriniien. 40 )G
Zentralstelle der Bcreine:

Wiesbadener <4ast Hof- und
BadehanS -Jnhaber"

.Genfer -Berband ', .Verband
deutscher Hoteldiencrst Orts-

verwaltung Wiesbaden.

diriitlirfies fern,
Scrdcrstr . 3H , Part.

Auüändize Mädcki. jei». Konfession
finden jererzei: Kost u. Logis für
1 Atk. täglich, io,nie stets gute
Stellen nachgewicien. Sofort ose:
spärer geiuchu Srütze.e, Kiuder-
gärl.'.erimicn, Kochiunen, Haus-
Alleiuiüadchen 4010

Ein gcbr. Federhandkaiu e : zu
kaufen gesucht. 3128

Näh . in der Exp , d. Bl.
" Nrrrfoiu» Mantel schwarz zu
kaufen gesucht - 319s

Offert . Btaucrgasse 14, 2.  r.
_ Zahle stets die höchsten Preise
für Knochen, Lumpen , Alteisen,
Blei , Kupfer, Zink , Messing,
Gummi ii. Ncutuchabfällc rc.

Adolf Wenzel.
40_ Dotzheimcrstr . 88.

Gevianätte Flafchen
werden zu höchst. Preisen angek.

Helenenstr . 4, Aug . Dorbatt.
Postkarte genügt . 2862

2048

, /j ]} < Wegen Arrangcinent
' meiner Vögel werden

Kanarieuhähne zu 6,
8, 10 u. 12 M . abge¬
geben. Römerberg 28.

F . Elsholz.
40 prima

ff anarien Hähne
St . Seifert v. 7—40 M.
2920 Göbenstr . 4, 3. l.
Kanarienhäyne u. Weibchen
(Seifert ) billig zu verkaufen

Enk,
1858 Bertramstr . 11, 3. r.Mm

(St . Seifert ) ,
preiswert zu ver¬
kaufen 1355IleailM. T

, Neue silbcrpl . u . gebr. Einsp .-
Geschirre, Arbcitskummcte in jü >.
Größe billig zu verk. 1937

Blücherstraße 7.
2 gebr. Landauer , 4 Jagdwag .,

Halbverdeck usw. billig zu verk.,
Oranienstraße 34.  2064

Neue und gebrauchte Fcdcr-
rollen . 6 gebrauchte Kohlen¬
rollen . gebr. Milchwagen , gcbr.
Geschästskarrcn zu verk. 1354
__ Dotzheimcrstr . 85.

17 Bette»
v. 12—45 M ., Sofas , Klcidcr-
u. Küchenschränkc, Auszieh -, Zim .-
und Kücheu-Tischc, Stühle , Bild
u. Spiegel , Anrichte , Küchen-
brettcr , Deckbett u. Kissen, Nacht¬
tische, Wasch- u. and . Kommoden,
Galerien . Portieren u . vieles spott¬
billig zu verkaufen . 1932
_ Rauenthalerstraße 6, p.

Eine Partie
guter Zigarren
werden zu Mk. 2,90 u. Mk. 3.90
Per 100 St . verkauft bei 944g

J. C. Roth,
Wilbelmstr. 54 , Hotel Cecilie.
Ueberzieher und Gehrock

billig zu verkaufen 2885
Nerostraße 30, Part.

22. Jahrgang.

Wen MswedM.
Eine feine Herren -Garderrobe,

2 Winter -Paletots , mehr . Anzüge,
Hausjoppeu , einzelne Hosen pp.,
alles 'noch wenig getragen , sehr
billig abzugeben. Näheres in der
Exped - d. Bl . 2827

Iller Itaaiiaea, I
vor - und rück- »
wärts nähend,
stopfend und >
stickend. Erst-

klasstges
Fabrikat

mit den neuest. >
überhaupt existierenden Ver¬

besserungen.
Ratenzahlung!

Langjähr . Garantie!
Fahrräder

der renomirt . Fabriken
Deutschlands.

Jacob Gottfried,!
Mechaniker,

Wiesbaden,Grabenstr .26.
Tel . 3895. 28911

Eigene
Reparatur - #7
Werkstätte. V»

Nts . Gebr . Nähmaschinen
u. Fahrräder stets am Lager.

Reizendes
Weihnachtsgeschenk

35 Zent . Tragkraft zu verkaufen
9898 Helenenstr . 12.

Sehr guter Gcschästswagen,
leicht, mit Brcakeinrichtung , für
Milchhändler , Bäcker od. Metzger,
sehr billig zu verkaufen 2819

Hochstraße 10, Vdh . pari.

soff neu , find ausnahmsweise
sehr billig zu verkaufen . Näheres
Wcllritzstraße  51 , Part . 2897

biene Fcocrrotte
zu verkaufen 100

Oranienstr . 34.
Prakt . Weihnachtsgeschenke!

Kleidcrbüsten in Stoff und Lack.
2343 Albrcchtstr. 36,  1 . St . r.

Violine , a|4 m . Bogen^ Kasten,
Notmstand ., - Puppcnh ., Kupfer¬
geschirr, billig zu verkaufen 3069
Lothringerstr.  5 v

mit Platten sehr billig zu ver-
kuufeir

Roonftr . 11, 2 . links.
Gebrauchte , gut erh. Herde

u. Llmcrik. Lesen billig abzu¬
geben. . 238

H Hohiwein,
__ Schwalbachcrstraße 41.

Beleuchtungskörper für Gas n.
Elektrizität . Glühlampen , 115
Volt 16 , 10, 5 Kerzen a 0.45 M.
Osman -Lampen 25, 16 Volt,
-1 2.— M ., 12, 8 Volt k 1,5 M.
Vs Pferd , lieg. Dampfmaschine m.
tupf . Kessel u. Heizung , 1 Paar
weiße Pfautauben u. 2 Tüubinn .,
2 Elstertaubcrte , rot und gelb,
1 Kropftanbcrt , gelb, enorm 'bill.
Zn verk.  Kirchg . II S tb. r . 1. 3083

5 fast neue Füllöfen z.
verkaufen 301

Schlosserei , Rödcrstr . 33.
3 Dauerbrandofen und 2 Ein-

satzöfcii billig zu verk. 1048
Näh . Otto Friton , Moritzstr . 46.

ff Ml»
Eine komplette neueWirr-Gori

(eiserne Träger zur Aufhängung
ür Pferdegeschirre ) sehr billig zu

verkaufen
Manritiusstraste 8,

Hof.

Reizende junge Spitze
zu verkaufen , 3116
Pbilippsbergstraße 15, 2 r.

und Distelfink billig zu ver¬
kaufen 3170

Ludwigstr . 10, Bäck.
Ein 7 Monat alter schöner

deutscher Schäferhund , reine
Rasse, sehr wachsam, platzhalbcr
preiswürdig zu verkaufen . Näh.
Biebrich / Gaugusse 13.  3036

Junge Kricgshnnde,
reine und gute Nasse zu ver¬
kaufen 2955
Rambach , Burgstraßc 31 H.
Ruf.  _

Kailarie » (St . Seifert ),
billig zu verkaufen 3178
Ernst , Hellmundstr . 34, 2. .St.

Gelegenheitskauf.
Kanarieuhähne it. Wcibch. (St.
Seif .) , sind umständeh . zu jedem
annehmb . Preise abzug . 3122
Hellniundstr . 51, 3. St. _

Junge Hasen
zu verkaufen 3123

Oranienstr . 60, Hth ., 1. St.

Waldvögel . §
Empfehle goldgelbe Zeisige,

Hänflinge , Stieglitze u. sclbstgcz.
Doinpfaffcu billigst. K . Grnber.
Vogclhaudlung , Metzgergasse 31.

ll . . .n .on .o...
r . St . Seifert , billig zu verkauf .,
Hartinastr . 8 p. , 3061

Zu verk. wegen Platzmangels
fast " "ncs Sofa , Tisch und
Spi , ei und sonst noch vieles
mehr sa billigen Preisen bei ^

August Lenz,
2880_ Kcllcrstr . 16.

Drehorgel
für Kinder , 25 Platten , billig zu
verkaufen 3076
_ Aorkstraße 27, 3. r.

Knabcnüberzicher
für 5 Mk . zu verkaufen 31 8
Dotzhcimerstraßc 15, 3. Et.

Nähmaschine
für 45 Mk. zu verk., Hermann-
straße 15 Stb . 1._ 3135

Neuer , bequemer, gepolsterter
Lehnscffel

billig zu verkaufen 3149
Adlerstr . 40, 1. St . l.

Schaukel - adewanne , auch für
Dampfbad eingerichtet, billig zu
verkaufen . Sccrobcustraßc 7, 4,
bei Etz._ 3166

Ueberzieher
für 6 Mark zu verkaufen. Näh.
Sedanstraßc 10, 1 rechts . 3165

Fell und Plüsch verkaufe zu enorm
billigen Preisen . 2893
_ Wcllritzstraße 47.

Kuhdung
abzugeben Plattcrstr . 35. 331

Albert Lattcrmann.

Frau Nerger Mw.
Beriininle larleaMeria,

Luch. Einrreffcnjed .Aug-icg-nh. 771

Marktstr.21..ÜS,%
fraii Harz,äs ?«
Sprcch,t . 10—1 n. 5—10 Uhr . 960

iinr lintjf Jrit liier!
Wirkt . Wissenschaft!.
Beurteilung von
Charakter u. Fähig¬
keit u. Form und
Linien der Hand u.

_ _  des Kopfes . 2025
Sprechzett v. 11—8 Uhr abends

Rengaffe 13 , Vdh., 3 .

Kt. Bleßlng.

ür 60 Mk. zu verk. d 3176
Zu erfragen in d. Exp.  Bl.
Pnppeukücho u . Puppen¬

stube mit Inhalt billig zu verk.,
Lehrstraße 3 Part . 2521

Matratzen,
Seegr . 9 M ., Wolle 18 M .. Kapok
30 M ., Haar 35 M ., Spruugr
12 M ., zu verk. 1830

Rauenthalcrstr . 6. part.

Zu verkaufen
1 Ladenschrank -2,‘20  mal 3,01 m,
1 Theke m. Eisschrank 2,20 m 1
Schaukasten 2 50 m doch. 8793

3)! SPftifieofI. Fricdrickiür. 50

2 isfcltelea, g.t '3« '
Matr . und Keil 58 Mk., sof. zu
verkaufen 1831

Rauentalerstr . 6, Part.

33 Chaiselongues
n 18 M . ui. schöner Decke 24 M.
Diwans 40 M ., Garnitur 75 M.
1833 Rauenthalerstr . 6, p.

22 j. Weinhändlerstocht ., blond,
sch. Ersch ., m.'.80 000 Mk. Bar-
v. rm ., w. s. zu verheir . Nur
vorurteilssr . Herr ., bei den. geg.
eine rasche Heirat kein Hindernis
vorl ., woll . sich meid . u. „Sehn¬
sucht", Berlin 18. 67/15«?

Witwer , in den 40er Jahren,
cvangel., Händwrrkcr , wünscht die
Bckanntsch . c. Mädchens , Witwe
nicht ausgcschl., zwecks späterer
Heirat.

Off . u . G . A. 26 an die Exp.
d. Bl . erbeten._ 2724

Puppen.
Stuben , Küchen, Wagen , Betten
werden modernisiert u . repariert
Schön . Billig.
_ Blüchcrstr . 24, 3. 2842

Auzüudeholz
liefert frei ins Haus , fein ge¬

spalten , k Ztr . 2 Mk.,
Abfallholz , k Ztr . 1.20 M.

Heinrich Förster,
Seitzenhahn (Amt L.-Schwal-

bach). Telephon 95.

!!preiswert!!
Zu Weihnachten empfehle:

Herren-Zugftiefel
Mk . 4.75, 7.- bis 10.— .
Herren. Schnürstiefel
Mk . 5.50, 7.— bis 12.—.
Danren-Schnür- und

Knopfstiefel
Mk . 5.—, 6.—, 8.— bis 10.—.

Kinderschuhe und
Pantoffeln.

Mehrere hundert
Paar von Herr¬
schaften abgelegte
gut erh. Damen - u.
Herren-Stiefcl von
Mk. 2.30 bis 4.30.
Mehrere Dutzend im
Schanfenster aus¬
gestellt.

M . 6.—,7.—,(8.50,22 cm hoch)

Pius Schneider,
Michclsberi 20 ,

gegenüber der Synagoge.
NL . Mache noch auf meine

Raporir-Misfte
bei den bekannten bill . Preisen
für Sohlen und Flecken für
prima Arbeit bei promptester
Lieferung aufmerksam. 2611

Billiger

Wrihuchts-
Aiismlmf.

Teilweise bis zur Hälfte der
bisherige « Preise . — Ver¬
säume niemand die günstige

Gelegenheit.
1 Posten Anstandsröcke jetzt nur
Mk. 1.48 . 1 Posten Damen -Bein-
kleider jetzt nur Mk . 1.38,1 Posten
Bettjacken v. 95 Pf . an . 1 Posten
Damen -Hemdcn von 95 Pf . an.
1 Posten Damen -Schürzen von
50 Pf . an . 1 Posten vorgezeichnet,
u. gestickter Parade -Handtücher v.
78 Pf . an . 1 Posten za. 300
Fenster -Gardinen , Stores , Rou-
leaux, Scheibengardinen , hochcleg.
Tüll -Bettdecken für Einzel - und
Doppelbetten , um zu räumen , bis

unter Preis . 1 Posten
trüb gewordener , sowie einzelne
Muster von eleg. Damen -Hemdcn,
Knie-Beinkleider , Unterrvcke, Ma-
tinecs , Nachthemden , Tisch- und
Bettwäsche , Gürtel , gcsticktcBlusen,
Strümpfe aller Art bis zur
Hälfte des bisherig . Preises
ubzugebeu. 2844

Wäsche-Fabrik
Faulbrunncnstr . 0 , Laden.

Kernseife
wascht am. b £ S tCfl

(gelbe und weiße), 100 Pfund
Mark 2.70.

Karioffcl -Großhaudluiig
CH. Knapp , 2759

Jahnstr . 42. Telephon 3129.

Brennholz
-1 Zcnt.ner 1 .30 Mk.

llnzündeholz
sein gkspalten, ä Zir . 2 .20 Mk.

frei lnS Hau ?. 9368

Ottmar Kissling,
Kavelleiistr.  5/7 . ^ e. 438

Ein Mainzer Bäcker wünscht
unter günstigen Bedingungen eine

in Biebrich zu gründen . Be¬
werber wollen sich melden in der
Expedition dieses Blattes . 3124

6 <3> Stockungen und Stör¬
ungen der monatlichen Kegel
ist das seit Jahren tausendfach
bewährte

laMianaWiijö,,
von prompter Wirkung Besttl.
Flor Anthemid nobil japonic.
pulv . sbt . Warnung ! „Geisha“
ist das älteste und erste Mea-
struarionspulver , weiches in den
Kandel kam , alles andere sind
Nachahmungen , keine einzige
derselben hat auch nur an»
nähernd so viel Erfolge nach¬
zuweisen , wie „Geisha ".

Schachtel Mk . 3,00 Nach
nähme Mk 3.35. 203/10

Aitmann & Co .,
G.m .b.H., Maile 8 . 233

IO

Paletots , Anzüge. Jopp.
Hosen(Gelegenheitskauf)

aus Matzstoffen gearbeitet
Leibweite bis 130 cm

werden zu billigsten Preisen
verkauft. — Ansehe,»gestattet
— 1. Stock, Schwalbacher-
stratze 40 . I . Alleeseite . 933

ö

I»Rabatt
bis Weihnachten für Kleider¬
büsten in allen Größen auch
Verstellbare u. solche nach Maß
Schnittmusterverkauf . 702

Akademie Luisenplatz 1a, 2.

yamschuhe und
Pantoffeln

für Damen , Herren und Kinder'
sowie Hausschuhe in Filz u . Leder
mit u . ohne Absätze, mit u. ohne
Schnall , in versch. Farben , Quali¬
täten u . Größen von 50 Pfq . an
Nur Marktstr . 22,1 (kein Luden)^

Telefon 1894 . 1943

Berlitz
Schooi

Sprachlehrinst.
für Ertvachseue

1.
9604

Ccfc « u. Herde
werden ausgcpupi m repariert.

A . Kietzling,
9104_ Nichhlr 23.

Phrenologin
Langgasse 5, im Vorderhaus . 1312
Üln_auf von Heeren-Mettern ans

aller
Art

^nnTr ^ uälitat

Rindfleisch 60 Pfg.,
Kalbfleisch 75 Pfg.

fortwährend zu babcn.

Mm  Bomhardt,
_ Hcrdcrstraße 3.  2144

Metzgerei

Kief, Auzüudeholz.
k"hZ geschnitten, fein gespalten,
per Sack 50 Pfg . frei Haus.

L . Dcbus , Holzhandluug,
Euciscnaustr . 5, 1. 1080

_JT -l!_ _
Prima Qnalit . Rindfleisch

per Psd 36 Pfg.
Prima Qualität Hüft und
Roastbeef p. Psd . 70 Psq.

Prima Qualität Kalbfleisch
per Psd. 70 Pfg . 3080

!idi
Mehrere wenig gebrauchte gut
erhaltene 2871

ahrräüer
(als Weihnachtsgeschenk sehr pass.)
billig zu verkaufen

3aS. Gottfried,
Grabcnstraßc 26.

Srynhwerk „
Sohlen und5>eck
für Damcnsti :ftl 2.— uä 2.20
!ür Herteulliefel 2.70 dir 3. —

Reparaiuren schnell u . gut.Piiis
Gelegentzeitskaus!

Engl . Schafzim .-Einrichtg . (wie
neu), best, aus Schrank , Bett,
Waschk. m. Toilette , Kacheleinl.,
Nachtt ., Handtuchh . 225 M ., ferner
Galerieschr . 25, Stegt . 20, Stühle
ä2 SN., Itür . Kleiderschr. 18, 2tür.
26, Küchcnschr. 20, Sofa 25,
Vertik . 32,34 u. 36, «sprungr . 20,
Matr . 15, Deckb. 12 M . 7507
_ Frankenstraße 19, pari.

Eierkisten,
per Stück 40 Pfg ., stets zu
haben be, I . Hornung & Co . .
Hellmundstr. 4i. _ 9210

Ausverkauf
in fämtl . garnierten Damen - n.
Kinderyüten 2342
_ Kirchgasse 13, 1.

J »i Ausfahren v. Waggons
oller Arr, sow Ueberuabme ganzer
Bauten bei billigsten Preise»
cm fiheit sich ° 8239

Kor! Güttler,
Dohbeiincrstr. 127, 8231

Gicichzeitig ciiipfckie am Güter-
baiiufjof Lagerräume . Werkstätten

bcral, mr S3crmlctiiiio.

Laubjägeholz
billig zu verkaufen 372

K . Blirmer & Sohn,
_ Dotzheimcrstr . 55.

Adler-Zigarre
überflügelt jede Zigarre in dieser

Preislage . 1328
Stück 4 Pfg ., 100 Stück 3.50 M.

Ulst'! Zipra-L« ,
7 Kl. Langgaffe 7

na Mainzer Sauerkraut
Psd. 8 Pfa.

Rene Salz - n . Effiggurken
Reue holl . Bottheringe

<tück6, Dtzd. 65 Pfg.
RcucnRollmops u .Bismarck-

heringe empfiehlt

Martin Beysiegsl
Fricdrichstr. 50 , Ecke Schwaivacher-
ftrage vis-a-vis der Jiifanteric-

Kaserne. 9879

grauen!
Gegen Einsendung v. M . 1.—

(auch in Marken ) versende ich oas
Buck) : Die Stöina ^ r » öer
Blutzirkulation von Dr. med.
Lewis . (Prospekte gratis ). 74
P . Ziervas . Kalk 115, b. Köln.

Vornehmes

.!

Straussfedern,
Boas, Stolas,
Ballblumen,

Detail jti Engros¬
preisen.

Straußfedern -Manufaktur

Blanck,
Friedrichstratze 29,2. Stock.

Bitte genau auf Firma zu
achten. 478

R cisi ?emt o  Paar ♦ czsa  ■

I w
“ f flotswainur

| L»| *̂ ttcnm aycp
^ Bureau: Nikolasstr , Nr. 3 §
« Telephone: Nr. 12 Nr . 2376 J
u (Verpackunggabteilnng
W für

^ Fradif*und Eilgüter)
^ übernimmt

| Binaclsendnngen:
“ Porzellan, Glas,
| ßausraf, Bilder, Spiegel
ff Figuren, Lüslres,
p Kunsfsadien, Klaoiere,
§ Inslrumenfe, Fahrräder
(r  lebende Tiere etc
| zu perpacken , zu

persenden und zu
persichern

gegen
Transportfeefahr.

.. keihkisfen
^ für Pianinos , Hunde und

Fahrräder . 2171 Ri
"^ >W-̂ r-vM»f x »*«5 **.,

Q —9f ! MV lägt. k. Personen
v £vj  Ifla , jkd. Stand . ver!>.
Ncccucriv-rb durch Schreibarbeit,
bänsi. Tätigkeit, Vertretung rc
Näheres Erwerbseenlrale in
Freiburg i. Vr . 19»



Jeder Käufer erhält
ein Geschenk ._

reell und billig auf Teilzahlung
[en will , wende sich vertrauensvoll
die Firma J . \fifolf , WiCSbsden,
edrichstrasse 33 . Dort finden

in grösster Auswahl HcrrSH"
palefofs , Herren-Anzüge.

Anzahlung von

Möbel- und
Ausstattunjsgesch at

Wiesbaden,
Fi ' iedrichsti ' . 33

Jeder Käufer erhält
ein Geschenk

Nr. 30ft. Dienstag. 24. Dezember 1907.

Die Preise - er Lebensmittel und
der landwirtschaftlichen Erzeugnisse

zu Wiesbaden
waren nach den Ermittelungen deS AkziMnteZ °°m 14 . Dezember
^ bis cinfchl. 20. Dezember 1307 folgend! .
zriehmorkt.  N . Pr.

tSchiach.gew chZ-> M.Pf. M V t-

N.Pr. S.Pr
M.Pf. M.Ps

Bachfvrell.steb. 1 leg 8 — 10
IL

Kühe I- -
„ . '

Echweme
Mast-Kaiber
Land- ,
Hämmct

II . Fruchtmark  t
Laser, alt 100

„ ncu

N" • " 6»
III . Viktualienmarkt

63 - 63 -
56 - 60 —

114 122
180
136

156

1 92
154
164

1
1
1
1
1
1

17 — 19 —
500 5 30

1 kg
1 .
l ©t.
1 ■
1 „

100

2 60
2 40

2 80
2 50

12 — 14
-10 - 12
-6 - 7
4 - 6-
4 - 5-
6 50 7-

— 8 — 10

Ehbutter
Kochbutter
Trinkeier
frische Eier
Kalk-Eier
Handkäse
Fabrikkäse , „
Eßkartofseln 100 kg

„ 1 "
Neue Kartost.
Zwiebeln
Zwiebeln
Knoblauch
Erdkohlrabi
Rote Rüben
W-iße „
Gelbe „
Kl. gelbe Nüb. 1Gbd.
Rettich 1 St.
Treibrcttich 1 Gbd.
Radieschen 1 „
Spargel 1 kg
Supp-nsvargel1 kg - — — "
Schwarzwurz. 1 .. — oO — ot

1
50
1
1
1
1
1
1

3 50 4 —
— 12 — 14
-80 1 —
— 8 —12
—14 — 15
—20 — 25
— 15 - 16
- 6 - 8

Backfische
Hummer „
Krebse „
Schellfische
Bralschcllsisch
Kabeljau

(Stockfisch
gewässert)

S lm
Seehecht
Zander
Lachsforellen
Seeweißlinge,

(Merlans)
Blaufelchen
Heilbutt
Stcinbutt
Schollen
Seezunge
Rolzunge

(Limandes) 1
Grüner Hering1
Hering gesalzenI

—50 — 60
6 - 7-

— 50 120
—40 —70
—50 120

1
1
1
1
I

-50 - 80
3 00 12

140
3 —
5 -

-60
2 40
160
180

-80
3 —

1—
2 80
2 80
3 —
140
5-

120
— 10

160
-60

-5 — 15
nny VIV|V».o• - .r . f
V. Geflügel  und Wild.

Meerrettich
Petersilie
Lauch
Sellerie
Kohlrabi
Fcldgurken
Treibgurken

1 St . — 20 — 25
1 kg - 90 1 00
1 St . - 4 - 5

— 8 —10
- 5 — 6

1
1 I
i St.
1

Einmachgurk. 100 „ ——
Kürbis
Tomaten 1
Grüne dicke

Bohnen 1
„ Stg .-Bvhn. 1
„ Buschoohn. 1
„ Prinzeßb . 1

Erbsen mit
Schale1

. ahne
Weißkraut
Weißkraut

GanS
Truthahn
Truthuhn
Ente
Hahn
Huhn
Masthuhn
Perlhuhn
Kapaunen
Taube
Feldhuhn, alt

,. , jungBirkhühner
Schneehühner
Faianen
Wildenten
Schnepfen
Krammetsväg.
Hasen
Reh.Rücken

Keule
„ Vorderblt.

Hirsch-Stücken
, Keuie

Locderblt.
Wildschwein
Wildragout

adenpreise.)
0.5 kg - 80 - 90

1 St . 9 50 12 -

22. Jechrgan
Wiesbadener General -Anzeiger

kekanntmackung.Verdingung
^ (e Lieferung und Anfuhr  dcs Bedarfs an

PorUand Zement zu den städtischen Tirsbautcn un
Rfch..«»sq »hr° >» »« i°° i,n ®' 9' 6tI

während9 der Bormittagsdienststunden beim Kanalbauamt,
£ , Rathause, Zimmer 9h . 65. cingesehett oder auch von
iwrt gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung v°
50 Psg. '(keine Bricswarken und nicht gegen Postnachna) )

^ ^ ^Brrschlöflene und mit entsprechender Ausschrist versehene
Llngebote sind spätestens bis

Samstag , den ll Januar 1908,
vormittags 11-30 Uhr»

im Rathause. Zimmer 65, einzvreichen. . .
Die Eröffnung der Angebote crsolgt w Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter, oder der mit schriftlicher
Vollmacht versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgesullten
Derdingungsformular cingereichten Angebote werden ei
Zuschlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 3 Wochen.
Wiesbaden, den 19. Dezember 1907.

Städtisches Kanalbanamt

% unser Handelsregister A ist heute, unter Nr . 1v 73
. . Ruralws". Hedwig Beckmann mit dem

Ltz ^ ^ ieLn iÄ  fcSn alleinige Inhaberin die
ev ra\ , Atelier Theodor Beckmann , Hedwig geb. Großmann

Dem Hoteliet Theodor Beck¬
mann zu Wiesbaden ist Prokura erteilt.

Wiesbaden, den 14. Dezember 1907.
König!. Amtsgericht Avt J.

7 00
3 50
150
2 30
6 —
3 50
2 30 3 50

—80 — -
1 20

9-
4 50
2 00
2 60
7 —

4-
2 80
4 50

—45
4-

10  —
7 —
150
2 40
2 40
150

4 50
3-

4 50
14 —
8 —
2_
2 60
2 60
170

Rothlraut

, 1 „
50St.

1 kg
1 St

Wirsing

— 7 — 9
15 — 18

1 kg —10 —12
1 St . — 20 —26

•VI. Fleisch  Ladenpreise.)
Ochsenfleisch v.Keule 1 kg

Bauchsieisch.l „
Kich. o. Ztindfl. 1

— 10 —12LvllsMtz rt
Blumentohlhies. 1 „ ~

1 .. -. „ 70 —75
1 kg —44 — 46
1 ..
1 St . — 10 — 12
1 „ - 10 - 12
I kg — 30 — 35
1 , -
1 »
1 ,
1 .
1 St.
1 kg. — — — —

„ (ausländ.)
Rosenkohl
Grün-Kohl
Römisch-Kohl
Kops-Salat
Endivien
Spinat
Sauerampfer
Lattich-Salat
Feldsalat
Kresse
Artischocke
Rhabarber
Eßäpfel
Kochäpsel
Eßbirnen
Kvchbirnen
Quitten
Zwetscheu
Kirschen
,8thein. Herz
„Sauer

Pflaumen
Mirabellen
Reineclauden
Pfirsich-
Aprikosen
Apfelsinen
Zitronen
RteloncN
Ananas
Kokosnüsse
Feigen
Datteln
Kastanien
Waüuüsie
Haselnüsse
W-iutranben

(rheinische) 1
(südlünd.) 1

Stachelbeeren 1
Johannisbeeren!
Himbeeren 1 „ -
Preiselbeeren 1 „ -
Gartenerdbeeren1 „ ——
Walderdbeeren1 „ -

IV. Fischmar  k t.
Aal lebend1 kg 320
Hecht - 1 - 280

1 .
1 .
1 ,
1
1
1
1

1
1
1
1
1
1
1

11
1
1
1
1
1
1
1
1

— 40 — 60
— 30 — 40
— 30 — 60
—20 — 25
—50 — 60
—00 —00—00—00
— 00 —00
—00 —00
—00 - CO
— 00 —00
— 00 -

Schweinefleisch
Kalbfleisch^

üMtmeifleisch
Schasfleisch
Dörrfleisch
Solperfleisch
Schinken roh
Speck(geränch.) 1 .
Schweineschmalz1 „
Nierensett 1 ,,
Schwartenmag.(sr.) „

„ (geränch.) „
Bratwurst 1 >,
Fleischwurft 1 ,,
Lever-n.Blutw. fr. „

„ geränch. „
VII . Getreide , Mehl

u. Br °t  re.
a) Großhandelspreise.

Weizen 100  kg 2toO 22 50

160
140
120
160
150
150
120
180
170
2 50
ISO
140

_ 80
180
2 —
160
150

— 96
160

Bekanntmachung
Der Feldweg von den Eichen nach dem Sonnenbad

wird vom 23. d. Mts . behufs Herstellung einer Wasserlett-
ung während der Dauer der Arbeit sur Fußgänger und
Fuhrwerk gesperrt.

' Wiesbaden, den 21. Dezember 190i.
3236 Der Magistrat

Verdingung.

Der Fluchtlinienplan für die 2. « iM0iirt | e nikbli )
der Dotzheimerstraße (Abänderung der Plan«
1904(16 hat die Zustimmung der Ortspoltzelbchorde erha
und wird nunmehr im Rathaus , I . Obergeschoß, ^
No. 38 a innerhalb der Dienststunden zu ledermanns tun-

H ‘ Di" SU § 7 W 2 3 uli l875
betr. die Anlegung und Veränderung von Straßen rc. u
dem Bemerken hierdurch bekannt gemacht, daß Einwendungen
gegen diesen Plan innerhalb einer Ausschlug- Frist v
4 Wochen beim Magistrat schriftlich °nz,lbnngen sind

Diese Frist beginnt am 23. Dezember 190 . und end.gt
mit Ablauf dcs 20. Januar 1908.

Wiesbaden,  den 19. Dezember 1908.
3126  Der Mag istrat.

170
150
140
1 80
180
180
140
2 —
190
2 70
2 -
1 60
1—

210
180
160
120
180

20 — 21
20 50 21 50
28 — 30 —
28 — 32 —
50 — 68 —

1 kg-
1 „ 150
1 St . —22
1 kg —40 - 45

120 1 50
— 30 - iJ
— 60 ~ 81
— 80 1 -

1 -
— 00
— 00

120
-00
-00

Roggen
Gerste »
Erbsenz. Koch. „
Spcisebohnen „
Linsen, ncu „

„ alt ,,
Weizenmehl

31°. 0 „
„ No. I „
' No. It ,

Nogg-nm-hl
31o. 0 „

„ A°. I .
b) Ladenpreise:

Erbsenz. Koch. 1 kg —33 —48
Speisebohnen 1
Linsen 1

Prüfung für den einjährig -freiwilligen Dienst.
Diejenigen im Regierungsbezirk Wiesbaden ge¬

stellungspflichtigen jungen Leute, welche die wiffenschaftliche
Befähigung zum^ einjährig-freiwilltgrn Dienst durch tuu
Prüfung Nachweisen wollen, haben ihr Gefii >, Z
lassung zur Prüfung , spätestens bis zum 1. Februar 1908
bei uns einzureichen. . „ r . ,

Es empfiehlt sich jedoch, die Einreichung ^des Gesuches
schon etwa Mitte Januar 1908 zu bewirken. Dabet ch
anzugeben, in welchen zwei fremden Sprachen der ch
Meldende geprüft werden will, sowie, ob, wie oft und wo
er sich einer Prüfung vor einer Prüfungs -Kommtsston für
Einjahrig-Freiwillige bereits unterzogen hat. Außerdem stnd
die Int § 89 der Deutschen Wehrordnung ausgesuhrtcn
Papiere in Urschrift einzureichen.

Wiesbaden, den 9. Dezember 1907.
Königliche Prüfnngs -Kommifsion

für Einjahrig -Freiwillige,
gez. von Ehrenherg.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden, den II . Dezember 1907.

2775
35 — 36 —
34 — 35 —
33 — 34 —

Der Polizei -Präsident:
von Sehende.

33 - 34 —
36 50 31 50

KariMH-VrrßkMrlW.

— 44 — 50
- 70 — 90

Karpfen
Schleien
Karsche

2 00
3 —
1 —

3 60
3-
2 40
3 60
Q_

Weizenmehl zur
Sp-isebereit. 1 „

Noggenmehi. 1 ,
Gerstcngranpc1 ,
Gerstengrütze1 ^,
Buchweizengrütze1,
Hafergrütze1
Hascrflocken 1 >
Java-ReiS nuttl.l ,
Java -Kasice„rohl

-86 —48
— 34 — 40
—36 - 70
-40 —64
—56 —62
—60 —6t
— 60 — 64
—43 - 70
2 - 3 —

Samstag , den 28 . Dezember ! » « ? , vor,
mittaas IO Uhr werden im Keller-Lokale der oraucrc*

:J„ m Taunus " in Biebrich folgende, an der Wiesbadener-
Allee und Schillerstraße der Gemarkung Biebrich bclegencn
Bauplatzflächen und zwar : ^

Kartcnblatt 18. Parz . Nr . groß - a- 06 <l m
978 .

18 „ ' . » 1 rf* 49  *38
1012

•TT ' - "

Sveilesalz
Schwarzbrod

Langbroü 0,5 „1 Laio
Nundbrod 0,5 kg

1 Laio
Weißvrod.Wasscrweck

Milchbrod

^gelb. gebr. 3 — 3 60
1 kg 20 — 94

-16 — 18
—48 —52
-16 - 18

1013 ß.
* To “ • - ■ 61  '

1014

1015 n go
~30 ~' ' 2 " "

-48 - 52
— 3 ■— o
-3 - 3

Wiesbaden. 20. Dezemb. 1907. Städt . Akzile-Amt.

Verzeichnis
der in der Zeit vom 12. bis einschl. 19. Dezember 1901
^ bei König? Polizei-Direktion angemcldeten Fundsachen.

Gesunden:  1 ' zweirädr. Handkarren, l ^ Herren-
Vorstccknadel, 1 Kneifer, 1 DaMen-RegcNschtrm, 1 Geldstück,
2 Portemonnaies mit Inhalt , 1 Damenutzt, H" r '
Regenschirm, 1 kleines Damentaschentuch. 1 ewäelm
Damensticscl.

Zvgelatiient  5 Hunde

Zusammen 14 » 30 qm
öffentlich versteigert.

Tie Ausbietung erfolgt im ganzen.
Wiesbaden, den 21 . Dezember 190 «.

3238 Könial - Domänen .lietttamt

Hosenträgervostemomaie?
66 billigst

A. Leischert,
Aanlbrunnenstr . 10.

7666

Patentamtl. gfsch,müi
brnuues J,uquette f « Jahre Garantie , von . Mk.^ - ,

grünes Et4uette,35 8/1000j Teile 10 Jahr. Gar! 11 .50,rotes „ 50/1-00 Goldauf-lo „ „ l » .—»
blaues , 110/1000j läge, 30 , , 20 .-

samtliche Kette « sipd „ Obngos “ ge¬
stempelt und echt zu haben Anf bei iU-ö

Herrn. Otto Bernstein,

durchfahrensollHochdonnerndesfach
Schierstem zum Adolf ^ onfen

em 70. Wiegenfeste. ^
Freunde ans Wieslladen.

m
hcir, seuer

Biele

4 « Kircllgass © 40 , Ecke Kl. Schwalbacberstr , Wiesbaden.
Jeder Kette wird der Garantieschein stets beigefugt.

Meine Auswahl ist unereicht. - liehe Preise bekannt billig.

Emaille -Firmenf childer
liefert in jeder Größe als Spezialität 43

4305

V,s8h»Lsll°rLm'M°r-VsrL,



Dienstag, 24. Dezember 1907

M - ttf - d- rnh - u - M « M 15,
_ ~ ^ lnziges Spezn »lge,ckaft am Platze.
Graue Federn 33 , 30 , 60 , 90 , 1.23 , 1 60 , 2.—, 2.40 , 2 .60
Weitze Federn 2. . 2.73, 3.—, 3 .30 , 4,— 4.33.
Daunen 3 . , 3 .30 , 4.aÖ. 3.30 , 7 — bis zu den besten.
Fertige Kissen gefüllt Stück 1.40 , 2,—, 2.30 , 3.30 , 4.30 , 3.—, 5.50 , 7.50 bis zu
Fertige Deckbetten gefüllt 3,—, 7.—, 9.—, 11.50 , 13.—, 14.- , 15.—, 17.—,"19.—'

(finiulleii der Bettfedern im Beisein des Käufers . Nur garantiert neue gewaschene, staubfreie
Federn . Zum Teil eigene Fabrikation . Anerkannt streng reellste und billigste Bezugsquelle.

Lieferant von Vereinen , Behörden , Anstalten und Hotels . 9861Spezialität: Brautbetten.

Handels- und Schreid-Kehranftalt
Inhaber : Emil Straus.

Bewährtestes Institut1. Ranges
für

Damenu.Herren.
Nur "ĉ -y

M 38 Rheinstrasse 38, S
Ecke Moritzstraße.
Lehrfächer:

SS I Rückführung , tinf ., dopp .. amerik .,
Hotel - Buchführung,

e/s

üi Juwelen , Gold - , Silberwaren und Uhren finden Sie in reichhaltiger Auswahl zu äussersf
billigen Preisen bei »>

3'
N 8.

Csarl €ron , Goldschmied. und

Anfertigung von Nenarbeiten in eigener Werkstätte , sowie Reparaturen und Gravierungen aller Art . 1098 CD

JPfais©®ILag'©r
von

Lratlwi ^ Adam
9 Grneisen'austr ., Eingang Yorkstrasse , Gneisenaustr . 9.

Geschäftsführer : Chr. Werken.

flü êS, pianlnos und  Harmoniums
in allen Preis-, Styl - und Holzarten, 695

Nicht auf Lager befindliches wird schnellstens besorgt. Monatliche Teil¬
zahlung von Mb. 15 —an.  auch ohne Anzahlung ; bei Barzahlung ent'
sprechender Rabatt . Freie Lieferung ins Haus, auch ausserhalb Wiesbadens.

Mietpianos, Reparaturen u. Stimmungen bestens u schnellstens.

senden sich bei j
yUilltil Ausbleiben be- '
stimmter Vorgänge vertrauens¬
voll an Frau M . Muscynski.
Zürich 1 (Schweiz ), Löwen-
Itraße 55. (Viele Dankschrcib.
Rückporto erbeten.) 4355

Wechsellehre, Scheckkunde,
Kaufm . Rechnen , Kontorar beiten,
Hanrlelshorrrspo hdenz,

Stenographie , Maschinenschreib en,
Sch önschreihen , Rundschr ift,
Vermögens- Verwaltwn g.

Nur erste , theoretisch gebildete u. praktisch erfahrene
Lehrkräfte . 8045

^ Besondere Darnen -Abteilnngen.

für Tlameii (Marke gesetzl. geschützt). Anerkannt bestes Fabrikatf
und '»U Sehn z Ĉ te Af sind beim Tragen von angenehmer Weichheitund als Schu .z gegen Erkaltung , sowie zur Schonung der Wäsche fast unentbehrlich.

Paket -» 1 iiiaii . 11k . l.
. , „ - 4 " 60  Pfc.

Andere Fabrikate von 8» Pf * , an per Dfzd
ItcfcstigniigHgürtcl in allen Preislagen von 50 Pfg . an.

Kircligasse 6. CllPa TeSliSj © ! », Telephon 71 ?.
Aitikcl / HP Krankenpflege (Daraenbedipnung ). 9504

Pfd .30,35,40 Pf . Pfd . 45 u.40Pf ',
ParonüssB Gnsniia

Pfd . 75 u. 85 Pf . Stck .v. 20 Pf .an""SÄ IM.ln
Wb. 17. W. Pst. 13 W

3. Hornung&Co.
Tel . 392 . Tel . 392.

41 Hcllmundstraßc 41. 3026

Extra Zuschneide-llursus
AÄildreifen i. Zuschneiden sämtlicher Damen - u. Kindcr -Garderobe

Morgen - und Reformkleidcr , nach neuester Methode , sowie
?luprobierkn . Gleichzeitig zu dem Kursus im

Zu chneidcn der Kostüm -Röcke, Faltenröcke fertig gelegt nach Maß
u. lediin Modcbild , werden täglich bis Januar noch Schülerinnen

ausgenommen.

«8̂ 00> Akademie Frl. Stein, LilÜBflßlölj lg. I kl.InfliäiiGOISchnittmuster-Verkauf. Büsteilm. u. ohne Ständer in Stoff und
»_ • Lack, auch nach Maß . LOZ

Lackschrist!
fl,llül

Gibt ohne Binde , ohne
Brennen,

Jedem Schnurrbart Lag' u.
__ . Kraft , i
Streicht mau Jllma aus j

den Bart,
Und dreht ihn nach beliebiger
_ Art,
öo  steht stolz und hoch der

Mannesbart.
! Flakon zu I , 2 u. 3 Mk.

Alleinverkauf:
Arrdr . Jürgens , Coiffeur,

! Parfümerie,
I Wiesbaden , Fricdrichstr . 14.

nUI!0C« J ^ 11 wir uns gcfl. ftühzeitig an unsere
schasrsstelle : Scharnhorststr . 20 , 2 . r ., wo jede weitere Aus - '

tu,ist gerne erteilt wird . Auch Nichtinitglieder können teilnehmen.
DeuLfchnationaler Handlungsgehilfen - Verband

(Ortsgruppe Wiesbaden ) . 2597

Inniinp und Möbeltransporte
UlllUlyu mit Möbelwagen und
Rollen besorgt pünktlich und bei
billigster Berechnung 2314

H. Bernhardt,
Kurlstraßc 28, Mtlb . pari.

V 3 *,*»*

m

inetben geschmackvoll in jeder Preislage angcfertigt,
nur ansschlietzlich neue Muster

empfiehlt:

Papeterie Hahn,
Kirchjfasse 51 303i

Gegründet 1863. — Nächst der Marktstraße.
Gelcgcnheitskaus! Wer schöne elegante und
dauerhafte Stiefel für Herren , Damenn . Kinder

1/ a **** a «9 « ueuestcr Fasson, in Chevreanx , Boxkalf.
Wichsleder, zu wirklich billigen

* Pretzen kaufen will/der bemühe sich bitte nur nach

Neugasje 22, l  St
Kein Laden.

Durch Ersparnis der teuren Ladenmiete und vorteilhaften Einkäufen
bin ich in der Lage nur gute, gediegene Schuhwaren zu sehr
_ mäßigen Preisen zu verkaufen . 2358

Zwangrversteigerung.
I » der Zwaugsversteigerunossache gegen die Witwe des

Bäckermeisters Philipp Junior zu Wiesbaden, Nero-
siraße 36, werden am 7. Januar 1908 . vormittags
M Uhr, durch das Unterzeichnete Gericht, Gerichtsgcbäude,
Zimmer Nr. 67, die im Grundbuch von Wiesbaden-Junen
Band 230, Blatt dir. 3445, laufende Nummer8, 4 und
5 eingetragenen Grundstücke, Weg an der Lehrstraße, Hof¬
raum an der Lehrstraße, und Wohnhaus, Nerostraße Nr. 36,
versteigert.

Wiesbaden, den 2l . Oktober 1907. 9865
Königliches Amtsgericht Abtl . 1s.

empfiehlt in großer Auswahl

fleh. Adolf Weyjandf,
Eisenwarenhandlung.

(f'tfe Weber - n . Saälgaste 2794
Dienstag , abends 8 Uhr:

probe für Tenor und Saß.
Donnerstag , abends "-8 Uhr:

probe für Sopran und glt
im Bercinsiaal  der OLcr -Rcalsclir -le . Orauicnstr.

7S0

II.HüM» -MIII
zu Wiesbaden.

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.
Geschästsgcbände: Manritittsstratze Nr . 5.

Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntni-- daß
Ä ? Eenstag. den 24, und am Dienstag , den
dl . d. Mts ., unser Geschaftslokal nachmittags ge¬
schloffen Ist. ö 3059

Wiesbaden, den 19. Dezember 1907.
Allgemeiner Vorschuss und Sparkasten -Verein

zu Wiesbaden.
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

^ fl.  IVteis. _ C. Michel . 3059
Bahnamtliche Güterbestätterei

Bnrean:

, . int Zödbahnhof
malen Spediteure» » „»/„. 1 '

G . m . b . H

Telephon 917 . g49
Prompte An - und Abfuhr von Stückgütern.

Ion1 Ml ! an

Bienenhonig-
Pfund ohne Glas garantiert reili.

-v-nellung per Kart - wird sofort erledigt. Di - B-sichnauna meiner
Stander , über 90 Völler , und Probieren meiner verschiedenen Ernten
gerne gestattet, 7359

Carl Praetor !us 4
Tel'vhon 3205 nur Wattmühlstratz « 46 Telephon 3205.

Gtti Lemke— Ria Cossen
Luiscnstratze 4, IV, Lift

übernimmt Entwürfe und Aufzeichnungen für
jede Art künstlerischer Handarbeiten und liegen solche
außer im Kunstsalon Banger in großer Auswahl im
Atelier aus. Dort sind alle modernen Stoffe sowie

Slickmaterial zu erhalten. 2405

I ÄUZÜäje (I. 'amen sie um, uui , ~ 2427

r Paletot » Nengajfe 22 . 1 §tck.



Qscheint täglich. Mieslllrden . Telephon Nr. l?r»
am. — Geschäftsstelle : Manritjusstrahe

Druck und Verlag der Wiesbadener Derlagsaustalt Emil Dämmert in Wiesbaden. _ _— - -

Dienstag . t>cn  24 . Dezember 1907.
22. Jahrgang.

Bekanntmachung.
Samstag , den 28 . Dezember d. Js >, vor¬

mittags, soll' in dem Stadtwalde, Distrikt „Oberes
Lahnholz 8 " das nachfolgend bezeichnete Gehölz an Ort
MdS-elle öffentlich meistbietend versteigert werden:
| 1 Eichenstamm 0,28 cm Durchmesseru. 0,68 Festm.
2 20 Buche, » Stämme mit 17 4 « Fes »mir . u.

0,20 bis 0,53 cm Durchmesser,
18 Rmtr Buchen .Nutzschcit,

4 504 Rmtr Buchen - Scheitholz,
5 132 Rmtr . Buchen -Prügielholz,
g 5200 Bnchen- Welle»

Auf Verlangen Kreditbewillignug vis zum
1. Septernber 1008.

' Das Holz lagert an guter Abfahrt. Znfammenkunft
vormittags 10 Uhr vor dem Restaurationsgebnude auf dem
Neroberg. ^ 1

Wiesbaden, den 19. Dezember 1907.
Der Magistrat.

Einladung
zur Lösung von Neujahrswmrsch -Avlösnngs-

karten.
Unter Bezugnahme aus die vorjährigen Bekannt¬

machungen beehren wir uns hiermit zur öffentlichen Kennt¬
nis zu bringen, daß auch in diesem Jahre für diejenigen
Personen, welche von den Gratulationen zum neuen Jahre
mtbundcu fein möchten, Nenjahrswnnsch ^ Tlhlösnngs
karten seitens"der Stadt ausgegeben werden. Wer nne
solche Karte erwirbt, von de», wird angenommen, daß er
auf diese Weise seine Glückwünsche darbringt und ebenso
seinerseits ans Besuche oder Karteimrscndungcn
verzichtet. _ , „ . , .

Kurz vor Neujahr werden die Namen der Kartemnhaoer
ohne Angade der Nummern der gelölten Karten veröffentlicht
unds. Z. durch öffentliche Bekanntmachnng eines Berzeich-
uisses der Karteiinummcrn mit B isetzung der gezahlten
Beträge, aber ohne Nennung der Nahmen Rechnung abgelebt
werden. ..

Die Karten können auf dem städt. Armenbureau Rat
Haus, Zimmer Nr. 13, sowie bei den Herren:

KaufmannC. Mertz Wilhelmstraße 18,
DrogerieE. Mvebus, Taunusstraßc 25,^
KaufmannI . C. Roth, Wilhelmstraße 54 und

1 E. Rkocckel, Langgassc 24
gegen Entrichtung von mindestens2 Mark für das Stück
in Empfang genommen werden.

Der Erlös wird auch dieses Jahr vollständig zu wohl
tätigen Zwecken Verwendung finden und dürfen wir deshalb
wohl die Hoffnung aussprechen, daß die Beteiligung auch
dieses Jahr eine rege sein wird.

Die Veröffentlichung der Namen findet am 31.
Dezember 1907 statt. 20104

Wiesbaden , den5. Dezember 1907.
Der Magistrat

Armen-Verwaltung: Travers.
Verdingung.

Die Lieferung des Bedarfs an Steinzeug¬
röhren nebst Fyrmstncke», Hofsi -kkasten und Fett¬
fängen zur .̂ rOeUmu von Hansentwässernngs.
Anlagen pp. im Rechunngsj .rhre 1008 soll im
Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsiormulare. Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vormittagsdienststunden beim
Stadtdauamt, Nathans, Zimmer Nr. 65, eingesehen, Die Ver¬
dingungsunterlagenausschließlich Zeichnungen auch von
dort gegen Barzahlung oder bestcllgelafreie Einsendung vom
1 Mark (keine Briefmarken und nicht gegen Postnachnahme)
bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehene Angebote sind spätestens bis

Samstag , den li - Januar 1008,
vormittags Sl llhr,

im Nathause, Zimmer Nr. 65, einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden' Anbieter oder der mit schriftlicher Voll¬
macht versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefülllen
Vcrdingungsformulareingereichlen Angebote werden bei der
Zuschlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsirist: 4 Wochen.
| Wiesbaden, den 13. Dezember 190..

3134 Städtisches Kaualbauamt.

Bekanntmachung.
Betreffend : Errichtung vor» Neuba »»te» an

' ueuco Straffen.
Alle Bauintereffenteu, welche an projektierten oder an

noch nicht fertig ausgebauten Dtraßen (im Sinne des § 9
Abs. 2 der Baupolizeiverordnung vom 7. Februar 1905>
Neubauten errichten wollen, machen wir hierdurch darauf
aufmerksam, daß .die Baugefucke stadtseits erst dann nach
8 3 des Straßenbaustatuts auf Genehmigung begutachtet
werden können, wenn folgende Vorbedingungen in er>tcr

Linie ^ ^ anbiock, in welchem dos Baugrundstück liegt,
muß zweckmäßig zu Banplätze » vollsta »»d,g
so anfqeteilt fein, daß wei-ntl-che Grenzverschieb-
ungen in Bezug auf die Anzahl der arrondierten
Baustellen nichc mehr eintreten können. Die Aufteilung
ist so vorzunchmen, daß sie weder dem öffentlichen Inter¬
esse widerspricht, noch die Interessen einzelner hier¬
durch geschädigt werden.

* .... 10. Januar 1900
2. Den Magistratsbeschlüssen vom 20. März' 1907

entsprechend muß die betreffende neue Straße bezw.
der Straßenteil von Straßenkreuzungzu Stragen.
kreuznng und im Anschluß an eine bereits bestehende
Straße auf fluchtlinienmäßige Breite und planmäßig
frechclegt, mit Kanal-, Wasser- und Gasleitung, sowie
mit einer vorläufigen Befestigung der Fahrbahn in
der ganzen Breite, bestehend aus gedecktem Gestuck
mit provisorischer Ueberpflasterung, versehen sein.

Da die Erfüllung dieser Vorbedingungen erfahrungs¬
gemäß längere Zeit beansprucht, jedoch stets von dem an
die neue Straße zuerst anbauenden Bauherrn nachgewie,en
werden muß, so wird den Bauintercsscuten dringend em¬
pfohlen, ihre Anträge auf Straßenausban möglichst pruh-
zeitig dem städtischen Straßenbauamt einzureichen und auch
die verlangte Bailplatzeinteilung rechtzeitig zu bewirken, um
Verzögerungen in der Abfertigung der Bangesucbc zu ver¬
hüten. Als zweckmäßig hat es sich erwiesen, gleichzeitig mit
der Abgabe ds Baugesnches an die König!. Polizeidirektton
ein zweites Gestich unter Bei'ügung eines vorschriftsmäßigen
Lagcplanes mit Darstellung der ganzen Flache des be¬
treffenden Baublocks in dreifacher Aussertigung an den
Magistrat einzureichen zwecks Einleitung der zur recht¬
zeitigen Erledigung aller banstatutarischen Verpflichtungen
mit den Bauherren notwendigen Verhandlungen. 3022

Wiesbaden , den 18. Dezember 1907.
Der Magstrat . Tiefbaudepntation.

Akzise-Rückvergütung.
Die Akziserückvcrgiltnngsbetrügeaus vorigem Monat

sind zur 'Zahlung aiigewiesel, und können gegen Empfangs¬
bestätigung im Laufe dirics Älonats in der AbierligungS-
stelle, Neugaffe Part ., Einnchmcrei, während der Zeit
von 8 vorm, bis 1 nachm, und 3 6 nachm, in Empfang
genommen werden.

Die bis zum 31 . d. Mts . abends , glicht erhobenen
Akzise-Rückvergütungen werden den Empfangsberechtigten
abzüglich Poslporlo durch Postanweijung übersandt werden.

Wiesbaden, den 17. Dezember 1907. 290k
Städt . Akziseamt.

Ausschreibe « .
Die Standplätze auf dem Festplatze„Unter den Eichen"

für 2 Karussells, 2 Schießbuden und 1 Photographiebude,
sollen für die Betriebszeit im Jahre 1908 — 1. 4. bis
15. 1<i. — verpachtet werden.

Die . Pachtbedingungen können iw unserer Registratur
Nengasse 6a, Ein ang Schulgasse eingesehen werden.

Pachtgcbotc sind bis zum 15. Januar 1908 an uns
„verschlossen mit der Aufschrift: „Standplatz Unter
de»» Eiche»» betr." einzureichen.

Berücksichtigt werden nur hier ansaffige Bewerber.
Wiesbaden, den 17. Dezember 1907.

2917  Städt - Akziscamt

Bctannnna ung.
Ans unserem Armcn-Arbcitsbans. Mainzcrlandstia

ueiern wir vom 1. Oktober ab frei ins Hans:
Kiesern -Nnzünd - tzv!',.

geschnitten und sein gespalten, per Cenrner 0ic -.
Gemischtes Anzündeholz.

zeschnitren und gespalten, ver Cenrner Vck. 2.20.
Bestellungen werden im Ralhhan,e. Zuiuner 13, Bm

nittags »naschen9- 1 und Rachnuitags zwt,chen
nilgcge» genommen.

Wiesbaden, den IS. Jan . 1906.Der Magntrat.

Seka»nLnachu»>.
Um Angabe des Aufenthalts folgender Personen, welche

sich der Fürsorge für hülfsbednrstige Angehörige entziehen,
wird ersucht:

1. des Taglöhners Jakob Bengel , geb. 12. 2. 18s3
zu Niederhadamar. , , „

2. des Tagt. Johann Bickert , geb. am 17. 3. 1866
Schlitz. , 1,

3. der ledigen Dienstmagd Karoline Bock» geb. 11.
12. 1864 zu Weilmünster.

4. des Schncidergehülfen Peter Buhr , geb. am 8. 8. 62
zu Weiler.

5. des Tagl. Georg Christ , geb. an: 14. 3. 62 zn
SJenicl.

6. des Taglöhncrs Wilhelm Feix , geb. am 17. 9. 1864
zu Wörsdorf.

7.  des Mühlenbauers Wilhelm Feyh , geb. am 9. 1.
1868 zu Oberoffleiden. , n 1o0.

8. der ledigen Maria Gergen , geboren am 7. 9. 1880
zu Roden.

9. des Fuhrmanns Wilhelm Gruber »geb. 27. 5. 1864
zu Eschenhahn.

10. der Ehefrau Theobald Hellmeister , Phtlippme geb.
^ Crispinus , geb. am 7. 6. 1872 zu Alzey.
11. der led. Anna Klei », geb am 25. 2. 82 zu

LudwigLhasen.
12. des Schuhmachers Wilhelm Krüger , geb. am 27.

2. 1864 zu Kirn.
13. des Tagl. Heinrich Kuhmatt », geb. am 16. 6. 75

zu Biebrich.
14. des Misenden Bruno Leiffner , geb. am 23. 11. 66

zu Ransel.
15. des Taglöhners Ernst Lorenz , geb. am 27. 4. 86

zu Kirn.
16. des TapeziercrgehilfenWilhelm Maybach , geb.

am 27. 3. 1874 zu Wiesbaden,.
17. des Steinhauers Karl Müller geb. am 17. 10. 78

zu Mayen.
18. des Taglöhners NabantlS Nauheimer , geb. am

28. 8. 1874 zu Winkel.
19. des Tapezierers Karl Rehn », geb. am 7. 11. 67

zu Wiesbaden.
20. des Kaminbauers Wilhelm Reichardt , geb. am

26. 7. 1853 zu AsckierSlebcn.
21. der led. Dicnstmagd Anna Rothgerber , geb. am

2. 9. 63 zu Oberstein.
22. des Schneiders Ludwig Schäfer , geb. am 14. 7.

68 zu Mosbach.
23. des Kaufmanns Hermann Schnabel , geb. am 2»

5. 1882 zu Wetzlar.
24. des Steinhauers Karl Schneider » geb. am 24. 8. 72

zu Naurod.
25. der led. Dienstinagd Karoline Schäffler , geb. am

20. 3. 1879 zu Weilmünster.
26. des Kutschers' Max Schönbaum » geb. am 29. 5.

1877 zu Oberdollendorf.
27. des Technikers Friedrich Scholz , geb. am 28. 3.

1865 zu Wiesbaden.
28. der ledigen Margaretha Schnorr , geb. 23. 2. 1874

zn Heidelberg. .
29. der ledigen Lina Simons , geb. 10. 2. 1871 zu Haiger
30. des Tagl. Christ - Vogel , geb. am 9. 9. 68 zn

Weinberg,
31. des Taglöhners Friedrich Wilke , geb. am 9. 8.

1882 zu Ncunkirchen. ,
32. der Edefrau des Fuhrmanns Jakob Zin »er, Emilie

geb. Wagenbach , geb. am 9. 12 72 zu Wiesbaden
Wiesbaden, den 16. Dezember 1907. 2852

Der Magistrat. Armen-Verwaltung.

Bekanntmachung.
Im Hinblick aus das demnächst beginnende neue Viertel,

jahr werden die Hauseigentümer. Hausverwalter oder Pächter,
gebeten, wseru sie ans i.ivc Kosten die Reinigung der
Saud - und Fettsänge ihrer Grundstücke durch das
Kanaldauamt ausiühren lassen wollen, die hierzu erforder¬
lichen schriitlichen oder nründlichen Anmeldungen im Rat.
Hause, Zimmer Nr . 72 schon jetzt besorgen zu wollen, damit
öi- Aufnahme und Kostenfeststellung rechtzeitig erfolgen und
alsdann sofort zum 1. Januar n. Js . mit den Reinigungen
begonnen werden kann. Für die Grundstücke, wo die Reinig¬
ungen der Sinkstosfdeliälter bereits durch das Kanalbanamt
erfolgt, ist eine Anmeldiiiig nicht mehr erforderlich.

Wiesbaden, den 1" . Dezember 1907.
chetävtischcs Kaualbauamt.

Bekanntmachung.
Das-„Sel 'tionsbtatt T des Wiesbadener lieber-

stchtsplanes " Maßstab 1 : 2500 ist im Druck erschienen
und im Botenanit des Rathanics zu 2.50 Mark käuflich.
2417 Stadtvermcssungsamt.
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-MWMKM Uhren

weihnachtr-Zifch-verkauf
Für heiligen Abend und die Feiertage empfehle:

Lebende Schuppen und Spiegelkarpfen v. Mk . 1,06 an
(garantiert reinschmeckend)

(,'chten Winterrheinsalm , rotfl . Salm Mk . 1. 50 bis 2 . —
Lachsforellen » Ostender Steinbutt , Seezungen , Limandes.

ff . Tafelzander Pfd . 0 .80 bis 1 —, hochfeine Rheinzander
Pfd . 1.20 bis 1.50 , fst. fetter Cablian , Ia. Angelfchell-
fische, Heilbutt , extra feine Qualität Mk . 1.20 und 1.50

Blanfelchen — lebende Hechte - Schleie » - Forellen,
lebende Hummer re. billigst.

Veskellunzen erbitte  frütueifig ! 3ns

zür Weihnachtenu.Neujahr!
Spezialgeschäft nach Hamburger Art

in Kognak (deutsch und französisch), Brantwein , Liköre u . Punsch -Essenzen
Weine erster Firmen.

Heinrich Martin , Hellmundstrasse 48,
im Hause des Herrn MetzgarmeistersKolb.

48-Man achte auf die Nummer

repariert iaq >i»..un>iq gut und
billig

Friedrich Seelbach,
32 KirLgasse 32 220

w. Glas, Lt«r,:„ r,
Aiabaü.. ,'civ. Küiri-

QecjcutiätiDe alle: Art (Porzellan
fciicrfcftu. im Wasser bnltb.) 4883

lUlliliamt . Suiicjutaj 2

Anzünbeholz
fein gesvalten per Ztr . Mk. 2,20Brennholz

per Ztr. Mk. 1,30
liefert frei Haus 7734

Hch. Meiner
Dampfschreinerei»
Dotzheimersirage 96.

Tel. 766. Tel. 766

Feinste spanische

12 St*. 30 psg.
Minlarlnei

p Sliirit3. 8wil Plg.
Zitronen,

gelbe, vollsastige Früchte.
ISM  43 Plg.

3. Körnung&Lo.,
41 Hellmundftratze 41.

Telephon 392. 3065

Trauringe
eigen. Fabrikation, gcsctzl. gestempelt
in jedem Feingehalt u. Preislage
von M . 12 .00 da? Paar an,

(Auf Anfertigung derselben kann
oewartet werden.)

C. Struck, Gold'chnned.
Marktstrage,9». 2. Et., Eingang

Gratenstran.' 2 88 ' .

Kugeln , Ketteu , Sterne , Spitzen , Engelsgeläute,
prachtvolle Kollektionen, wegen beabsichtigter Aufgabe dieser

Artikel zu äußerst billigen Preisen.
Alle Sorten

2935

Ut]

Baumkerzen |ni! IroM.
Schnee, Lametta, vaumwatte

kaufen Sic vorteilhaft in der

Germonia-Drooerie von8. h\\i\  .
Rlieinstrasse 55. Telephon 3241.

Echt goldene
für Damen

rait gut. Werk , Alabaster -Zifferblatt,
R"bis>2Jahro Gar>Mk-  El -

[Dieselbe !» mit kräftigerem Ge-
iiuse, stark . Werk , schön mit

Einlagen verziert u,3 Jahre
Garantie . . . von Mk . 24 .—,
mit Sprungdeckel von Mk . 36 .—

Matt, *old , elegante Fassons, mit5 echten Diamanten,
prima Werk . von Mit . 48
Dieselbe , »85 gestempelt. . von Mit . 65 —.
mit Sprungdeckel , wunderb Muster, bis Mk . 860 —.

Echt silberne
für Damen oder Herren.

800 000 gestemp. mit dopp. gravierten Goldrändern
2 Jahre Garantie . . . Mk . 0 .50.
do . mit stark, Brückenwerk, 6 Bubis, 2 Jahre
Garantie , von . . . . - Mk . 14 .—.
do . mit silb. Innendeckel, 10 Bub, 3 Jahre Garantie,
von. . Mk . 18—
do . mit gutem Ankerwerk, 15 Rubis, Spiral„Br̂ gnet“
4 Jahre Garantie , von. Mk . 84. —.
Meine sämtlichen Uhren , auch die billigen, sind in
meiner Werkstatt sorgfältig ; abgezogen und genau

reguliert . 935

Herrn. Otto Bernstein,
privil . Uhrmacher . Gegründet 1896.

Wiesbaden, Kirchgasse 40, Ecke Kl.Schwalbackerstr

Handfchuhe
Als passende Weihnachtsgeschenke empfehle mein

großes Lager prima tadelloser Handschuhe in Glaces,
Wild - n. Waschleder , Militär -, Fahr - und Reit-
handschnhr mit und ohne Futter. Für guten Sitz und
Haltbarkeit übernehme volle Garantie . Bei Abnahme
mehrerer Paare entsprechend billiger. Jedes einzelne Paar
in einem prachtvollen Handschuhkastcn. Ferner empfehle mein
gut assortiertes Lager in Hüten ,Mützen,Regenschirmen,
Hosenträgern , Hemden , Portemonnaies , Kra¬
watten, .-Kragen u. Manschetten >n größter Auswahl
zu bedeutend herabgesetzten billigen Wcihnachtspreisen.
Umtausch nach den Feiertagen bereitwilligst gestattet. 1358
JFritz Strenscli . ßaMchilijüiachtl',

Kirchgasse 36 » gegenüberd. Warenhaus Blumenthal.

Tuchhandiuns'
4 Bärenitr . 4

Herbst - und Winter *Stoffe
Hosenstoffe, Westen Stoffe
für Herren - und Knaben -BekSeidung.

Kameelhaar -Schlafdechen , Reisedecken
Damen*u. Herren-Plaids
empfiehlt in grosser Auswahl 9771

Heb. Lugenbühl.
Blnftöciit.

Für Blutarme und Magenkranke empfehle
meinen gut bekömmlichen Heivelbeerwcin 7i Flaiche
65 Pf . 7864

Carl Hattemer , Sbstweinkelterei,
Dotzhcimcrftraße74. Rheinstraße 73.

Am7. Januar 1008, soll durch das Kgl. Amtsgericht das
der Frau PH. Junior Wwe. gehörige Haus Ncrostraßc 36, mit
Bauplatz an der Lchrstraßc versteigert werden.

Interessenten können ausführliche Zeichnungen bei dem ArchitekS}S\t tir» .Ovmiintftvrrfje PtlifrfiPit. 2728

Weihnachtspräscntkörbe vo« 4 M. an
Ananas, feinste Früchte vei Stückv. M. 3 —fl„
BrÜfleler Trauben Pfund M 120
Almeria Trauben „ M. 0.55
Orangen J Stück von M. u.io [m
Deutsche Wallmüsse Pfund M. 6.30
Franz. WattnüfleI» Marbots „ M . 6.40
Zitronen en Dtzv. M. 0 40 u. M. 0.70
Prinzetzmandeln Pfund M. 0.70
Taselrosinen „ M. 0 80

Alle anderen Südfrüchte billigst.
Aepfel in fallen Preislagen, per Zentner von 12 M. an.

Jos , lllliiiniin,
Mitlelrliein.Ifcl-und Siiriiie-leitale.

Größtes Spezialgeschäft am Platze.
Marktstraße 6 Telephon 3367.
Kein L ade» ! Billige PreiseGrammophone,

Plattcn-Sprcchmaschine mit bester
tonfülle von Mk. 22.— an. Jnter-
imtionctle und alle sonstige Arten

Platten von Mk. 1.50 an.

A. Vormann,
Dotzheimerstraße4, Part.

<£ itt Laden. Kein Laden.
NB. Reparaturen prompt und billig. 2176

Möbel
und Einrichtungen

konkurrenzlos billig.
Wiesbaden. Wiesbaden.

Spiegelfchränke . . . . 70 Mark
Vertiko mit Spiegel . * . 30 „
Pol . Kleider schränke. . . 48
Sofa - und Auszugtische . 18
Schreibtische . 35
Kompl. Betten . . . . » 65
1 tiir . Kleiderfchräiike . . 15
2 -tiir. Kleiderschränke . . 26
Kiichenfchränke. 18
Büfetts . . 130
Flurtoiletie m. ^ aeettspiegel l5
Lack Bettstellen . . . . 15
Waschkommoden . . . . 17
Seegrasmatratzen . . . . 9

IW Spiegel und Bilder
zu hier noch nicht gekannten Preisen » sowie

moderne Küchencinrichtungen von 56 Mark an,
Helle und dunkle Schlafzimmer (Eichen)

mit Spiegelglas und Marmor von 285 Mark an.
— - Unerreichte Auswahl -

Eine Besichtigung überzengt von der Reellität
des Angebots.

Günstige Cinkanfsgelegenheit.
Spezialität: Braut-Ausstattungen.

, J, Rosenkianz, 1

n
n
tt

tt

tt

tt

tt

tt

tt

tt

tt

tt

Möbellager, Blücherplatz 3u 4
Wegen Abbruch des Hauses:

Reeller Ausverkauf
meines ganzen Warenlagers in

Uhren und Goldwaren
zu enorm billigen Preisen.

J.  Möisiin ^er« Langgaffe 5.
NB. Für jedes Stück wird Garantie geleistet. 1927

Das Ideal jeder sparsamen Hausfrau ist

„vie Lrteiplatte"
sic erspart 30—40 % an Brennmaterial.
Hauptniederlap- Wiesbaden , Dreiweidenstraste i6»

und in W* allen HaushaltuugS-Konsumgeschästen. 186
Diejenigen Damen u. Herren, welche durch

Herrat oder Erbschaft
dem für so viele Menschen immer bitterer werdenden Exis¬
tenzkämpfe mit all' seinem Ungemach entzogen sind, werden
hcrzlichst gebeten, denkbar weitgehendste praktische Nächsten¬
liebe zu üben, zur ausgleichenden Gerechtigkeit und zu ihrem
eigenen beglückenden Seelenfrieden.
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54 Rechte !.
unö Celli , sowie neue zu ver-
sctüedenenPreisen,Bogen,Kosten,
puffe , Mandolinen , Gitarren,
Zithern , Flöten , Piccolos,

MjgÛ r Trompeten , Kinderfäo.en , Ocs-
Mund- und Ziehharmonikas , Musik-

Spieluhren , Grammophone , Phono-
en , platten und Walzen.
ie und ital Saiten , Reparaturen etc.
R. Weidemann, Gr. Burgstr.n.

Getegenheitshanf
Garantiert reinen Kakao

per Pfand 93 Psg , so lange Vorrat reicht.
Rhein . Kaufhaus

für Lebensmittel.
Marktstraße 21.Geschenk - Artikeln

die ich zu

enorm billigen Preisen

Marktstraße 21

Theod. Wagner'schcn Uhrengeschäftes.
Telefon » 772 . 2301

Yt,  Ecke Gold-u.Häsnergasse,gaüisJgassBe

SpezialU !irenge §cb » ft
und Werkftätte für R eparaturen.

^ Ĥtug7 HanSfran H °ß der Kuchen nur mit frischem
Backpulver gut gelingt. A

Germania Backpulver
wcndung. Paket io m,'
probe Rezepte gratis beun Fabrikanten

Ulfe C . portzeh ! , SMli -OfDPft
, ^ Stbeinstraste 33 . _ __

.Harmoniums, prämiiert, von um

pianos
15 Mark

Katalog gratis.
Gegr. 1843.

Telefon 1421.
an überall franko hin. Langjährige Garantie.

estattetBesichtigung ohne Kaufzwang gerne

Wilhelinstrasse
" i „ i. n i . Frsiiv fauft man reell und billig.

- «»-7 »!-- - « » “““
in alten Sorten recht svade gearbeiteten

f ^ T  neuen Möbel in jeder Preislage,

«omvl Brautausstattungen
nach jedem Wnnich und jeder Pr«S!°q°. 6-ru-r-

* Abteilungen und großes .̂ager
stets in

Geleaettheitskättfen.
Dossier- und Sch' einer-Äerlstätte UN Hause.

Arbeiten werden °ngen°mmm S-wm-nlurft
Wer Geld

>Vi1htzlW8trrt880

neben Laie Blum
neben Cafe Blum

pirma hier gegründet 1877

Hauptgeschäft:
Grabenstrasse 16.

Zweiggeschäfte
Bleichstrasse 4,

Herderstrasse 21.

Preise
'I.  Liter

frei Ham
Prospekte

aus Kulturen der
Maja Yoghurt-Compagnie
Dr. Landsberger & Co.

Berlin SW. 61.
Alleinverkauf für

und folgende Tage empfehle aus das
Leben

Heute und folgende läge empu-mv.
täglich frischer Nuluhr

t* * weihnachlr-Uarp'
Bamber̂er Spiegel- &snd Rheinkarpfen
Lebendfr. abgeschlachtete Karpfen̂per
Lebendfr. Flnsszander 80,

» ^ rsalm ^ m \ 20,; r««l. Salm im
EiÄStt «1'Cj.ttss
eröuVr rtHind Kabeljau 30, Kabeljau umLiÄl Ä * ..— iv—...
Fi r̂hkonserven, Huimner,
Kchte Speckflundern , Sprotten , Bücklinge , Bauchaal,

Schellhsche etc.

feinste Ostsee-Sprotten  3
Grösste Auswahl am Platze«naer- Bestellungen

Wiesbadenmrpsen per yft».1.—1.20.-
karpfen in allen Grössen.
. .. Pfd. 80 Pf.
Rheinzander 1.20.

Barsche SO, Mrcsem « 0. , . . . irfti Ausschnitt1.5U
Wesersalm 3.50, Rheinsalm IKk. 6 —.

2283
nn Bruns , Schwalbachcrstr . 39.

Herein zu JöißsBßtteti-
Fricvrichftr 20 . ,

senschaft mit beschränkter Hastpflicht

Sparkasse.
1808 ab «rhöhen wir den Zms-

Eingetragene

Vom I . Januar
suß für Sparkassenkapftalicn^Wik. 1.20.

eeznngen l .äO —l .St».

60 , mittel 40 . kleine 25.. Ausschnitt 40 —60.
5ir, »icmciv . #Krabben, Kaviar,

' Flachs, geräucli . Heilbutt , Seel

2 Pfd. Kiste 80 Pf.Mk. 110
1 40

Billigste Preise
für die Feiertage erbitte frühzeitig ! *3WI

b ver -tinsen dieielben wie seither vom Tage der
U,zA «..a . .. di- zu». T. l» d-r Ruckz. hl.m- .

Wiesbaden, den 13. Dezember 1907.

Vorschiisj-Urtti» !« Witsbüni.
Einge .ragkN- G -n °hm !ch»It mit b-IchrS»» -r

Hir sch . Hehner. _

Gvoüev Schrrhverkaus! 9391
ötU ! Nur Neugasse 22, 1 Stiege hoch Billig.



Wiesbadener Ursneu-Brauerei,***■
Keine aufdringliche, maiMdireiende Reklame

M dafür belle Qualitäten ia. Lagerbiere, m

M Trinkt u . überzeuge sieb Jeder ! ®
Pür die bevorstehenden Weihnachtsfeiertage
kommt von heute ab unser rtihmliclist bekanntes

BO CK-ALE
WIESBADEN, den 21 . Dezember 1907.

in Fässern u. Flaschen
= zum Ansstoss =

DIE DIREKTION.

W Marktstrasse 11. Telefon 382.
Als possßfldes Mfeilinadifsoesclieiih

ist kaum ein Gegenstand so geeignet und er¬
wünscht als meine

reichhaltig sortierten

Präsent- Körbe
m jeder Preislage. 2575

zu den Weihnachts -Feiertagen
empfehlen wir unser bekanntes

Märzen - Bi ® r
(hell und  dunkel)

rein aus Mai* und Hopfen.
Bei den meisten Flaseheubierhändlc ; m auch in Flaschen erhältlich.

„Germania“
Brauerei -Geseüschaff Wiesbaden.

Karl Fischbach ..
Grosses Lager.

Anfertigung , Ueberziehen und alle
Reparaturen.

tiirchjasse 49,
- ■ zunächst der Marktstrasse . : 2079

| Gold-,Siliierwiren.Ulirgii.$
) Spezialität:Trauringe. SaBerfftättc für Nenarbeiten und Reparaturen IT
^ zu äußerst billigen Preisen . 1283 “

A is- viumer, Juwelier, Weiiritzstr.32. A

HJ$passende Weihnachtsgeschenke
IHhsht.  Bi ,Löffel,
• Scheren in (Etuis,

Taschenmesser
in unerreichter Auswahl,

Hasnesser. Bampraie,
ftompl, Rasiergarmturen

empfiehlt in nur guter Ausführung

Inhaber Emil Clauberg.

Wiesbaden, UM» 3t
Bette« , gz. Slusstattungen»
Polstcrmöbcl» eig. Aufert.
A.  Leicher , Oranienstr. 6.
Nur beste QuaMäten billige Preise.

Teilzahlung . 76
1

Geeignete nnd preiswerte

ils- Hake
den» Firma

Grrstrlü.Israel
Wiesbaden,

Langgasse 2123.
pelze.

Enorme Auswahl,
außerordentlich preiswert-

Stola - und Shawlform in jeder Pelzart.

f

beliebteste Neuheit , von
2.15 bis 28 Mk.

r-uoroit
Pelz, Krimmer, Plüsch
von 75 Pf. bis 12.50 Mk.

Boas,
echt Strauß u . Marabout,

von 8 -50 bis 75 Mk.

lluto-Scarss,
Saison-Neuheit,

von 175 bis 7.50 Mk.

Besonders preiswert:
Ein Posten

Lyoneru. spanische Lcharpes.
Ein Pollen

creme seidene Blusen
unter 'Preis.

3094

f Unser Vorrat in
lerlen o.

auch die letzten Neuheiten
bis

Will

50 Prozent Ermähigung.

Täglicher Eingang von Neuheiten.
Großes Lager in goldenen und silbernenHerren- und

vamen-Uhre«,
sowie Wand -, Stand -, Wecker -Uhren
rc., Goldwaren in großer Auswahl.
Degen Aufgabe des Artikels werden
„GoldeneHerren - u. Damen -Uhren"
zn staunend billigen Preisen ausver-

kauft. 2177

A.  SloPMiaffan,
Dotzheimerstr. 4 , pari.

Kein Laden.
dl8 Reparaturen jeder Art.

m DER ECKE

S
-o

^3

\2
2600

Michelsberg — Kirchgasse.

Große Gelegenheitsposten in

Sdiuliwaren
aller
Art Hcufloffc 22 , * Stiege.

Kein fallen.
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Inhaber:

Ernst Nagel Wiesbaden, Willi . Snlaser.
TVfar*ktstrasse IO Hauptvertretang vonSoennecken's Sciirsibmöbeia Telephon

Spezialgeschäft für Börobedarf Papierhandlung
empfiehlt ab passende Weihnachtsgeschenke:

_ Lederwaren
Füllfederhalter.

Feine Briefpapiere.
Kalender.

Postkarten - und photo ^raphieaiben.
Schreibmappen.

Schreibxeuge.
Bitte meine Schaufenster zu beachten.

Visitenkarten.
Akten- und Notenständer.

Zusammensetzbare Bücherschränke
Schreibtische.

Schreibmaschinen.
Bitte meine Schaufenster zu beachten.

üi3U

Das Geld ist teieri
Diese Tatsache gibt mir die Veranlassung mcî grohcs

^ . . , ». .Md-, « Ich Eelegenheitsposten,
mk gm Bl HU fl I d *. durchgehend bcss.Ware, von welchen die Mehrzahl

fvlÄIli » ® ®® ® ,i7S - 9 mit der Fabrik- Marke Original System
Koadnear -rSelt poKIuii  ul .,, ;»

1HSSKB 5 SB m «L .«*
fappe, mit amcrik. uni) L VX.-Absatzen und in seiner-lu. fuu g-

Ich offeriere: Chevreaux-, Boxkalf-, Kalb- und WichÄeder-Stiefel », ^ 'buc, Fasson sü. Herren
unb Damen zu 5, 6, 7 und 9 Mk., früherer Ladenpreis dieser oersch. tz- -r.cn >-°r bedeutend hoher.

M besonderen Gelegenheitskanf empfehle rch einen Posten B- xkalf-Kinder -Sti -sel tn
schöner breiter Fasson zu noch nie dagewcsencn Preisen. - Die gehabten Kalblcderstmcl für Herren.
Damen und Kinder in bekannt guten Dualitäten sind wieder in großer Auswahl cmgetroffca.

Erstes und grösstes Etagengeschäft für Geiegenheitskänse
kein Laden, gegenüber der Eiseuhaudlung

des Herrn Zintgraff.
XL. Wie bekannt, ist es stets mein Bestreben,

ID meiner werten Kundschaft irur gediegene Qualitäten
zu äußerst billigen Preisen zu verkaufen. 2082

A Ispassende Geschenke empfehle:
Theater- und Reise -Gläser, Prismen,

Binodes , Augengläser , Barometer,
Thermometer , Reissieuge etc. etc.

Photo Apparate und Bedarfs-Artikel.
Alles in grosser, gediegener Auswahl.

Felix « « eitler,
2315

optisches Institut, Gr. JBurgstrassc 13.

Telephon 17& und B488*
Großer

1'fff' HMW?

Weihnachts-Beschenke.
Von heute ab bis Weihnachten verkaufe ich zu bedeutend  et-

massigen preisen

Beleuchtungskörper für Gasu.ele&tr.Licht.
Grosse Auswahl in elektr. Stehlampen.

Kombinierte Kronen für Gas und elektr. Licht.
Eine Partie

Beleuchtungskörper früherer Modelle
r *u ganr besonders billigen preisen "WS abgegenen.werden

Nikol. Kölsch,
Friedrlcbstrasse S ®.

2914

Echte Steiubtttt (Turbots), I Mk . bis 1.20 pro Psd. .
Cabliau (ganze Fische) 30 Pf ., i,u Ausschnitt 40 Pf ., Backfische ohne Graten ^0 Pf.

Merlans 50 Pf., Seehechte(ganze Fische) 50 Pf , °hnr « °pf und Graten tO Ps., l-beuchr.
Rheimander 1.20 M. bisi.50 M., Rhernhechte1.20 M., Heilbutt INI AlOschmtt
1.20 M., Limaudes von 80 Pf. an, Angeljchellfiiche lO Pf., Augclkabliau 50 Pf.,

Neu" holl. Vollheringe von 10 Pf. cm. Seelachs 40 Pf. in; Ausschnitt, snschen
Matjesheringe 35 Pf., Salm im Ausschnitt. 2— Mark. Cperlans nO Pf.

Frische Seemufcheln 100 Stück 60 Pf.
Täglich neue Sendungen Kieler Sprotte ». Bücklinge . Flunder ».

Echte Monikendamer Bratbncklinge 10 u 15 Pf

Achtung! Achtung!
| £ST Frisch vom Fang: ^ £ 3® , .

2000 Pfund lebende Vamberger Zpiegelkarpsen u . Rhem-
karpfen , alle Großen, 1- bis 7-pfündige Fischel Mk- bis 1.20 Mk.

Lebendsrifche Holsteiner Karpfen Psd 80  Pf.
Meine Fischhalle befindet sich jetzt in meinem Neubau

MiLrlLLNZAtL ll * vis - ä - vis derhöheren Töchterschule
neben der Herrenmuhle.J. J. Hess , Fischhalle.

Bettellunaen für heiligen Abend und die Feiertage erbitte frühzeitig und nehme

toi « ÄX Mchstm ist mtin MW 3 llh, n. chmst.. - -
bis 8 Uhr abends geöffnet.

«elegenheitskanf'
Herren-u. Rnaben-Unzüge.

Paletots und Joppen
für Herbst und Winter, teilweise auf Roßhaar ge
arbeitet, in modernen Farben, werden zu fabelhaft

billigen Preisen verkauft. Nur

Marktstratze 22, 1.
Kein Laden. Telefon 1894. 2084

Rusuerbauf
wegen

Uhren, Gold-, silberwaren und Optik
zu jedem annehmbaren Gebot.

Otto Banmbach , Kirchgasse 62, I. Etage. 212?
Iry Bitte zu  beachten 1 Treppe hoch, 2. Haus vom Michelsberji.
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Noch nie dagewesene Vorteile
bietet mein diesjähriger

W eihnachts -V erkauf.
Cfli 800

KnaDen Palefofs

per Stück

in nur la . Qualitäten für das Alter
von 3 bis 9 Jahren, ohne Unterschied

auf den früheren Preis , zum Aussuchen

6 50

Ca. um

inaben Anzüge
in uni blau Cheviot mit Ueberkragen
und modernen karrierten und gestreiften

Dessins , nur erprobte Qualitäten

SerieI. Serie II.
Q50 M 50Mi «- u Mk.

_1800Fenfssie ■fünften
in hochaparten Dessins.

Lsrie II  Serie III

4. 50 7 . ' ® /

— ——  Regulärer Wert Sans bedeutend höher. -  —

Jserie IV^
10 -

Herren-Paletots
Auswahl unter ca. 900 St ück

für jede Figur passend

Mk. 10 ®° Mk. 75 .* ®.
•K* -

Elegante Zchlafröcke
in allen erdenklichen Macharten

von 8. 50 m. m, 120 .

herren-yosen
von 2 50 fb-g00- bis Mk. ,

Herren-Anzüge
in allen modernen Fassons und Farben
Auswahl unter ca. 1000 Stück von

Mk 10 ° ® nis Mk. 75.®".
~K * -

.ILodeii -J oppen
in grosser Auswahl

„ . K oo QU 00
▼onMk. O . bis Mk. öO . ,

Elegante

Gehrock-Anzüge
in nur bewährt , echt schwarz Stoffen von

Mk 36 "®.*»k 75 ."®.
- - ~ K» — -- ....

Herren-Cape;
von Mk. 0. 3 ° bis Mk. 30 .° ° «

Ernst Neuser
Kirchjasse 28.

I.
WIESBADEN

I-». Li
Telephon 274

Omngen!
Nur allerfeinste,
erst klaff.Marken.
Die Frucht ist
sehr schön rot

preiswert. Ferner empfehle: »uirflui)

hochfeine Almeria-Trauben,
fotme Zitronen, Haselnüsse, Walnüsse, Paranüsse, 5Irach
man dein, Bananen, Datteln, Feigen. Ananas re

Aepfel - Birnen,
in vielen dorten und Preislagen. ->524
Beste und billigste Bezugsquelle für Wiederverkäufe,:, Hotel

u. Penfioneu. Vetahverhauf hlülgst.
«R. W . Ho mm es*.

£'*>(0 und Lüdsrnchte-Zmport. _

Aepfel.
Zum Kochen und Backenp. Pfd. 12 und 13 Ma

^ ^ 1.0 Pfd. 1.10 und 1.20
©ttfc Eff-Aepfelp. Pfd 11,13,16 Pfg., 10 Pfd.1.301 .40,1 .30.

Tafel-Aepfel.
Paradies , Reinetten, Rabau, Ananas , Bebbina ssha»,-
pagnerapfcl, « „ »

r« °» I . Hör, „Mg $ Co.,392.
41 Hellmuudstraße 41.

392.
3064

SlCfC r°m,1,tei.n öroßer  Wichslederstiefel
fon,'e Kinderschnlfticfel billig zum Verkauf

Woche Marktstraße 22. 1, ggas

3u Weihnachten
empfehlen wir Unser reichhaltiges Lager in Beleuchtnngs
körpern für Petroleum, Gas und Elektrizität. 19d0

Hell , lirodt Söhne,
Jnstallationsgeschäft für Gas-, Wasser- und elcktr. Anlagen

Gegr. 1884. Orcnienstr aße 24. Fernruf 2783.

Meine Schnhwaren
l,attdar»»« IroNen nicht viril

Marktstr. 22, 1.
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